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Abbildungen zur Montage

1 Allgemeine Informationen

1.1 Inhalt und Zielgruppe

Diese Montage-, Bedienungs- und Wartungsanleitung
beschreibt die Nebentlir EKZ 12 (im Folgenden als
"Produkt" bezeichnet). Die Anleitung richtet sich so-
wohl an entsprechend qualifizierte Monteure, welche
mit Montage- und Wartungsarbeiten beauftragt wer-
den, als auch an den Bediener des Produktes.

1.2 Darstellungen in Abbildungen

Die Abbildungen in dieser Montage-, Bedienungs-,
und Wartungsanleitung dienen lhnen zum besseren
Verstandnis von Sachverhalten und Handlungsablau-
fen. Die Darstellungen in den Abbildungen sind bei-
spielhaft und kénnen geringfigig vom tatsachlichen
Aussehen Ihres Produktes abweichen.

1.3 Piktogramme und Signalworter

Wichtige Informationen in diesem Handbuch sind mit
folgenden Piktogrammen versehen.

/\ wARNUNG |WARNUNG

...weist auf eine Gefahrdung hin, die,
wenn sie nicht gemieden wird, den Tod
oder eine schwere Verletzung zur Folge
haben konnte.

1.4 Gefahrensymbole

Gefahr!
A Dieses Zeichen weist Sie auf eine unmittelba-

re Gefahr fur das Leben und die Gesundheit
von Personen hin, die zu lebensgefahrlichen
Verletzungen oder dem Tod flhren kann.

Quetschgefahr fiir GliedmaRen
é Dieses Symbol weist Sie auf gefahrliche Si-

tuationen mit Quetschgefahr fir Gliedmalien
hin.

1.5 Hinweis- und Infosymbol

ELTEN | HiNwELS

...weist auf wichtige Informationen (z. B.
auf Sachschaden), aber nicht auf Ge-
fahrdungen hin.

(& Info!
Hinweise mit diesem Symbol helfen lhnen,
Ihre Tatigkeiten schnell und sicher auszufuh-
ren.

1.6 Sonstige Symbole in der Anleitung

Lesen Sie die Montageanleitung sorgfaltig
durch und beachten Sie die

Sicherheitshinweise im Kapitel Sicherheit.



1.7 Verweis auf Text und Bild

H Verweist auf eine Grafik des entsprechenden
Montageschrittes im Kapitel Abbildungen zur
Montage.

0 Verweist auf eine Grafik des entsprechenden

Montageschrittes (Anschlagart) im Kapitel

Abbildungen zur Montage.

2 Sicherheit

Beachten Sie grundsatzlich folgende Sicherheitshin-
weise:

/\ WARNUNG Verletzungsgefahr durch
Missachtung der Sicherheitshinweise
und Anweisungen!

Versaumnisse bei der Einhaltung der
Sicherheitshinweise kdnnen schwere
Verletzungen verursachen.

* Durch Befolgen der angegebenen
Sicherheitshinweise und Anweisun-
gen in dieser Montage- und Be-
triebsanleitung konnen Personen-
und Sachschaden wahrend der Ar-
beit mit und an dem Produkt ver-
mieden werden.

* Lesen und befolgen Sie alle Sicher-
heitshinweise und Anweisungen.

» Beachten Sie alle in dieser Anleitung enthaltenen
Hinweise zum bestimmungsgemalfien Gebrauch.

+ Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und
Anweisungen flur die Zukunft auf.

* Die Installation darf nur durch qualifiziertes
Personal erfolgen.

* Veranderungen am Produkt diirfen nur mit
ausdrucklicher Genehmigung durch den
Hersteller vorgenommen werden.

* Verwenden Sie ausschlief3lich die Original-
Ersatzteile des Herstellers. Falsche oder
fehlerhafte Ersatzteile kdnnen zu
Beschadigungen, Fehlfunktionen oder dem
Totalausfall des Produktes fuhren.

* Bei Nichteinhaltung der angegebenen
Sicherheitshinweise und Anweisungen in dieser
Anleitung sowie der fur den Einsatzbereich
geltenden Unfallverhitungsvorschriften und
allgemeinen Sicherheitsbestimmungen sind
jegliche Haftpflicht- und
Schadenersatzanspriche gegen den Hersteller
oder seinen Beauftragten ausgeschlossen.

21 BestimmungsgemaBer Gebrauch

Nebentiren sind fir den Einbau in Garagen vorgese-
hen und ihre Verwendung besteht darin, einen siche-
ren Zugang fur Personen zu gewahrleisten.

Obwohl Nebentiren nach nationalen und internatio-
nalen Normen gepruft sind und nach dem Stand der
Technik gebaut werden, kdnnen von ihnen Gefahren
ausgehen.

Veranderungen am Produkt dirfen nur mit ausdriick-
licher Genehmigung durch den Hersteller vorgenom-
men werden.

Das Produkt sollte von 2 Personen montiert werden,
um Gefahren bei der Montage zu vermeiden.

2.2 Vorhersehbare Fehlanwendung

Eine andere Verwendung als die im Kapitel "Bestim-
mungsgemaler Gebrauch" beschriebene gilt als ver-
ninftigerweise vorhersehbare Fehlanwendung, diese
liegt insbesondere in den folgenden Fallen vor:

» Bei Nichtbeachtung der Montage-, Bedienungs-
und Wartungsanleitung, der jeweiligen
landesspezifischen Normen und Richtlinien
sowie geltender Sicherheitsvorschriften.

*  Wenn das Produkt unsachgemaf instand
gehalten oder unsachgemal} gewartet wird,
insbesondere durch nicht geeignete Personen.

* Beim Anbringen nicht bestimmungsgemalier
Komponenten und Bauteile an der Tur, der Zarge
oder dem Schliel3system.

*  Wenn am Produkt oder dessen Bestandteil
Veranderungen oder Modifikationen
vorgenommen wurden.

*  Wenn sich das Produkt nicht im
sicherheitstechnisch einwandfreien Zustand
befindet.

Fir Sach- und / oder Personenschaden, die durch ei-
ne vernunftigerweise vorhersehbare Fehlanwendung
und / oder aus der Nichtbeachtung der Montage- und
Betriebsanleitung resultieren, tbernimmt der Herstel-
ler keinerlei Haftung.

2.3 Personalqualifikation

Folgende Personen sind zur Montage, Wartung und
Demontage des Produktes berechtigt:

» qualifizierter Monteur

Ein qualifizierter Monteur ist eine Person, die mit dem
Ein- und Ausbau von Turen vertraut und geschult ist
sowie durch Kenntnisse, Fahigkeiten und praktische
Erfahrung qualifiziert ist und die notwendigen Anwei-
sungen erhalten hat, um die erforderlichen Tatigkei-
ten korrekt und sicher auszufihren.

Folgende Personen sind zur Bedienung des Produk-
tes berechtigt:

» Bediener (ohne Einschrankung)

Diese Montage-, Bedienungs- und Wartungsanleitung ist wéhrend der gesamten Nutzungsdauer aufzubewahren!
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24 Gefahren, die vom Produkt ausgehen

konnen
Das Produkt wurde einer Risikobeurteilung unterzo-
gen. Die darauf aufbauende Konstruktion und Aus-
fuhrung des Produktes entspricht dem heutigen
Stand der Technik. Das Produkt ist bei bestimmungs-
gemaler Verwendung betriebssicher. Dennoch bleibt
ein Restrisiko bestehen.

/\ WARNUNG

StoR- und Quetschgefahr durch
unbeabsichtigte Bewegungen durch
Wind!

e Halten Sie die Tur, wenn sie nicht
durchtreten wird, immer geschlos-
sen.

+ Halten Sie die Tiir beim Offnen fest,
damit sie nicht unbeabsichtigt zufal-
len und jemanden dabei verletzen
kann. Schlieen Sie die Tur, nach-
dem Sie diese durchtreten haben.

+ Halten Sie den Offnungsbereich der
TUr immer frei.

3 Produktbeschreibung

Bei diesem Produkt handelt es sich um eine
Schwingtor-Nebentir, welche fir den Einbau in Gara-
gen geeignet ist. Es gibt vier unterschiedliche Einbau-
moglichkeiten, die von der Anschlagart der Tdr und
dem Boden abhangen.

Das Kennzeichnungsschild mit Angaben zu den Ei-
genschaften des Produktes befindet sich auf der In-
nenseite des Turblattes.

4 Montage

4.1 Sicherheitshinweise fiir die Installation

und Montage

/\ WARNUNG

VAV

StoR- und Quetschgefahr durch
unachtsame Montage!

Die Montage sollte von 2 Personen
durchgefiihrt werden, da es ansonsten
zum Quetschen von GliedmalRen wah-
rend der Montage kommen kann.

e« Halten Sie die Tur, insbesondere
beim Hochheben und Einhangen,
immer mit einer weiteren Person
fest.

* Achten Sie darauf, dass sich keine
Finger zwischen Tdr und Rahmen
befinden, wenn Sie die Tir einhan-
gen wollen.

4.2 Lieferumfang

Der Lieferumfang richtet sich nach lhrer Produktkonfi-
guration. Ublicherweise sieht der Lieferumfang wie
folgt aus:

* Turblatt mit Zarge

* Zubehorpaket

(B~ Beachten Sie, dass im Kapitel Abbildungen
zur Montage der Standardlieferumfang
abgebildet wird. Sondervarianten kénnen
vom Standardlieferumfang abweichen.

(&= Der Profilzylinder ist nicht im
Standardlieferumfang enthalten.
4.3 Vorbereitung der Montage

Beachten Sie die folgenden Hinweise vor Beginn der
Montage:

* Die in dieser Montage- Bedienungs- und
Wartungsanleitung beschriebenen
Montageschritte beziehen sich auf eine
Standardeinbausituation. Bei
Sondereinbausituationen wenden Sie sich an
den Hersteller.

+ Uberpriifen Sie die MaRe der Nebentiir und
gleichen Sie diese mit dem Lieferschein ab.
Uberpriifen Sie den Inhalt der Lieferung auf
Vollstandigkeit (siehe Lieferumfang im Kapitel
Abbildungen zur Montage).

+ Uberprifen Sie, ob die Wandéffnung zu den
Malden der Tur passt.

* Wahlen Sie fur die Einbausituation geeignete
Schrauben (min. @ 6 mm) und ggf. Dubel
entsprechend den baulichen Gegebenheiten aus.

» Samtliche Maliangaben sind in Millimeter
angegeben. Technische Anderungen
vorbehalten.

Diese Montage-, Bedienungs- und Wartungsanleitung ist wéhrend der gesamten Nutzungsdauer aufzubewahren!



4.4 Montage des Tiirrahmens

Entnehmen Sie den Bildteil (Kapitel Abbildungen zur
Montage) aus der Montageanleitung und folgen Sie
parallel den Abbildungen zu den Handlungsanwei-
sungen.

Benotigte Werkzeuge

m Uberpriifen Sie die baulichen Gegeben-

heiten und verwenden Sie geeignete
Schrauben und Dubel fir die Montage.
Schrauben und Dubel sind nicht im Lie-
ferumfang enthalten!

Fir die Montage bendtigen Sie folgende Werkzeuge:
* Holzgliedermalstab oder MaRband

*  Wasserwaage
*  Wasserpumpenzange
* Metallsage

¢  Hammer
* Kreuzschlitz-Schraubendreher PH, Gr. 1 und
Gr.2

* Ring-Maulschlissel Gr.10

» Schlagbohrmaschine und Bohrer
* Innensechskantschlissel SW5

+ Personliche Schutzausrustung

+ ggf. Schraubendreher und Befestigungsmaterial
entsprechend den baulichen Gegebenheiten

Anschlagarten

Folgende Anschlagarten sind mdglich (die Kenn-
zeichnung mit GrolRbuchstaben finden Sie weiter un-
ten im Text und in den Abbildungen):

Sie kénnen zusatzlich zwischen folgenden Montage-
varianten fur die Zarge wahlen:

* Montage mit Mauerankern

* Montage durch die Zarge

Turblatt und Tiirzarge trennen

Legen Sie die Tur (1) auf Bocke/Klotze, sodass die
Zarge (2) aufgeklappt werden kann. Klappen Sie die
Zarge (2) auf. Lésen Sie die Innensechskantschrau-
ben (S1) an den Bandunterkonstruktionen (3) mit ma-
ximal 3 Umdrehungen, ohne sie zu entfernen. Neh-
men Sie die Zarge (2) ab.

AuBenanschlag mit Bodeneinstand
AuBenanschlag mit durchgehendem Boden
(Schwelle muss bauseits entfernt werden)

Innenanschlag mit durchgehendem Boden
(Schwelle muss bauseits entfernt werden)

Innenanschlag mit Bodeneinstand
(Dichtungsnut muss bauseits entfernt werden)

Tir entsprechend Anschlagart vorbereiten

m Legen Sie vor der Montage die Off-

nungsseite der Tur fest (Linksanschlag
oder Rechtsanschlag) und montieren
Sie die Tur ausschlieldlich entsprechend
der Offnungsrichtung.

0 G AuBenanschlag mit Bodeneinstand oder
AuBenanschlag mit durchgehendem Boden

Lésen Sie die Schrauben (S2) des Schlosses (4) und
entnehmen Sie es aus dem Turblatt. Drehen Sie das
Schloss (4) um 180° und montieren Sie es wieder.
Losen Sie die Schrauben (S3) der Scharniere (3).
Drehen Sie die Scharniere um 180° und montieren
Sie diese wieder.

G O AuBen- oder Innenanschlag mit durchge-
hendem Boden

Driicken Sie die Blechnasen der Dichtungsnut her-
aus. Trennen Sie die Seitenteile der Zarge (2) an der
Sollbruchstelle ab. Benutzen Sie keinen Winkelschlei-
fer, da die Hitzeentwicklung die Beschichtung be-
schadigen konnte. Entfernen Sie die untere Schwelle
und versiegeln Sie die Schnittkanten.

Innenanschlag mit Bodeneinstand

Brechen Sie die Dichtungsnut an der Sollbruchstelle
mit einer Wasserpumpenzange an der Zarge (2) ab.
Entfernen Sie die Schwelle und versiegeln Sie die
Schnittkanten.

Befestigen Sie die mitgelieferte Dichtung (5) mit dem
Montageband (6) am unteren Turblatt, indem Sie die
Dichtung mit den 12 Bohrschrauben (S4) unter dem
Turblatt festschrauben. Beachten Sie die Fligelfalz-
héhe.

Tlirzarge einsetzen

Bl Nur bei Montage mit Mauerankern (7): Schrauben
Sie die Maueranker mit den Kreuzsenkkopfschrauben
M6 x 12 (S5) und Muttern M6 (S6) in der Zarge fest.
B stellen Sie die Zarge (2) in die Mauerd6ffnung und
richten Sie diese entsprechend nach der Hohe des
Fertigbodens aus. Verkeilen Sie die Zarge (2) zum
Rohful3boden und Sturz.

Fixieren Sie die Zarge (2) auf der Scharnierseite
am Mauerwerk mit geeigneten Schrauben und Du-
beln. Achten Sie darauf, dass alle Befestigungsstel-
len einen sicheren Halt gewahrleisten. Stellen Sie die
Maueranker (7) ggf. schrdg. Der Zargenrahmen darf
durch die Fixierung nicht verdreht werden, unterfut-
tern Sie ihn bei Bedarf.

Diese Montage-, Bedienungs- und Wartungsanleitung ist wéhrend der gesamten Nutzungsdauer aufzubewahren!
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Driickergarnitur einsetzen

Montieren Sie die Driickergarnitur an der Tur.

Bl Schieben Sie die Hiilse (11) auf den Vierkant (12)
und setzen Sie beides ins Turschloss ein. Setzen Sie
die Turklinken (10L und 10R) jeweils auf der passen-
den Tirseite auf den Vierkant (12) mit Hulse (11).
Schrauben Sie die Turklinken mit den Schrauben
(S9) und Hulsenmuttern (S10) fest. Setzen Sie hier-
bei die Hulsenmuttern von der Aullenseite der Tur
ein.

B Schieben Sie die Abdeckungen (13) von beiden
Seiten auf die Turklinken (10L und 10R).

Tiirblatt einsetzen

Bl Setzen Sie das Tiirblatt (1) mit den Scharnie-
ren (3) in die Zarge (2).

B schrauben Sie die Scharniere (3) mit den Schrau-
ben (S7) fest.

Turzarge ausrichten und verschrauben

Bl Richten Sie die Zarge (2) auf der Schlossseite so
aus, dass das Spaltmall an allen vier Seiten gleich
ist. Zarge und Tur mlUssen senkrecht stehen.

B Bei Montage mit Mauerankern: Fixieren Sie die
Zarge (2) auf der Schlossseite am Mauerwerk mit ge-
eigneten Schrauben und Dibeln. Achten Sie darauf,
dass alle Befestigungsstellen einen sicheren Halt ge-
wahrleisten. Stellen Sie die Maueranker (7) gdgdf.
schrag. Der Zargenrahmen darf durch die Fixierung
nicht verdreht werden, unterfiittern Sie ihn bei Bedarf.
Bei Montage durch die Zarge: Fixieren Sie die Zar-
ge (2) auf der Schlossseite am Mauerwerk mit geeig-
neten Schrauben und Dibeln. Achten Sie darauf,
dass alle Befestigungsstellen einen sicheren Halt ge-
wahrleisten. Verwenden Sie geeignetes Unterlegma-
terial, um das Falzmal einzuhalten.

Montage der Riegelclips

m Die Montage der Riegelclips ist nur bei

einer Mehrfachverriegelung oder der
zweiflugligen Ausfuhrung notwendig.

Stecken Sie die mitgelieferten Riegelclips (8) oben
und unten in die Riegellécher, bis diese einrasten.
Fixieren Sie die Riegelclips jeweils mit einer Bohr-
schraube (S8). Die Flhrung kann durch Aufbohren
vergroRert werden.

Turzarge hinterfiillen und Turdichtungen
einsetzen

Prifen Sie, ob die Zarge im Winkel lot- und fluchtge-
recht steht und richten Sie diese ggf. nochmals mit
der Wasserwaage aus. Fillen Sie anschlieRend den
kompletten Hohlraum zwischen Zarge und Wand
(z.B. mit Mortel).

Schneiden Sie die Dichtung (9) entsprechend der
Tlrabmessungen zu.

Setzen Sie die Dichtung (9) in die Zarge (2) ein.

SchlieRdruck einstellen

Stellen Sie den SchlieRdruck der Tur ein, indem Sie
die Schraube (S11) I6sen und das SchlieRblech (14)
entsprechend verschieben. Ldsen Sie ggf. die
Schrauben (S1) der Scharniere, und stellen Sie den
Abstand zwischen Turblatt und Zarge ein, indem Sie
die Einstecktiefe justieren.

4.5 Montage abschliefRen
Fir die Funktion, Haltbarkeit und den Leichtlauf der
Nebentlr ist es entscheidend, dass alle Teile geman
den Montagevorgaben montiert wurden. Uberprifen
Sie die Nebentir auf sichere und einwandfreie Funk-
tion. Prifen Sie insbesondere folgende Punkte:
» Sind alle Abstandshalter fiir den Transport
entfernt?
* Sind alle Schraubverbindungen fest angezogen?
* Kann die Tur einwandfrei geschlossen und
geoffnet werden?
» Ist die Dichtung korrekt in die Profilnuten
eingesetzt?
» Liegt das Turblatt auf dem gesamtem Umfang an
der Dichtung an?
+ Ist der Schliel3druck passend eingestellt?
» Sind die Drehpunkte gefettet?

5 Bedienung

Folgende Vorgaben missen beim Offnen und Schlie-

Ren der Nebentlr beachtet werden:

» Halten Sie den Schwenkbereich der TUr stets
frei.

« Achten Sie darauf, dass die Falle beim Schlief3en
der TUr sicher einrastet.

Diese Montage-, Bedienungs- und Wartungsanleitung ist wéhrend der gesamten Nutzungsdauer aufzubewahren!



6 Wartung / Uberpriifung

Beachten Sie vor der Wartung die folgenden Hinwei-
se:

* Nach dem Nebenttreinbau und nach ca. 5000
Tarbetatigungen, spatestens jahrlich, missen
alle Drehpunkte der Nebentur gefettet werden.
Verwenden Sie hierzu nicht harzendes Ol.

» Der SchlieRzylinder darf nicht geolt werden. Bei
Schwergangigkeit verwenden Sie nur
Graphitspray.

* Vermeiden Sie Staunasse an der Schwelle und
am Zargenprofil.

* Schitzen Sie die Nebentlr vor atzenden,
aggressiven Mitteln wie Sauren, Laugen,
Streusalz, usw.

» Die Turblatter mit Holzflllungen sind werksseitig
vorbehandelt und somit gegen Blaufaule und
Schadlinge impragniert. Die bauseitige farbliche
Weiterbehandlung muss bei Holzflllungen
innerhalb von 4 Wochen ab Lieferung bei max.
20 % Holzfeuchte mit handelsiblichen
Holzschutzlasuren oder geeigneten Malerlacken
erfolgen. Vermeiden Sie dunkle Lasuren bzw.
Lacke.

« Turblatter mit Stahlfullungen und Zargen sind
werksseitig mit Polyester pulverbeschichtet. Die
bauseitige farbliche Weiterbehandlung muss
innerhalb von 3 Monaten ab Lieferung (gemaf
VOB Teil C, DIN 18.360/3.1.14) mit
I6sungsmittelhaltigem 2K-Epoxi Haftgrund und
nach Aushartung mit handelstblichen Lacken
erfolgen.

* Entsprechend der 6rtlichen atmospharischen
Belastung ist in zeitlichen Abstanden eine
farbtechnische Nachbehandlung vorzunehmen.

* Priufen Sie die Schrauben und
Klemmverbindungen auf festen Sitz, ziehen Sie
diese ggf. nach.

+ Uberpriifen Sie VerschleiRteile und tauschen Sie
diese ggf. gegen Original-Ersatzteile.

7 Demontage und Entsorgung

Die Demontage darf nur durch eine kompetente Per-
son erfolgen, siehe Kapitel Personalqualifikation.

Die Demontage erfolgt sinngemafl® in umgekehrter
Reihenfolge wie bei der Montage.

Zur Entsorgung zerlegen Sie das Produkt in die ein-
zelnen Materialgruppen:

+ Kunststoffe

* Nichteisenmetalle

« Stahl

Entsorgen Sie die Materialien entsprechend der lan-
destblichen Gesetzgebung! Entsorgen Sie Verpa-
ckungsmaterialien stets umweltgerecht und nach den
geltenden ortlichen Entsorgungsvorschriften.

8 Leistungserklarung

Die Leistungserklarung in Ihrer jeweiligen Sprache
finden Sie im Anhang dieser Montageanleitung.

Diese Montage-, Bedienungs- und Wartungsanleitung ist wéhrend der gesamten Nutzungsdauer aufzubewahren!
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1 General information

1.1  Contents and target group

These assembly, operating and maintenance instruc-
tions describe the side door EKZ 12 (hereinafter re-
ferred to as "product"). The instructions are intended
for suitably qualified assemblers that install and main-
tain the product, and for the operator using the
product.

1.2  lllustrations

The illustrations in these assembly, operating and
maintenance instructions help you to better under-
stand the descriptions and procedures. The illustra-
tions only serve as examples and may deviate slightly
from your product's actual appearance.

1.3 Pictograms and signal words

Important information in this manual is marked with
the following pictograms.

/\WARNING |WARNING
... indicates a hazardous situation
which, if not avoided, could result in
death or serious injury.

1.4 Hazard symbols

Danger!
This sign indicates an immediate risk of the
death or injury of persons

Crush hazard to limbs
This sign indicates hazardous situations with
a limb crush hazard.

A
£\

1.5 Notice and information symbol

[T | noTice

... indicates important information (e.g.
material damage), but does not indicate
dangers.

(&= Info!
Information marked with this symbol helps
you to carry out your tasks quickly and safely.

1.6 Other symbols used in the instructions
Read the assembly instructions carefully and
observe the safety information in the Safety
chapter.

1.7 Refers to text and image

Refers to a graphic of the corresponding as-
sembly step in the chapter lllustrations for as-
sembly.

Refers to the graphic of the respective as-
sembly step (installation option) in the
chapter lllustrations for assembly.



2 Safety

Observe the following safety information:

/NWARNING | | Risk of injury when disregarding the

safety information and instructions!

Failure to observe the safety instruc-

tions can cause severe injuries.

* Following the safety information and
directives given in these assembly
and operating instructions helps to
avoid personal injuries and material
damage while working on and with
the product.

* Read and comply with all safety in-
formation and instructions.

* Only use the product for the intended use as
mentioned in these instructions.

+ Keep all safety information and instructions for
future reference.

» Installation work may only be carried out by
qualified personnel.

* Never make any modifications or changes to the
product that have not been expressly approved
by the manufacturer.

* Only use genuine spare parts of the
manufacturer. Incorrect or faulty spare parts can
cause damage, malfunctions or even a total
failure of the product.

* Failure to comply with the safety information and
directives given in these instructions or with the
accident prevention regulations and general
safety regulations relevant to the field of
application shall exempt the manufacturer or its
representative from all liability and shall render
any damage claims null and void.

21 Intended use

Side doors are intended for installation in garages
and their purpose is to provide safe access for
people.

Side doors are subject to dangers although they are
tested in accordance with all national and interna-
tional standards and built according to the current
state-of-the-art.

Never make any modifications or changes to the
product that have not been expressly approved by
the manufacturer.

The product should be assembled by 2 persons to
avoid hazards during assembly.

These assembly, operation and maintenance instructions must be kept for the entire period of use!

2.2 Foreseeable misuse

Any use other than described in chapter "Intended
use" is regarded as reasonably foreseeable misuse.
This particularly applies to the following cases:

* In the event of failure to observe the assembly,
operating and maintenance instructions, the
respective country-specific standards and
directives or applicable safety regulations.

» If the product has been improperly serviced or
maintained, especially by unsuitable persons.

* If components or parts which do not comply with
the intended use are attached to the door, frame
or locking system.

» If changes or modifications have been made on
the product or its components.

» If the product is not in a perfectly safe condition.
Any damage or injury resulting from reasonably fore-
seeable misuse and / or not following the assembly
and operating instructions will render the manufac-
turer's liability null and void.

2.3 Personnel qualifications

The following persons are authorized to install, main-
tain and disassemble the product:

» qualified assembler

Qualified assemblers are defined as persons who are
familiar with and trained in the installation and re-
moval of doors and who are qualified by knowledge,
skills and practical experience and have received the
necessary instructions to carry out the required tasks
correctly and safely.

The following persons are authorized to handle the
product:

» operator (without restriction)

2.4 Potential hazards associated with the

product
The product has undergone a risk assessment. The
product's design and construction, which are based
on this risk assessment, correspond to the current
state-of-the-art. The product is safe to operate when
used as intended. Nevertheless, residual risks re-
main.

/\ WARNING

VAV

Impact and crush hazard due to
unintentional movements caused by
wind!

* Always keep the door closed when
no one is walking through.

* Hold the door firmly when opening it
so that it cannot accidentally slam
shut and cause injuries. Close the
door after walking through.

* Always keep the opening range of
the door clear.
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3 Product description

This product is a swing door side door intended for in-
stallation in garages. There are four different installa-
tion options, which depend on the type of door and
floor.

The identification plate containing information on the
product properties is located on the inside of the door
leaf.

4 Mounting
4.1 Safety information for installation and
assembly
/NWARNING | Impact and crush hazard due to

careless assembly!

VAV

Assembly should be carried out by

2 persons, otherwise limbs may be

crushed during assembly.

+ Always hold the door with another
person, especially when lifting and
hanging it.

* Make sure that there are no fingers
between the door and the frame
when you want to hang the door.

4.2 Scope of delivery

The scope of delivery is determined by the product
configuration. The scope of delivery usually com-
prises the following:

* door leaf with frame

* accessories package

(Z™ Please note that the chapter lllustrations for
assembly shows the standard scope of
delivery. Special variants may differ from the
standard scope of delivery.

(&= The profile cylinder is not included in the
standard scope of delivery.

4.3 Preparing for installation

Observe the following information before starting the
installation:

* The steps for installation described in these
assembly, operating and maintenance
instructions refer to a standard installation.
Please contact the manufacturer regarding
special installation conditions.

* Check the dimensions of the side door and
compare them to the dimensions specified on the
delivery note. Check the contents of the delivery
for completeness (see scope of delivery in the
chapter lllustrations for assembly).

* Check whether the wall opening fits the
dimensions of the door.

12-EN

+ Select screws (min. @ 6 mm) and, if necessary,
dowels suitable for the installation situation
depending on the structural conditions.

» All specified dimensions are in millimetres.
Subject to technical changes.

4.4 |Installing the door frame

Please refer to the picture section (chapter lllustra-
tions for assembly) of the assembly instructions,
meanwhile, follow the illustrations as shown in the in-
structions.

Required tools

Check the structural conditions and use
suitable screws and dowels for mount-
ing. Screws and dowels are not in-
cluded in the scope of delivery!

You require the following tools for assembly:
» wooden folding rule or tape measure
* gpirit level
» water pump pliers
* hacksaw
*  hammer
» cross-tip screwdriver Phillips, size 1 and size 2
» combination wrench size 10
* impact drill and drill bit
* Allen key SW5
* personal protective equipment
+ if necessary, screwdriver and fastening material
depending on the structural conditions

Installation options

The following installation options are possible (the ad-
jacent capital letter can also be found further down in
the text and in the illustrations):

Additionally, you can choose between the following
installation versions for the frame:

* Mounting with wall anchors

* Mounting through the frame

Separating door leaf and door frame

Place the door (1) on trestles/blocks so that the
frame (2) can be folded open. Fold open the
frame (2). Loosen the hexagon socket screws (S1) on
the hinge substructures (3) with a maximum of
3 turns without removing them. Remove the

frame (2).

Outside hinge with floor recess
Outside hinge with continuous floor (sill
must be removed on site)

Inside hinge with continuous floor (sill must
be removed on site)

Inside hinge with floor recess (sealing
groove must be removed on site)

These assembly, operation and maintenance instructions must be kept for the entire period of use!



Preparing the door depending on the
installation option

NOTICE

Before installation, determine the open-
ing side of the door (left-hand hinge or
right-hand hinge) and only install the
door according to the opening direction.

0 G Outside hinge with floor recess or outside
hinge with continuous floor

Loosen the screws (S2) of the lock (4) and take it out
of the door leaf. Turn the lock (4) 180° and mount it
again. Loosen the screws (S3) of the hinges (3). Turn
the hinges 180° and mount them again.

Outside or inside hinge with continuous
floor
Push out the metal lugs of the sealing groove. Separ-
ate the side parts of the frame (2) at the predeter-
mined breaking point. Do not use an angle grinder as
the heat generated could damage the coating. Re-
move the lower sill and seal the cut edges.

0 Inside hinge with floor recess

Break off the sealing groove at the predetermined
breaking point from the frame (2) using water pump
pliers. Remove the sill and seal the cut edges.

Use the perforated mounting tape (6) and the 12 self-
drilling screws (S4) to fasten the supplied seal (5) to
the bottom of the door leaf. Note the sash rebate
height.

Fitting the door frame

a| Only for installation with wall anchors (7): Screw
the wall anchors to the frame using the cross re-
cessed countersunk screws M6 x 12 (S5) and
nuts M6 (S6).

B Place the frame (2) in the wall opening and align it
according to the height of the finished floor. Wedge
the frame (2) to the unfinished floor and lintel.

Fix the frame (2) to the masonry on the hinge side
using suitable screws and dowels. Make sure that all
fastening points ensure a firm hold. If necessary, pos-
ition the wall anchors (7) at an angle. The frame must
not be twisted by the fixation. Shim it if necessary.

Fitting the door handle set

Fit the door handle set to the door.

Bl slide the sleeve (11) onto the square (12) and in-
sert both into the door lock. Place the door
handles (10L and 10R) on the square (12) with
sleeve (11) from the respective sides of the door.
Screw the door handles in place using the
screws (S9) and sleeve nuts (S10). Insert the sleeve
nuts from the outside of the door when doing so.

B siide the covers (13) onto the door handles (10L
and 10R) from both sides.

Fitting the door leaf

Bl Place the door leaf (1) in the frame (2) by inserting
the hinges (3).
B Fasten the hinges (3) with the screws (S7).

These assembly, operation and maintenance instructions must be kept for the entire period of use!

Aligning and fastening the door frame

a] Align the frame (2) on the lock side so that the gap
size is the same on all four sides. The frame and door
must be vertical.

B For installation with wall anchors: Fix the frame (2)
to the masonry on the lock side using suitable screws
and dowels. Make sure that all fastening points en-
sure a firm hold. If necessary, position the wall an-
chors (7) at an angle. The frame must not be twisted
by the fixation. Shim it if necessary.

For installation through the frame: Fix the
frame (2) to the masonry on the lock side using suit-
able screws and dowels. Make sure that all fastening
points ensure a firm hold. Use suitable shims to main-
tain the rebate dimension.

Mounting the latch clips
The latch clips only need to be mounted
in case of a multi-point lock or the
double-leaf version.

Insert the supplied latch clips (8) into the latch holes
at the top and bottom until they click into place.

Fix each latch clip with a self-drilling screw (S8). The
guide can be enlarged by drilling it out.

Backfilling the door frame and fitting door
seals

Check whether the frame is plumb and flush at the
angles and, if necessary, align it again with a spirit
level. Then fill the entire cavity between the frame
and the wall (e.g. with mortar).

Cut the seal (9) according to the door dimensions.
Insert the seal (9) into the frame (2).

Adjusting the closing pressure

Adjust the closing pressure of the door by loosening
the screw (S11) and shifting the striking plate (14) ac-
cordingly. If necessary, loosen the screws (S1) of the
hinges and set the distance between the door leaf
and frame by adjusting the insertion depth.

4.5 Completing the installation

In order to ensure proper functioning, durability and
smooth running of the side door it is essential that all
parts have been mounted in accordance with the as-
sembly instructions. Check if the side door operates
properly and safely. The following points are to be
checked in particular:

* Are all spacers intended for transport removed?

» Are all screw connections tight?

* Can the door be opened and closed properly?

* Is the seal correctly fitted in the profile grooves?

* Is the entire circumference of the door leaf in

contact with the seal?
» Is the closing pressure set correctly?
* Are the pivot points greased?

EN-13



5 Operation

The following instructions must be observed when
opening and closing the side door:
» Always keep the opening range of the door clear.
*  When closing the door, make sure that the latch
engages properly.

6 Maintenance / checks

Observe the following information before starting
maintenance work:

» After mounting the side door and after
approx. 5000 door operations, at the latest
annually, all pivot points of the side door must be
greased. Use non-resinous oil for this purpose.

* The lock cylinder must not be oiled. In case it
does not run smoothly, treat with graphite spray
only.

* Avoid waterlogging at the sill and frame profile.

* Protect the side door from caustic and
aggressive agents such as acids, alkalis, road
salt etc.

* Door leaves with a wood infill are pre-treated at
the factory and thus impregnated against blue
stain and pests. In case of wood infills, any
paintwork on site must be applied within 4 weeks
of delivery at max. 20 % wood moisture using
standard wood preservative stain or suitable
paint. Avoid dark glazes or lacquers.

* Door leaves with a steel infill and frames are
powder-coated with polyester at the factory. Any
paintwork on site must be applied within
3 months of delivery (according to VOB Part C,
DIN 18.360/3.1.14) using 2C epoxy primer
containing solvents and, once hardened,
standard paint.

e Touch up the paint at intervals as required by
local environmental and atmospheric conditions.

» Check the screws and clamping connections for
tightness, and tighten them if necessary.

* Check all wear parts, and replace them with
original spare parts if necessary.

7 Disassembly and disposal

Disassembly may only be carried out by a competent
person, see chapter Personnel qualifications.
Disassembly is carried out in reverse order of the as-
sembly instructions.

For disposal, separate the product into the individual
material groups:

» plastics
e non-ferrous metals
e steel

Dispose of all materials according to the national le-
gislation! Dispose of packaging material in an envir-
onmentally friendly way and in accordance with the
applicable local disposal regulations.
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8 Declaration of Performance

The Declaration of Performance in your native lan-
guage can be found in the annex of these assembly
instructions.

These assembly, operation and maintenance instructions must be kept for the entire period of use!
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1 Informations générales

1.1 Contenu et groupe cible

Cette notice de montage, d'utilisation et d'entretien
décrit la porte latérale EKZ 12 (ci-aprés « le pro-
duit »). Elle est destinée aussi bien aux monteurs
qualifiés chargés du montage et de l'entretien qu’a
I'utilisateur du produit.

1.2 lllustrations

Les illustrations contenues dans cette notice ont pour
but de vous offrir une meilleure compréhension du
sujet et des différentes étapes des opérations. Les
illustrations sont fournies a titre d’exemple et peuvent
différer légerement de I'aspect réel de votre produit.

1.3 Pictogrammes et signalisation de mise
en garde
Les pictogrammes suivants accompagnent dans

cette notice des informations importantes.

AVERTISSEMENT

... signale un danger pouvant entrainer
la mort ou des blessures graves s'il
n’est pas évité.

A\ AVERTISST

1.4 Symboles de danger

Danger!

A Ce symbole vous signale un risque immédiat
pour la vie et la santé des personnes pouvant
entrainer des blessures graves, voire jusqu’a
la mort.

Risque d’écrasement des membres

é Ce symbole vous signale des situations dan-
gereuses présentant un risque d’écrasement
pour les membres du corps humain.

1.5

[T avis

...indique des informations importantes
(p.ex. dommages matériels), mais pas
de dangers.

Symboles informatifs

(& Information
Les indications dotées de ce symbole vous
aident a effectuer vos taches rapidement et
en toute sécurité.

1.6

Lisez attentivement la notice de montage et
respectez les consignes de sécurité qui
figurent dans le chapitre « Sécurité ».

Symboles utilisés dans cette notice
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Renvoi a du texte et a de I'image

H Renvoie a une illustration de I'étape de mon-
tage correspondante dans la partie graphique
de la notice de montage.

0 Renvoie a une illustration de I'étape de mon-
tage correspondante (type d’appui) dans la
partie graphique de la notice de montage.

2 Sécurité

Observez par principe les consignes de sécurité sui-
vantes :

/\ averTissT | [ Risque de blessures du fait de la
non-observation des consignes de

sécurité et des instructions !

Tout non-respect des consignes de sé-
curité risque d’entrainer des blessures
graves.

* L’observation des consignes de sé-
curité et des instructions données
dans cette notice permet d’éviter les
dommages corporels et matériels
pendant les travaux avec et sur le
produit.

*+ Lisez et observez toutes les
consignes de securité et instruc-
tions.

» Observez toutes les indications contenues dans
cette notice relatives a I'utilisation conforme du
produit.

» Conservez toutes les consignes de sécurité et
toutes les instructions pour pouvoir vous y
reporter ultérieurement.

* L’installation ne doit étre réalisée que par du
personnel technique qualifié.

* Aucune modification du produit n’est autorisée
sans l'autorisation expresse du fabricant.

+ Utilisez exclusivement les piéces de rechange
d'origine du fabricant. Les contrefagons ou les
pieces de rechange défectueuses peuvent
occasionner des dommages, des
dysfonctionnements, voire la défaillance
compléte du produit.

» Le fabricant ainsi que son représentant déclinent
toute responsabilité et tout recours en
dommages et intéréts en cas de non-observation
des consignes de sécurité et des instructions
contenues dans cette notice ainsi que de la
réglementation locale de prévention des
accidents en vigueur pour le domaine d’utilisation
et des consignes générales de sécurité.

2.1 Utilisation conforme

Les portes latérales sont prévues pour étre montées
dans les garages et ont pour but de garantir aux per-
sonnes un acceés sdar.

Bien que les portes latérales soient testées selon les
normes nationales et internationales et construites
conformément a l'état actuel de la technique, tout
danger n’est pas exclu lors de leur utilisation.

Aucune modification du produit n’est autorisée sans
I'autorisation expresse du fabricant.

Le produit doit étre monté par 2 personnes afin d’évi-
ter les risques lors du montage.

2.2 Mauvais usage prévisible

Toute utilisation autre que celle décrite au para-
graphe « Utilisation conforme » est considérée
comme un mauvais usage raisonnablement prévi-
sible. En font partie, en particulier, les cas suivants :

* Non-respect des instructions de montage,
d’utilisation ou d'entretien, des normes ou des
directives spécifiques au pays ainsi que des
consignes de sécurité en vigueur.

* Produit mal entretenu ou maintenance effectuée
de fagon incorrecte, en particulier par une
personne non compétente.

* Montage sur la porte, sur le cadre ou sur le
systéme de fermeture de composants non
conformes.

» Changement ou modification de la porte ou de
ses composants.

* Produit n’étant pas en parfait état technique sur
le plan de la sécurité.

Le fabricant décline toute responsabilité pour les
éventuels dommages matériels et/ou corporels résul-
tant d’'un mauvais usage raisonnablement prévisible
ou du non-respect des consignes de la notice de
montage et d’utilisation.

2.3 Qualification du personnel

Les personnes suivantes sont autorisées a monter, a
maintenir et a démonter le produit :

* Monteur qualifié

Un monteur qualifié est une personne qui, formée et
familiarisée au montage et au démontage des portes,
est qualifiée du fait de ses connaissances, de ses ca-
pacités et de son expérience pratique et qui a regu
les instructions nécessaires pour exécuter de fagon
correcte et en toute sécurité les taches requises.

Les personnes suivantes sont autorisées a utiliser le
produit :

+ Utilisateur (sans restriction)

Cette notice de montage, d'utilisation et de maintenance doit étre conservée pendant toute la durée d’utilisation !



24 Risques pouvant émaner du produit

Le produit a été soumis a une évaluation des risques.
La construction et I'exécution du produit qui en ré-
sultent correspondent a I'état d’avancement actuel de
la technique. Le produit peut étre mis en ceuvre de
facon s(re dans le cadre d’une utilisation conforme.
existe toutefois un risque résiduel.

N\ AVERTISST

VAV

Risque de heurt et d’écrasement dii
aux mouvements provoqués par le
vent!

» Tenez toujours la porte fermée
lorsque personne n’est en train de
'emprunter.

« Tenez toujours la porte lorsque
vous l'ouvrez, afin qu’elle ne se
ferme pas inopinément en risquant
de blesser quelqu'un. Fermez la
porte aprés étre passeé.

* Maintenez toujours libre la zone
d’ouverture de la porte.

3 Description du produit

Le produit ici décrit est une porte latérale pour portes
basculantes congue pour étre installée dans les ga-
rages. Il existe quatre possibilités différentes d’instal-
lation qui dépendent du type d’appui de la porte ainsi
que de la configuration du sol.

La plaque signalétique portant les caractéristiques du
produit se trouve a l'intérieur du vantail.

Cette notice de montage, d’utilisation et de maintenance doit étre conservée pendant toute la durée d'utilisation !

4 Montage

41 Consignes de sécurité pour

I'installation et le montage

/\ AVERTISST

VAV

Risque de heurt et d’écrasement dii a
de l'inattention au moment du
montage !

Le montage doit étre effectué par 2 per-
sonnes, car sinon il existe un risque
d’écrasement des membres lors du
montage.

» Tenez toujours la porte avec l'aide
d’'une autre personne, en particulier
pour la soulever et I'accrocher.

* Veillez a ce personne ne mette ses
doigts entre la porte et le cadre au
moment de [Il'accrochage de Ia
porte.

4.2 Composition de la fourniture

La fourniture dépend de la configuration de votre pro-
duit. En régle générale, la fourniture comporte les
éléments suivants :

* Vantail de porte avec cadre

* Paquet d’accessoires

(B~ Notez que le chapitre des illustrations se
référe au montage de la fourniture standard.
Les variantes spéciales peuvent différer de la
fourniture standard.

(&= Le cylindre profilé n'est pas inclus dans la
fourniture standard.

4.3 Préparation du montage

Observez les remarques suivantes avant de com-
mencer le montage :

* Les étapes de montage décrites dans la présente
notice de montage, d’utilisation et d'entretien se
référent a une situation d’installation standard. Si
l'installation se fait dans une situation spéciale,
contactez le fabricant.

+ Vérifiez les dimensions de la porte latérale et
comparez-les avec le bulletin de livraison.
Vérifiez que le contenu de la livraison est
complet (voir fourniture au chapitre des
illustrations pour le montage).

» Vérifiez que les dimensions de I'ouverture dans
le mur correspondent a celles de la porte.

» Choisissez les vis adaptées a la situation de
montage (@ 6 mm minimum) et, le cas échéant,
les chevilles correspondant aux caractéristiques
du batiment.

* Toutes les dimensions sont indiquées en
millimétres. Sous réserve de modifications
techniques.
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4.4 Montage du cadre

Sortez la partie graphique de la notice (chapitre des
illustrations pour le montage) et suivez les instruc-
tions de montage en paralléle sur les illustrations.

Outillage requis

AVIS Vérifiez les conditions matérielles d’ins-

tallation et utilisez pour le montage les
vis et les chevilles adaptées. Ni les vis
ni les chevilles ne sont incluses dans la
fourniture.

Vous avez besoin pour le montage de l'outillage sui-
vant :

* Meétre pliant ou métre ruban

* Niveau a bulle

* Pince multiprise

* Scie a métaux

* Marteau

* Tournevis cruciformes PH, tailles 1 et 2

» Clé plate de 10

* Perceuse a percussion et méches

+ Clé Allen SW5

« Equipement de protection individuelle

* Le cas échéant, tournevis et matériel de fixation

correspondant aux caractéristiques du batiment

Types d’appuis
Les types d’appui suivants sont possibles (vous re-

trouverez le repérage A, B, C, D plus bas dans le
texte et sur les illustrations) :

o
o

Appui extérieur avec encastrement de sol

Appui extérieur avec sol continu (le seuil
doit étre éliminé par le client)

Appui intérieur avec sol continu (le seuil
doit étre éliminé par le client)

Appui intérieur avec encastrement de sol
(la rainure d'étanchéité doit étre éliminée par
le client)

De plus, vous avez le choix entre les variantes de
montage suivantes pour le cadre :

* Montage avec ancrages muraux

* Montage a travers le cadre

Séparation de la porte et du cadre

Posez la porte (1) sur des tréteaux / des cales, de
maniere a ce que le cadre (2) puisse étre rabattu. Ra-
battez le cadre (2). Dévissez les deux vis six pans
creux (S1) des supports des charniéres (3) de 3 tours
maximum, sans les enlever. Déposez le cadre (2).

Préparation de la porte en fonction du type
d’appui

AVIS Avant le montage, déterminez le sens

d’ouverture de la porte (charniéres a
gauche ou a droite) et montez la porte
exclusivement en fonction du sens d’ou-
verture.

0 G Appui extérieur avec encastrement de sol
ou appui extérieur avec sol continu

Dévissez les vis (S2) de la serrure (4) et sortez-les du
vantail. Tournez la serrure (4) de 180° et remontez-la.
Dévissez les vis (S3) des charniéres (3). Tournez les
charniéres de 180° et remontez-les.

00

nu
Sortez les languettes de la rainure d’étanchéité. Cas-
sez les cbtés du cadre (2) le long de la ligne de rup-
ture. N'utilisez pas de meuleuse d’angle, le dévelop-
pement de chaleur risquant d’endommager le revéte-
ment. Enlevez le seuil inférieur et scellez les bords
coupants.

Appui extérieur ou intérieur avec sol conti-

Appui intérieur avec encastrement de sol

Cassez la rainure d’étanchéité le long de la ligne de
rupture sur le cadre (2) avec une pince multiprise.
Enlevez le seuil et scellez les bords coupants.
Fixez le joint (5) fourni avec la bande de montage a
trous (6) en bas du vantail, en vissant le joint au
moyen des 12 vis auto-taraudeuses (S4). Observez
la hauteur de la contrefeuillure.

Mise en place du cadre de porte

EMontage avec ancrages muraux (7) uniquement :
Vissez les ancrages muraux avec les vis cruciformes
a téte fraisée M6 x 12 (S5) et les écrous M6 (S6)
dans le cadre.

B Placez le cadre (2) dans l'ouverture du mur et ali-
gnez-le en fonction de la hauteur du sol terminé. Ca-
lez le cadre (2) sur le sol brut et dans le linteau.

Fixez le cadre (2) c6té charnieres dans la macon-
nerie avec des vis et des chevilles adéquates. Veillez
a ce que tous les points de fixation assurent un main-
tien solide. Au besoin, inclinez les ancrages mu-
raux (7). Le cadre ne doit pas étre vrillé du fait de sa
fixation, garnissez-le au besoin.

Mise en place de la garniture

Montez la garniture sur la porte.

Bl Poussez le manchon (11) sur le carré (12) et met-
tez les deux en place dans la serrure. Placez les bé-
quilles (10L et 10R) chacune du co6té adéquat de la
porte par-dessus le carré (12) avec son man-
chon (11). Vissez les béquilles avec les vis (S9) et les
écrous douilles (S10). Placez les écrous douilles sur
la face extérieure de la porte.

B Faites coulisser les plagues (13) de chaque coté
sur les béquilles (10L et 10R).

Cette notice de montage, d'utilisation et de maintenance doit étre conservée pendant toute la durée d’utilisation !



Mise en place du vantail

Bl Vettez en place le vantail (1) avec ses char-
niéres (3) dans le cadre (2).

B vissez les charnieres (3) au moyen des vis (S7).
Alignement et vissage du cadre de la porte

a| Alignez le cadre (2) c6té serrure de maniére a ce
que I'espacement soit le méme sur les quatre cétés.
Le cadre comme la porte doivent étre verticaux.
Montage avec ancrages muraux Fixez le
cadre (2) cOté serrure dans la magonnerie avec des
vis et des chevilles adéquates. Veillez a ce que tous
les points de fixation assurent un maintien solide. Au
besoin, inclinez les ancrages muraux (7). Le cadre ne
doit pas étre vrillé du fait de sa fixation, garnissez-le
au besoin.
Montage a travers le cadre : Fixez le cadre (2) c6-
té serrure dans la maconnerie avec des vis et des
chevilles adéquates. Veillez a ce que tous les points
de fixation assurent un maintien solide. Utilisez du
matériel de calage approprié pour que les dimensions
d’encadrement soient respectées.

Montage des clips de verrouillage

AVIS Le montage des clips de verrouillage

n’est nécessaire que dans le cas d’'une
serrure multipoints ou de la version a
deux battants.

Passez les clips de verrouillage (8) fournis, en haut et
en bas, dans les trous prévus jusqu’a ce qu’ils s’en-
clenchent.

Fixez chacun des clips au moyen d’une vis auto-ta-
raudeuse (S8). Il peut étre nécessaire d’agrandir les
trous.

Garnissage du cadre et mise en place du joint
de porte

Vérifiez que le cadre est bien de niveau (horizontal
comme vertical) et, le cas échéant, alignez-le de nou-
veau au niveau a bulle. Ensuite, garnissez entiére-
ment I'espace vide entre le cadre et le mur, par
exemple avec du mortier.

Coupez le joint (9) aux dimensions de la porte.
Mettez le joint (9) en place dans le cadre (2).

Réglage de la pression de fermeture

Réglez la pression de fermeture de la porte en des-
serrant la vis (S11) et en décalant la gache (14) en
conséquence. Au besoin, desserrez les vis (S1) des
charniéres et réglez la distance entre le vantail et le
cadre pour ajuster la profondeur d'insertion.

Cette notice de montage, d’utilisation et de maintenance doit étre conservée pendant toute la durée d'utilisation !

4.5 Finalisation du montage

Il est trés important que toutes les piéces aient été
montées conformément aux instructions si I'on veut
assurer la fonctionnalité, la durabilité et un usage fa-
cile de la porte latérale. Vérifiez que la porte latérale
fonctionne de fagon irréprochable et en toute sécuri-
té. Contrblez tout particulierement les points sui-
vants :
* Les entretoises de transport ont-elles été
enlevées ?
» Tous les vissages sont-ils correctement serrés ?
* La porte peut-elle étre fermée et ouverte sans
probléme ?
* Le joint est-il correctement en place dans ses
rainures ?
* Le vantail repose-t-il sur le joint sur tout son
pourtour ?
* La pression de fermeture est-elle correctement
réglée ?
* Les points de rotation sont-ils graissés ?

5 Utilisation

Les conditions suivantes doivent étre respectées

pour I'ouverture et la fermeture de la porte latérale :

* Maintenez toujours libre la zone de pivotement
de la porte.

* Veillez a ce que le péne s’engage toujours de
facon sure lors de la fermeture de la porte.

FR-19



6 Entretien / Contréle 8 Déclaration de performances

Tenez compte des points suivants avant de procéder La déclaration de performance, dans votre langue
a I'entretien : respective, est jointe en annexe a cette notice de

* Apres le montage et environ 5 000 utilisations de  montage.
la porte latérale, au plus tard tous les ans, il est
nécessaire de graisser tous les points de rotation
de la porte. A cette fin, utilisez de I'huile sans
dépdt.

* Le cylindre ne doit pas étre huilé. S’il ne
fonctionne pas facilement, utilisez un
vaporisateur graphite.

+ Evitez 'accumulation d’humidité sur le seuil et le
cadre.

* Protégez la porte latérale des substances
corrosives et agressives telles que les acides, les
produits alcalins, le sel de déneigement, etc.

* Les vantaux a panneaux de bois sont traités en
usine et imprégnés contre les moisissures et les
insectes nuisibles. Il revient au client de
compléter le traitement en peignant les panneaux
de bois sous 4 semaines a partir de la livraison, a
un maximum de 20 % d’humidité du bois, avec
une lasure de protection du commerce ou un
peinture appropriée. Evitez les lasures et les
peintures foncées.

* Les vantaux a panneaux d’acier et les cadres
sont pulvérisés en usine au moyen d’un
revétement polyester. |l revient au client de
compléter le traitement, sous 3 mois a partir de la
livraison (conformément a la DIN 18.360/3.1.14),
au moyen d’une sous-couche adhésive époxy a
2 composants puis, aprés durcissement, avec
une peinture du commerce.

» En fonction des contraintes atmosphériques
locales, il convient d’effectuer a intervalles
réguliers un post-traitement en ce qui concerne
la peinture.

+ Controlez la bonne tenue des vissages et des
serrages, resserrez-les au besoin.

* Controlez les piéces d’'usure et remplacez-les au
besoin par des piéces détachées d’origine.

7 Démontage et élimination

Le démontage ne doit étre effectué que par une per-
sonne compétente, voir chapitre Qualification du per-
sonnel.

Le démontage s’effectue dans lordre inverse du
montage.

Pour I'élimination, classez les produits provenant du
démontage en groupes de matériaux :

» Matiéres plastiques

+ Métaux non ferreux

* Acier

Eliminez les matériaux conformément & la législation
nationale en vigueur. Eliminez toujours les embal-
lages dans le respect de I'environnement et des
consignes d’élimination locales.

20-FR Cette notice de montage, d'utilisation et de maintenance doit étre conservée pendant toute la durée d’utilisation !



Inhoudsopgave 1 Algemene informatie

© 00 N OO g A ON =

Algemene informatie ... 21 11 Inhoud en doelgroep
Veiligheid.......coocoiie e 22 Deze montage-, bedienings- en onderhoudshandlei-
ProductbeSChrijVing ........ccceverereeererererenesseasssasasssssssssasanens 23 ding beschrijft de zijdeur EKZ 12 (hierna aangeduid
NOTUEIESD nperperpespenpemseeeneomemomesmmanomemeaomonsemommenomemmemneoones 23 als "PrOdUCt")- Dez?_handleiding richt ZiC_h zowel tot
. de hiervoor gekwalificeerde monteurs, die opdracht
Bediening .......cccciveeiiiie e 25 "
krijgen voor montage- en onderhoudswerkzaamhe-
Onderhoud / controle .........ccooeeeeieieiccccccccc s 26 den, evenals tot de bediener van het product.
Demontage en recyCling ......cceeeeeeeceiiriiiieieeeececeseseeeeeneeens 26 .
) J ) yeling 1.2 Getoonde afbeeldingen
Prestatieverklaring .........cccccvvieimininnnnisninn s 26 ) . ..
. De afbeelding in deze montage-, bedienings- en on-
Afbeeldingen voor montage .........ccoccooemiiiiicciieenieceeees A1

derhoudshandleiding dienen voor een beter begrip
van de werkwijze en de werkstappen. De getoonde
afbeeldingen zijn voorbeelden en kunnen in geringe
mate afwijken van het werkelijke uiterlijk van uw pro-
duct.

1.3 Pictogrammen en signaalwoorden

Belangrijke informatie in deze handleiding is voorzien
van de volgende pictogrammen.

I\ wasrscrowns | WAARSCHUWING

... Wijst op een gevaar, dat als het niet
wordt vermeden, de dood of zwaar let-
sel tot gevolg kan hebben.

1.4 Gevarensymbolen

Gevaar!
Dit symbool wijst op een direct gevaar voor

het leven en de gezondheid van personen,
dat tot levensgevaarlijk letsel of de dood kan
leiden.

Knelgevaar voor ledematen
Dit symbool wijst op gevaarlijke situaties met
knelgevaar voor ledematen.

1.5 Aanwijzings- en infosymbool

EEXZ | e op

...wijst op belangrijke informatie (bijv.
voor materiéle schade), maar niet op
gevaren.

(& Info!
Aanwijzingen met dit symbool helpen u bij het
snel en veilig uitvoeren van uw taken.

1.6 Overige symbolen in de handleiding

De montagehandleiding zorgvuldig doorlezen
en de veiligheidsaanwijzingen in het

hoofdstuk veiligheid opvolgen.
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1.7  Verwijzing naar tekst en afbeelding

H Verwijst naar een afbeelding van de betref-
fende montagestap in het hoofdstuk afbeel-
dingen voor de montage.

0 Verwijst naar een afbeelding van de betref-
fende montagestap (aanslagtype) in het
hoofdstuk afbeeldingen voor de montage.

2 Veiligheid

Altijd de volgende veiligheidsaanwijzingen opvolgen:

Letselgevaar door het niet opvolgen
van de veiligheidsaanwijzingen en
aanwijzingen!

A WAARSCHUWING

Worden de veiligheidsaanwijzingen niet

opgevolgd, kan zwaar letsel ontstaan.

* Door het opvolgen van de opgege-
ven veiligheidsaanwijzingen en aan-
wijzingen in deze montage- en ge-
bruikshandleiding, kunnen persoon-
lijk letsel en materiéle schade tij-
dens de werkzaamheden aan en
met het product worden voorkomen.

« Alle veiligheidsaanwijzingen en
aanwijzingen lezen en opvolgen.

+ Alle aanwijzingen voor het bedoeld gebruik in
deze handleiding opvolgen.

» Alle veiligheidsaanwijzingen en aanwijzingen
voor de toekomst bewaren.

* Het installeren mag uitsluitend worden uitgevoerd
door gekwalificeerd personeel.

* Veranderingen aan het product mogen
uitsluitend worden uitgevoerd met uitdrukkelijke
toestemming van de fabrikant.

*  Gebruik uitsluitend originele reserveonderdelen
van de fabrikant. Verkeerde of defecte
reserveonderdelen kunnen leiden tot
beschadigingen, storingen of een totale uitval
van het product.

* Bij het niet opvolgen van de opgegeven
veiligheidsaanwijzingen en aanwijzingen in deze
handleiding, evenals de voor het
toepassingsgebied van toepassing zijnde
ongevalpreventievoorschriften en algemene
veiligheidsbepalingen, is elke aansprakelijkheid
van de fabrikant of onderaannemers hiervan
uitgesloten.

2.1 Bedoeld gebruik

Zijdeuren zijn bedoeld voor inbouw in garages en ze
worden gebruikt voor het waarborgen van een veilige
toegang voor personen.

Hoewel zijdeuren volgens nationale en internationale
normen zijn gekeurd en worden gebouwd volgens de
stand der techniek, kunnen hiervan gevaren uitgaan.
Veranderingen aan het product mogen uitsluitend
worden uitgevoerd met uitdrukkelijke toestemming
van de fabrikant.

Het product moet met 2 personen worden gemon-
teerd, zodat gevaren bij de montage worden verme-
den.

2.2 Voorspelbaar verkeerd gebruik

Elk ander gebruik dan is beschreven in het hoofdstuk
"Bedoeld gebruik", geldt als logisch voorspelbaar ver-
keerd gebruik, hiervan is vooral in de volgende geval-
len sprake:

* Bij het niet opvolgen van de montage-,
bedienings- en onderhoudshandleiding, de
betreffende landspecifieke normen en richtlijnen,
evenals de geldende veiligheidsvoorschriften.

* Als het product ondeskundig wordt gerepareerd
of onderhouden, vooral door hiervoor
ongeschikte personen.

» Bij het aanbrengen van niet bedoelde
componenten en onderdelen op de deur, het
kozijn of het sluitsysteem.

» Als aan het product of bestanddelen hiervan
veranderingen of modificaties zijn uitgevoerd.

* Als het product niet in een veiligheidstechnisch
probleemloze toestand is.

Voor persoonlijk letsel en / of materiéle schade, door
voorspelbaar verkeerd gebruik en / of het niet opvol-
gen van deze montage- en gebruikshandleiding, ac-
cepteert de fabrikant geen enkele aansprakelijkheid.

2.3 Kwalificaties van het personeel

De volgende personen zijn geautoriseerd voor de
montage, het onderhoud en de verzorging van het
product:

+ Gekwalificeerde monteur

Een gekwalificeerde monteur is een persoon die ver-
trouwd is met het monteren en demonteren van deu-
ren en hiervoor is opgeleid, evenals door kennis,
vaardigheden en praktijkervaring is gekwalificeerd en
de nodige instructies heeft ontvangen voor het cor-
rect en veilig uitvoeren van de vereiste werkzaamhe-
den.

De volgende personen zijn geautoriseerd voor de be-
diening van het product:

* Bedieners (onbeperkt)

Deze montage-, bedienings- en onderhoudshandleiding moet tijdens de gehele gebruiksduur worden bewaard!



24 Gevaren die kunnen uitgaan van het

product
Het product is onderworpen aan een risicobeoorde-
ling. De hierop gebaseerde constructie en uitvoering
van het product komt overeen met de huidige stand
der techniek. Het product is bij bedoeld gebruik veilig
en bedrijfszeker. Desondanks blijft er sprake van een
restrisico.

A WAARSCHUWING

Stoot- en knelgevaar door
onbedoelde bewegingen door de
wind!

* De deur altijld gesloten houden als
deze niet wordt gebruikt.

*  De deur bij het openen vasthouden,
zodat deze niet onbedoeld dichtvalt
en iemand hierbij letsel kan oplo-
pen. Sluit de deur na het gebruik
hiervan.

* Het openingsbereik van de deur al-
tijd vrij houden.

3 Productbeschrijving

Bij dit product gaat het om een zijdeur bij een kantel-
deur, die geschikt is voor inbouw in garages. Er zijn
vier verschillende inbouwmogelijkheden, die afhanke-
lijk zijn van het aanslagtype van de deur en de onder-
grond.

Het typeplaatje met gegevens m.b.t. de eigenschap-
pen van het product bevindt zich op de binnenzijde
van de deur.

Deze montage-, bedienings- en onderhoudshandleiding moet tijdens de gehele gebruiksduur worden bewaard!

4 Montage

41 Veiligheidsaanwijzingen voor

installeren en montage

Stoot- en knelgevaar door
onoplettendheid bij de montage!

A WAARSCHUWING

VAV

De montage moet worden uitgevoerd
door 2 personen, omdat anders tijdens
de montage ledematen kunnen worden
bekneld.

*  De deur, vooral bij het optillen en in-
hangen altijJd samen met een ande-
re persoon vasthouden.

» Zorg bij het inhangen van de deur
dat er geen vingers aanwezig zijn
tussen de deur en het frame.

4.2 Leveringsomvang

De leveromvang is gebaseerd op uw productconfigu-
ratie. Doorgaans ziet de leveromvang er als volgt uit:
* Deurblad met kozijn

* Pakket met toebehoren

(Z= Houd er rekening mee dat in het hoofdstuk
afbeeldingen voor de montage de
standaardleveromvang is afgebeeld. Speciale
varianten kunnen afwijken van de
standaardleveromvang.

&

De profielcilinder is niet opgenomen in de
standaardleveromvang.

4.3 Voorbereiding van de montage

De volgende aanwijzingen voor aanvang van de
montage opvolgen:

+ De in deze montage-, bedienings- en
onderhoudshandleiding beschreven
montagestappen hebben betrekking op een
standaard inbouwsituatie. Bij speciale
inbouwsituaties graag contact opnemen met de
fabrikant.

» Controleer de afmetingen van de zijdeur en
vergelijk deze met de pakbon. Controleer de
inhoud van de levering op volledigheid (zie
leveromvang in het hoofdstuk afbeeldingen voor
montage).

» Controleer of de wandopening geschikt is voor
de afmetingen van de deur.

+ Selecteer de voor de inbouwsituatie geschikte
schroeven (min. @ 6 mm) en indien nodig
pluggen, op basis van de bouwkundige situatie.

+ Alle maatgegevens zijn opgegeven in millimeters.
Technische wijzigingen voorbehouden.
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4.4 Montage van het deurframe

Verwijder het afbeeldingengedeelte (hoofdstuk af-
beeldingen voor de montage) uit de montagehandlei-
ding en volg de afbeeldingen parallel aan de werkin-
structies.

Benodigd gereedschap

Controleer de bouwkundige situatie en

gebruik geschikte schroeven en plug-
gen voor de montage. Schroeven en
pluggen worden niet meegeleverd!

Voor de montage heeft u de volgende gereedschap-
pen nodig:

*  Duimstok of rolmaat

*  Waterpas

*  Waterpomptang

* Metaalzaag

*  Hamer

* Kruiskopschroevendraaier PH, gr. 1 en gr. 2
* Ring-steeksleutel SW10

* Klopboormachine en boren

* Inbussleutel SW5

» Persoonlijke beschermingsuitrusting

* Indien nodig een schroevendraaier en
bevestigingsmateriaal op basis van de
bouwkundige situatie

Aanslagtypen

De volgende aanslagtypen zijn mogelijk (de markerin-
gen met hoofdletters vindt u in de onderstaande tek-
sten en in de afbeeldingen):

Buitenaanslag ingelaten in de vloer

Buitenaanslag met doorlopende vioer
(plaatselijke drempel moet worden verwijderd)

Binnenaanslag met doorlopende vioer
(plaatselijke drempel moet worden verwijderd)

Binnenaanslag ingelaten in de vloer
(afdichtingsgroef moet ter plaatse worden
verwijderd)

Daarnaast kunnen de volgende montagevarianten
voor het kozijn worden gekozen:

* Montage met muurankers

* Montage door het kozijn

Deurblad en deurkozijn scheiden

Leg de deur (1) op bokken/houtblokken, zodat het ko-
zijn (2) omhoog kan worden geklapt. Het kozijn (2)
omhoog klappen. De inbusbouten (S1) bij de schar-
nieronderconstructies (3) maximaal 3 slagen losdraai-
en, zonder het verwijderen hiervan. Het kozijn (2) ver-
wijderen.

De deur voorbereiden voor het aanslagtype

V66r de montage de openingszijde be-

palen (linksdraaiend of rechtsdraaiend)
en monteer de deur op basis van de
openingsrichting.

0 9 Buitenaanslag ingelaten in de vloer of bui-
tenaanslag met doorlopende vloer

De schroeven (S2) van het slot (4) losdraaien en het
verwijderen uit het deurblad. Het slot (4) 180° draaien
en weer monteren. De schroeven (S3) van de schar-
nieren (3) losdraaien. De scharnieren 180° draaien
en deze weer monteren.

G G Buiten- of binnenaanslag met doorlopende
vioer

De plaatnokken van de afdichtingsgroef uitdrukken.
De zijdelen van het kozijn (2) over de hiervoor aange-
brachte breuklijn afbreken. Gebruik geen haakse
slijpmachine, omdat de warmteontwikkeling de coa-
ting kan beschadigen. Verwijder de onderdorpel en
de snijkanten met verf afwerken.

Binnenaanslag ingelaten in de vioer

De afdichtingsgroef over de hiervoor aangebrachte
breuklijn bij het kozijn (2) afbreken met een water-
pomptang. Verwijder de dorpel en de snijkanten met
verf afwerken.

De meegeleverde afdichting (5) aan de onderkant
van het deurblad bevestigen met de montagestrip (6),
door het vastschroeven van de 12 zelftappende
schroeven (S4). Houd rekening met de bladsponning-
hoogte.

Deurkozijn plaatsen

Bl Alleen bij montage met muurankers (7): De muur-
ankers met de kruiskopschroeven M6 x 12 (S5) en
moeren M6 (S6) in het kozijn vastschroeven.

B Plaats het kozijn (2) in de muuropening en het uit-
liinen op basis van de hoogte van de afwerkvloer. Het
kozijn (2) met spieén op t.o.v. de ruwe vloer en de la-
tei fixeren.

Fixeer het kozijn (2) aan de scharnierzijde met ge-
schikte schroeven en pluggen in het metselwerk.
Zorg dat alle bevestigingspunten een stevige bevesti-
ging waarborgen. Indien nodig de muurankers (7)
schuin plaatsen. Het kozijnframe mag niet worden
verdraaid door de fixering, indien nodig ondervullen.

Klinkgarnituur plaatsen

Monteer de klinkgarnituur op de deur.

Bl De huls (11) op het vierkant (12) schuiven en bei-
den in het deurslot plaatsen. De deurklinken (10L en
10R) op de betreffende deurzijden op het

vierkant (12) met huls (11) monteren. De deurklinken
met de schroeven (S9) en hulsmoeren (S10) vast-
schroeven. Hierbij de hulsmoeren vanaf de buitenzij-
de van de deur plaatsen.

B De afdekkingen (13) aan beide zijden op de deur-
klinken (10L en 10R) schuiven.

Deze montage-, bedienings- en onderhoudshandleiding moet tijdens de gehele gebruiksduur worden bewaard!



Deurblad plaatsen

Bl Het deurblad (1) met de scharnieren (3) in het ko-
Zijn (2) plaatsen.

De scharnieren (3) met de schroeven (S7) vast-
schroeven.

Kozijn uitlijnen en vastschroeven

Bl Het kozijn (2) aan de slotzijde zodanig uitlijnen, dat
de spleetmaat aan alle vier zijden hetzelfde is. Het
kozijn en de deur moeten waterpas staan.

b Bij montage met muurankers: Fixeer het kozijn (2)
aan de slotzijde met geschikte schroeven en pluggen
in het metselwerk. Zorg dat alle bevestigingspunten
een stevige bevestiging waarborgen. Indien nodig de
muurankers (7) schuin plaatsen. Het kozijnframe mag
niet worden verdraaid door de fixering, indien nodig
ondervullen.

Bij montage door het kozijn: Fixeer het kozijn (2)
aan de slotzijde met geschikte schroeven en pluggen
in het metselwerk. Zorg dat alle bevestigingspunten
een stevige bevestiging waarborgen. Gebruik ge-
schikt ondervulmateriaal voor het handhaven van de
lateimaat.

Montage van de grendeilclips

LET OP De montage van de grendelclips is al-

leen bij meervoudige vergrendeling of in
een uitvoering met twee deurbladen
vereist.

De meegeleverde grendelclips (8) boven en onder in
de grendelgaten steken, tot ze vergrendelen.

Fixeer elke grendelclip met een =zelftappende
schroef (S8). De geleiding kan worden vergroot door
het opboren.

Kozijn achter ondervullen en
deurafdichtingen plaatsen

Controleer of het kozijn horizontaal en verticaal wa-
terpas staat en indien nodig nogmaals uitlijnen met
een waterpas. Daarna de volledige holle ruimte tus-
sen kozijn en wand opvullen (bijv. met mortel).

De afdichting (9) op basis van de deurafmetingen op
maat snijden.

De afdichting (9) in het kozijn (2) plaatsen.

Sluitdruk instellen

De sluitdruk van de deur instellen, door de
schroef (S11) los te draaien en de sluitplaat (14) te
verschuiven. Indien nodig de schroeven (S1) van de
scharnieren losdraaien en de afstand tussen deur-
blad en kozijn instellen, door het afstellen van de in-
steekdiepte.

Deze montage-, bedienings- en onderhoudshandleiding moet tijdens de gehele gebruiksduur worden bewaard!

4.5 Montage afsluiten

Voor de werking, levensduur en het licht lopen van de
zijdeur is het essentieel dat alle onderdelen volgens
de montagespecificaties zijn gemonteerd. Controleer
de zijdeur op een veilige en probleemloze werking.
Controleer vooral de volgende punten:
* Zijn alle afstandshouders voor het transport
verwijderd?
» Zijn alle schroefverbindingen stevig aangehaald?
* Kan de deur probleemloos worden gesloten en
geopend?
* Is de afdichting correct in de profielgroeven
geplaatst?
* Ligt het deurblad over de gehele omtrek aan
tegen de afdichting?
* Is de sluitdruk correct ingesteld?
* Zijn de draaipunten met vet gesmeerd?

5 Bediening

Met het volgende moet bij het openen en sluiten van
de zijdeur rekening worden gehouden:
* Het zwenkbereik van de deur altijd vrij houden.
» Zorg dat de dagschoot bij het sluiten van de deur
vergrendelt.
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6 Onderhoud / controle 8 Prestatieverklaring

Voor het onderhoud de volgende aanwijzingen opvol- De prestatieverklaring in de voor u relevante taal
gen: vindt u in de bijlage van deze montagehandleiding.

* Na de montage van de zijdeur en na ca. 5000
deurbedieningen, minimaal jaarlijks, moeten alle
draaipunten van de zijdeur worden gesmeerd.
Gebruik hiervoor niet-harsende olie.

* De sluitcilinder mag niet met olie worden
gesmeerd. Bij zwaar lopen alleen grafietspray
gebruiken.

* Vermijd vochtverzadiging bij de dorpel en bij het
kozijnprofiel.

* Bescherm de zijdeur tegen bijtende, agressieve
middelen, zoals zuren, logen, strooizout, etc.

* Deurbladen met houtvulling zijn vanuit de fabriek
voorbehandeld en zo geimpregneerd tegen
weervlekken en schadelijke insecten. De
verfafwerking ter plaatse moet bij houtvullingen
binnen 4 weken na levering bij een
houtvochtigheid van max. 20% gebeuren met in
de handel verkrijgbare beits of geschikte
laksoorten. Vermijd donkere beitsen, resp.
lakken.

* Deurbladen met staalvullingen en kozijnen zijn
vanuit de fabriek voorzien van polyester
poedercoating. De verdere verfafwerking ter
plaatse moet binnen 3 maanden na levering
(volgens VOB deel C, DIN 18.360/3.1.14)
gebeuren met oplosmiddelhoudende 2C-epoxy-
grondverf en na uitharding met in de handel
gebruikelijke laksoorten.

» Op basis van de lokale atmosferische belasting
moet het verfwerk periodiek worden bijgewerkt.

« Controleer de schroeven en klemverbindingen op
goed vastzitten, indien nodig natrekken.

+ Controleer de slijtdelen en vervang ze indien
nodig door originele reserveonderdelen.

7 Demontage en recycling

De demontage mag alleen gebeuren door een vak-
kundige persoon, zie hoofdstuk Kwalificaties van het
personeel.

De demontage gebeurt in omgekeerde volgorde van
de montage.

Voor het recyclen het product demonteren in de ver-
schillende materiaalgroepen.

+ Kunststoffen

* Non-ferrometalen

+ Staal

De materialen volgens de nationale wetgeving recy-
clen! Verpakkingsmaterialen altijd milieuvriendelijk en
volgens de geldende lokale recyclingvoorschriften re-
cyclen.

26 -NL Deze montage-, bedienings- en onderhoudshandleiding moet tijdens de gehele gebruiksduur worden bewaard!
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1 Allman information

1.1 Innehall och malgrupp

Denna monterings-, bruks- och underhallsanvisning
beskriver sidodérren EKZ 12 (nedan kallad
"Produkt"). Anvisningen ar avsedd bade for
kvalificerade montdrer som anlitas fér monterings-

och underhallsarbeten, och for produktens
anvandare.

1.2  Framstaéllningar pa bilderna

Bilderna i denna monterings-, bruks- och

underhallsanvisning ska gora det lattare att forsta
sakforhallanden och arbetsforlopp. Framstallningarna
pa bilderna ar exempel och kan avvika nagot fran det
faktiska utseendet pa din produkt.

1.3 Piktogram och signalord

Viktig information i denna handbok ar markt med
féljande piktogram.

/NVARNING |VARNING
... gor uppmarksam pa en risk som kan
leda till déden eller allvarliga
personskador om den inte undviks.
1.4 Farosymboler

Fara!

Denna symbol gor uppmarksam pa en
omedelbar fara for liv och lem som kan leda
till livsfarliga personskador med eventuellt
dddlig utgang.

Risk for klamning av kroppsdelar

Denna symbol gér uppmarksam pa farliga
situationer med risk fér kldmning av
kroppsdelar.

A
£\

1.5

[EEEVE | MEDDELANDE

... gor uppmarksam pa viktig information
(t.ex. materiella skador), men inte pa
risker.

Hanvisnings- och informationssymbol

(& Information!
Hanvisningar med denna symbol hjalper dig
att snabbt och sakert genomfora ditt arbete.

1.6  Ovriga symboler i anvisningen
Las noga igenom monteringsanvisningen och
folj sdkerhetsanvisningarna i kapitel
Sakerhet.



1.7

Hanvisar till texter och bilder

H Hanvisar till en grafik fér motsvarande

2

monteringssteg i kapitel Bilder for
monteringen.

Hanvisar till en grafik for motsvarande
monteringssteg (anslagstyp) i kapitel Bilder
fér monteringen.

Sakerhet

Foljande sakerhetsanvisningar bor principiellt iakttas:

/\ VARNING
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Risk for personskador genom att
sdkerhetsanvisningar och
instruktioner asidosatts!

Om sakerhetsanvisningarna inte iakttas

kan allvarliga personskador bli foljden.

« Genom att iaktta de i denna
monterings- och  bruksanvisning
angivna sakerhetsanvisningar och
instruktioner, kan personskador och
materiella skador undvikas under
arbetet med och pa produkten.

« Las och fol] alla
sakerhetsanvisningar och
instruktioner.

Beakta de i denna anvisning angivna
hanvisningarna for den andamalsenliga
anvandningen.

Forvara alla sakerhetsanvisningar och
instruktioner for framtida bruk.

Installationen far endast genomféras av
kvalificerad personal.

Forandringar pa produkten far endast géras med
tillverkarens uttryckliga samtycke.

Anvand endast originalreservdelar fran
tillverkaren. Felaktiga eller defekta reservdelar
kan leda till att produkten skadas, medféra
felfunktioner eller produktens totala bortfall.

Om de i denna anvisning angivna
sakerhetsanvisningar och instruktioner, de for
anvandningsomradet gallande foreskrifterna om
férebyggande av olyckor och de allménna
sakerhetsbestammelserna inte iakttas, ar alla
ansvars- och skadestandsansprak gentemot
tillverkaren eller dess ombud uteslutna.

2.1 Andamalsenlig anvindning

Sidodorrar ar avsedda att byggas in i garage for att
garantera en saker atkomst for personer.
Sidoddrrarna har kontrollerats enligt nationella och
internationella standarder och konstruerats enligt den
senaste tekniken. Trots detta kan risker utga fran
dem.

Forandringar pa produkten far endast goéras med
tillverkarens uttryckliga samtycke.

Produkten bér monteras av 2 personer for att undvika
risker under monteringen.

2.2 Forutsebar, felaktig anvandning

En annan anvandning an den som beskrivs i kapitel
"Andamalsenlig anvandning” géller som sjalvklart
forutsebar, felaktig anvandning. Det galler speciellt i
féljande fall:

* Nar monterings-, bruks- och
underhallsanvisningen, respektive landsspecifika
standarder och direktiv och gallande
sakerhetsforeskrifter inte iakttas.

« Nar underhalls- och servicearbeten pa produkten
inte genomfors korrekt och utférs av icke
ldmpliga personer.

» Nar ej andamalsenliga komponenter monteras pa
dorren, karmen eller lassystemet.

* Nar andringar eller modifieringar genomférs pa
produkten eller dess bestandsdelar.

* Nar produkten inte arbetar i ett sakerhetstekniskt
oklanderligt skick.

For materiella skador och / eller personskador som
uppstar genom en sjalvklart forutsebar, felaktig
anvandning och / eller genom att anvisningarna i
denna monterings- och bruksanvisning inte foljs,
fransager sig tillverkaren allt ansvar.

2.3 Personalens kvalifikation

Foljande personer ar behoriga for
underhall och demontering av produkten:
» kvalificerad montoér

En kvalificerad montdr ar en person som ar fértrogen
med in- och utbyggnad av dorrar och kvalificerad
p.g.a. tillampliga kunskaper, fardigheter och praktisk
erfarenhet och har fatt nédvandiga instruktioner for
att saékert och korrekt kunna genomfdra nédvandiga
arbeten.

Foljande personer ar behoriga att hantera produkten:
» operatdrer (utan inskrankning)

montering,

Denna monterings-, bruks- och underhallsanvisning ska sparas under apparatens hela livsiéngd!



2.4 Faror som kan utga fran produkten

Produkten har underkastats en riskanalys.
Produktens konstruktion och utférande som baserar
pa denna analys motsvarar den senaste tekniken.
Produkten ar driftsaker om den anvands
andamalsenligt. Anda finns restrisker.

/NVARNING |Risk for stotar och klimning genom
oavsiktliga rorelser p.g.a. vind!
Hall alltid dorren stangd nar du inte

.
anvander den.

* Hall i dorren nar du oppnar den sa
att den inte oavsiktligt kan stangas
och orsaka personskador. Stang
dorren efter att du har gatt igenom
den.

 Dorrens Oppningsomrade maste
alltid hallas fritt.

3 Produktbeskrivning

Denna produkt ar en svangport-sidoddérr som lampar
sig for inbyggnad i garage. Det finns olika
monteringsmajligheter  beroende  av  doérrens
anslagstyp och golvet.

Identifieringsskylten med uppgifter om produktens
egenskaper finns pa dorrbladets insida.

4 Montering

41 Sakerhetsanvisningar for installation
och montering
/NVARNING |Risk for stotar och kliamning p.g.a.

felaktig montering!

Monteringen bér genomféras av 2

personer eftersom kroppsdelar annars

kan komma i kldm under monteringen.

+ Dorren ska alltid hallas av tva
personer, speciellt nar den lyfts upp
och hangs in.

+ Se till att inte klamma fingrarna
mellan dorren och ramen nar du
hanger in dorren.

Denna monterings-, bruks- och underhallsanvisning ska sparas under apparatens hela livsidngd!

4.2 Leveransomfattning
Leveransomfattningen rattar sig efter
produktkonfigurationen. I vanliga  fall ser

leveransomfattningen ut enligt foljande:
» Dorrblad med karm

* Tillbehérspaket
(=

Observera att det ar
standardleveransomfattningen som visas i
kapitel Bilder for monteringen. Speciella
varianter kan avvika fran

standardleveransomfattningen.

&

Profilcylindern ingar inte i
standardleveransomfattningen.

4.3 Forberedelse for monteringen

laktta foljande hanvisningar innan du borjar med
monteringen:

* De i denna monterings-, bruks- och
underhallsanvisning beskrivna monteringssteg
avser en standardsituation fér monteringen.
Kontakta tillverkaren vid speciella
monteringssituationer.

» Kontrollera matten pa sidodérren och jamfoér med
foljesedeln. Kontrollera att leveransen ar
fullstandig (se leveransomfattning i kapitel Bilder
for monteringen).

» Kontrollera att 6ppningen i vaggen passar till
dorrens matt.

« Valj skruvar som lampar sig for
monteringssituationen (min. @ 6 mm) och
pluggar motsvarande forhallandena pa plats.

« Alla matt anges i millimeter. Tekniska andringar
forbehalles.

4.4 Dorramens montering

Ta ut bilddelen (kapitel Bilder for monteringen) ur
monteringsanvisningen och  folj  bilderna ill
hanteringsanvisningarna.

Verktyg som kravs

MEDDELANDE

Kontrollera forhallandena pa plats och
anvand lampliga skruvar och pluggar for
monteringen. Skruvar och pluggar ingar
inte i leveransen!

For monteringen behdver du féljande verktyg:
+ tumstock eller mattband

* vattenpass

* polygriptang

*  metallsag

* hammare

» krysskruvmejsel PH, storlek 1 och 2

* ringskiftnyckel storlek 10

» slagborrmaskin och borr

* insexnyckel NV5

» personlig skyddsutrustning

+ skruvmejsel och fastmaterial motsvarande

forhallandena pa plats
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Anslagstyper

Det finns foljande anslagstyper (markningen med
stora bokstaver finns langre ner i texten och pa
bilderna):

0
o

Du kan dessutom valja
monteringsvarianter for karmen:
* Montering med murankare
* Montering genom karmen

Ta isar dorrbladet och dorrkarmen

Placera dorren (1) pa bockar/klossar sa att
karmen (2) kan fallas upp. Fall upp karmen (2).
Lossa insexskruvarna (S1)

pa bandunderkonstruktionerna (3) med maximalt
3 varv men avlagsna dem inte. Ta av karmen (2).

Forbered dorren motsvarande anslagstypen

Yttre anslag med golvforsankning
Yttre anslag med genomgaende golv
(tréskeln maste avlagsnas)

Inre anslag med genomgaende golv
(troskeln maste avlagsnas)

Inre anslag med golvférsankning
(tdtningssparet maste avlagsnas)

mellan  féljande

MEDDELANDE

Bestam doérrens dppningssida fore
monteringen (vansteranslag eller
hégeranslag) och montera dorren
motsvarande dppningsriktningen.

0 9 Yttre anslag med golvforsankning eller
yttre anslag med genomgaende golv

Lossa lasets (4) skruvar (S2) och ta ut det ur
dorrbladet. Vrid laset (4) 180° och montera det igen.
Lossa gangjarnens (3) skruvar (S3). Vrid gangjarnen
180° och montera dem igen.

9 O Yttre eller inre anslag med genomgaende
golv

Tryck ut platnasorna ur tatningssparet. Ta bort
karmens (2) sidodelar vid borbrottstallet. Anvand
ingen vinkelslip da varmeutvecklingen skulle kunna
skada belaggningen. Ta bort den undre tréskeln och
forsegla snittkanterna.

Q Inre anslag med golvforsankning

Bryt av tatningssparet vid borbrottstallet pa

karmen (2) med en polygriptang. Ta bort troskeln och
forsegla snittkanterna.

Fast tatningen (5) som ingar i leveransen med
monteringsbandet (6) pa det undre dorrbladet genom
att skruva fast tatningen med 12 borrskruvar (S4)
under dorrbladet. laktta vingfalsens héjd.
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Satta i dorrkarmen

Bl Bara vid montering med murankare (7): Skruva
fast murankarna med kryssankskruvarna

M6 x 12 (S5) och muttrarna M6 (S6) i karmen.

B Placera karmen (2) i muréppningen och justera
den passande till fardiggolvets hojd. Kila fast

karmen (2) till ragolvet och dorroverstycket.

Fixera karmen (2) pa murverket pa gangjarnssidan
med lampliga skruvar och pluggar. Var noga med att
alla fixeringsstallen ar stabila. Snedstall
murankarna (7) vid behov. Karmen far inte forvridas
av fixeringen, lagg under nagot vid behov.

Satta i dorrhandtagssetet

Montera dorrhandtagssetet pa dorren.
a] Skjut hylsan (11) pa fyrkanten (12) och satt in
bada i dorrlaset. Placera dérrhandtagen (10L och
10R) pa motsvarande doérrsida pa fyrkanten (12) med
hylsan (11). Skruva fast doérrhandtagen med
skruvarna (S9) och hylsmuttrarna (S10). Satt in
hylsmuttrarna fran dérrens utsida.

Skjut skydden (13) pa doérrhandtagen (10L och
10R) fran bada sidorna.

Satta i dorrbladet

Bl Placera dérrbladet (1) med gangjarnen (3) i
karmen (2).
B skruva fast gangjarnen (3) med skruvarna (S7).

Rikta in och skruva fast dorrkarmen

Bl Rikta in dérrkarmen (2) pa lassidan sa att
spaltmattet ar lika pa alla fyra sidor. Karmen och
dorren maste sta vertikalt.

B vid montering med murankare: Fixera karmen (2)
pa murverket pa lassidan med lampliga skruvar och
pluggar. Var noga med att alla fixeringsstallen ar
stabila. Snedstall murankarna (7) vid behov. Karmen
far inte forvridas av fixeringen, lagg under nagot vid
behov.

Vid montering genom karmen: Fixera karmen (2)
pa murverket pa lassidan med lampliga skruvar och
pluggar. Var noga med att alla fixeringsstallen ar
stabila. Anvand lampligt undermaterial sa att
falsmattet blir ratt.

Denna monterings-, bruks- och underhallsanvisning ska sparas under apparatens hela livsiéngd!



Montering av sparrklammorna

MLV | Sparrklammorna behdver bara

monteras vid flerpunktslas eller vid
utférandet med tva dérrblad.

Skjut in sparrklammorna (8) som ingar i leveransen i
sparrhalen upptill och nedtill.

Fixera sparrkldammorna med vardera en
borrskruv (S8). Styrningen kan férstoras genom att
borra upp den.

Fylla halrummet bakom karmen och sitta i
dorrtatningarna

Kontrollera att karmen star i lod- och linjerat vinkel
och justera in den igen med vattenpass vid behov.
Fyll darefter hela halrummet mellan karmen och
vaggen (t.ex. med murbruk).

Klipp till tdtningen (9) passande till dérrmatten.

Satt in tatningen (9) i karmen (2).

Stalla in stangningstrycket

Stall in dorrens stangningstryck genom att lossa
skruven (S11) och forskjuta lasblecket (14). Lossa vid
behov gangjarnens skruvar (S1) och stall in
avstandet mellan dorrblad och karm genom att
justera insticksdjupet.

4.5 Avsluta monteringen

For sidodorrens funktion, hallbarhet och latta gang ar
det av avgoérande betydelse att alla delar har
monterats enligt monteringsanvisningen. Kontrollera
att sidodorren fungerar sakert och felfritt. Kontrollera
speciellt féljande punkter:
» Har alla distanshallare for transporten
avlagsnats?
+ Ar alla skruvkopplingar fast atdragna?
» Kan dorren latt stangas och 6ppnas?
+ Sitter tatningen korrekt i profilsparen?
» Ligger dorrbladet pa tatningen over hela
omfanget?
+ Ar sténgningstryckets instéllning korrekt?
* Har vridpunkterna smorts?

5 Hantering

Foljande maste beaktas nar du 6ppnar och stanger
sidodorren:
» Dorrens svangomrade maste alltid hallas fritt.
» Forvissa dig om att laskolven snapper fast sakert
nar du stanger dorren.

Denna monterings-, bruks- och underhallsanvisning ska sparas under apparatens hela livsidngd!

6 Underhall / Oversyn

laktta féljande hanvisningar fére underhallet:

» Efter att sidodorren har monterats maste dorrens
samtliga vridpunkter smarjas efter ca var 5 000:e
anvandning men senast en gang om aret.
Anvand inte hartsande olja.

» Lascylindern far inte oljas. Anvand bara
grafitspray nar den ar trog.

» Undvik stagnerande vatten pa troskeln och
karmprofilen.

+ Skydda sidoddrren mot fratande, aggressiva
medel som syra, lut, strésalt o.s.v.

» Dorrblad med trafylining har férbehandlats pa
fabriken och ar darmed impregnerat mot blayta
och skadedjur. Vidarebehandlingen med farg
maste vid trafyllningar ske inom 4 veckor efter
leveransen vid max. 20 % trafuktighet. Anvand
vanliga traskyddslasyrer eller lamplig malarlack.
Undvik morka lasyrer eller lacker.

» Dorrblad med stalfylining och karmar har pa
fabriken behandlats med en pulverbelaggning av
polyester. Vidarebehandlingen med farg maste
ske inom 3 manader efter leveransen (enligt VOB
del C, DIN 18.360/3.1.14). Anvand
I6sningsmedelshaltig 2K-Epoxi
vidhaftningsgrundfarg och vanlig lack efter
hardningen.

+ Beroende av den lokala atmosfariska
belastningen bor en fargteknisk efterbehandling
gOras med jamna mellanrum.

* Kontrollera att skruvarna och kldamférbindelserna
sitter fast ordentligt och dra at vid behov.

* Kontrollera slitagedelarna och byt ut dem mot
original reservdelar.

7 Demontering och avfallshantering

Demonteringen far bara genomféras av en utbildad
person, se kapitelPersonalens kvalifikation.
Demonteringen sker i omvand ordning som monteringen.
Ta isar produkten i materialgrupper for avfallshanteringen:
* plast

* ickejarnmetaller

« stal

Avfallshantera materialen enligt den landsspecifika
lagstiftningen! Avfallshantera alltid
forpackningsmaterialet  miljévanligt  och  enligt
gallande, lokala foreskrifter for avfallshantering.

8 Prestandadeklaration

Prestandadeklarationen pa ditt sprak finns i bilagan
till denna monteringsanvisning.
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slouzi k lepSimu pochopeni skute¢nosti a postupl pfi
pouzivani produktu. Znazornéni na obrazcich jsou
uvadéna jako pfiklad a mohou se mirné liSit od
skute&ného vzhledu vaseho produktu.

1.3 Piktogramy a signalni slova

Dulezité informace v této pfirucce jsou oznaceny
nasledujicimi piktogramy.

/\ varRovANi | VAROVANI

...oznacuje nebezpedi, které, pokud se
mu nezabrani, by mohlo mit za
nasledek smrt nebo vazné zranéni.

1.4 Symboly nebezpedi

Nebezpedi!
A Tento symbol upozorriuje na okamzité

ohrozZeni Zivota a zdravi osob, které muze
vést ke zranéni ohroZujicimu Ziv nebo ke
smrti.

Riziko pohmozdéni koncetin

é Tento symbol vas upozorni na nebezpecné
situace s rizikem pohmozdéni i uskFipnuti
koncetin.

1.5 Symbol upozornéni a informaci

L0 EM | UPOZORNENI

...upozornuje na dulezité informace
(napf. Skody na majetku), ale nikoli na
nebezpedi pro osoby.

(& Info!
Upozornéni s timto symbolem vam pomohou
rychle a bezpecné provadét vase €innosti.

1.6  Ostatni symboly v navodu

Prectéte si pedlivé navod k montazi a
dodrzujte bezpec€nostni pokyny uvedené v

kapitole Bezpecnost.
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1.7 Odkaz na text a obrazek

H Odkazuje na grafické znazornéni pfislusného
montazniho kroku v kapitole Obrazky k
montazi.

0 Odkazuje na grafické znazornéni pfislusného

montazniho kroku (druh zavéseni) v kapitole

Obrazky k montazi.

2 Bezpecnost

Vzdy zasadné dodrzujte nasledujici bezpelnostni
pokyny:
/N VAROVANI | | Nebezpeéi Grazu pfi nedodrzeni
bezpecnostnich pokynt a instrukci!

Nedodrzovani bezpecénostnich pokyn(

mUze zpusobit vazna zranéni.

« Pfi dodrzovani bezpec€nostnich
pokynu a instrukci uvedenych v
tomto navodu k montazi a obsluze
se muzete pfi praci s produktem a
na ném vyhnout zranéni osob a
Skodam na majetku.

+ Prectéte si bezpecnostni pokyny a
instrukce a dodrzujte je.

* Dodrzujte vSechny pokyny uvedené v tomto
navodu v souladu se zamysSlenym uréenim.

* Dodrzujte vSechny bezpecnostni pokyny a
upozornéni.

* Instalace smi byt provadéna pouze
kvalifikovanym personalem.

* Zmény produktu mohou byt provedeny pouze s
vyslovnym povolenim od vyrobce.

+ Pouzivejte vyhradné originalni nahradni dily
vyrobce. Pouziti nespravnych nebo chybnych
nahradnich dilG mize zpasobit poskozeni,
chybné funkce nebo uplné selhani vyrobku.

* Pfi nedodrzeni uvedenych bezpecnostnich
pokyn( a instrukci v tomto navodu, jakoz i
pFislusnych pfedpisl pro prevenci Urazu a
obecnych bezpecnostnich predpisq, je vylou¢ena
jakakoli odpovédnost a naroky na Skodu vUgi
vyrobci nebo jeho odpovédnym zastupcim.

2.1 Pouziti v souladu s uréenim

VedlejSi vchodové dvefe jsou uréeny k montazi do
garazi a jejich ucelem je zajistit bezpeény pfistup pro
osoby.

Pfestoze jsou vedlejsi vchodové dvefe testovany
podle narodnich a mezinarodnich norem a jsou
konstruovany podle nejnovéjSich poznatk(i, mohou
predstavovat urcité nebezpedi.

Zmény produktu mohou byt provedeny pouze s
vyslovnym povolenim od vyrobce.

Produkt musi byt montovan dvéma osobami, aby se
zamezilo rizikim pfi montazi.

2.2 Predvidatelné chybné pouziti

Jakékoli jiné pouziti nez to, které je popsano v
kapitole ,U8el pouziti, se povaZuje za rozumné
pfedvidatelné zneuziti, a to zejména v nasledujicich
pfipadech:

* Pfi nedodrzeni navodu k montazi, obsluze a
udrzbé, prislusnych norem a smérnic platnych v
prislusné zemi, jakoz i platnych bezpeénostnich
predpisu.

* Pokud je u produktu provadéna neodborna
udrzba nebo servis, a to zejména osobami bez
potfebné kvalifikace.

+ Pfi pfipeviiovani soucasti a dilt ke dvefim,
zarubni nebo zamykacimu systému, které nejsou
v souladu se zamyslenym pouzitim.

* Pokud byly na vedlejSich vchodovych dvefich
nebo jejich sou¢astech provedeny zmény nebo
modifikace.

* Pokud vedlejSi vchodové dvefe nejsou v
bezpecnostné-technicky bezvadném stavu.

Za Skody na majetku a / nebo zranéni osob

zpUsobené rozumné predvidatelnym chybnym
pouzivanim a / nebo nedodrzenim tohoto navodu k
montazi a obsluze nenese vyrobce zadnou
odpovédnost.

2.3 Kvalifikace personalu

K montazi, udrzbé a demontazi vyrobku jsou
opravnény nasledujici osoby:

» kvalifikovany montér

Kvalifikovany montér je pracovnik, ktery je

obeznamen s montazi a demontazi dvefi, je vySkolen
v této oblasti, ma znalosti, dovednosti a praktické
zkuSenosti a obdrzel potfebné pokyny pro spravné a
bezpecné provadéni pozadovanych €innosti.
Nasledujici osoby jsou opravnéné ovladat produkt:

* Pracovnik obsluhy (bez omezeni)

2.4 Nebezpeci, ktera mohou vyplyvat z

produktu
Produkt byl podroben analyze rizik. Na ni zalozena
konstrukce a provedeni produktu odpovida
aktualnimu stavu techniky. Vyrobek je bezpecny,
pokud je pouzivan v souladu se zamys$lenim uréenim.
Presto zUstava urcité zbytkové riziko.

/\ VAROVANI

VAV

Riziko narazu a uskfipnuti v
disledku neumysinych pohybli
zpusobenych vétrem!

 Dvefe nechavejte vzdy zaviené,
pokud skrz né nikdo nechodi.

»  P¥i otevirani dvefe pevné drzte, aby
se nemohly nahodné zabouchnout
a nékoho zranit. Zaviete dvefe
ihned, jakmile jimi projdete.

» Udrzujte prostor pro otevirani dvefi
vzdy volny.
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3 Popis produktu

U tohoto produkiu se jedna o vedlejSi vchodové
dvefe vyklopnych vrat, které jsou vhodné pro montaz
do garazi. V zavislosti na druhu zavéseni dvefi a
podlaze existuji Ctyfi rizné moznosti vestavby.
Informacni Stitek s udaji o vlastnostech produktu se
nachazi na vnitini strané dvefniho kfidla.

4 Montaz
4.1 Bezpecnostni pokyny pro instalaci a
montaz
/\VAROVANI | Riziko narazu a uskfipnuti v

dasledku neopatrné montaze!

VAV

Montaz musi provadét 2 osoby, jinak
hrozi uskFipnuti kon&etin béhem
montaze.

*  Dvefe vzdy drzte spole¢né s druhou
osobou, a to zejména pfi jejich
zvedani a zavéSovani.

* Pfi zavéSovani dvefi dbejte na to,
aby se vam mezi dvefe a ram
nedostaly prsty.

4.2 Rozsah dodavky

Rozsah dodavky zavisi na vasi konfiguraci produktu.
Rozsah dodavky obvykle vypada takto:

* Dvefni kfidlo se zarubni

» BaliCek pfislusenstvi

(F= Upozorfiujeme, Ze v kapitole Obrazky k
montazi je uveden standardni rozsah
dodavky. Specialni varianty se mohou od
standardniho rozsahu dodavky liSit.

(&= Cylindricka vlozka neni souéasti

standardniho rozsahu dodavky.

4.3 Priprava montaze
Pfed zahajenim montaze dbejte na nasledujici
pokyny:

*  Montazni kroky popsané v tomto navodu k
montazi, obsluze a udrzbé se tykaji standardni
situace vestavby. Ve zvlastnich pfipadech
instalace se obratte na vyrobce.

e Zkontrolujte rozméry vedlejSich vchodovych dvefi
a porovnejte je s dodacim listem. Zkontrolujte
uplnost obsahu dodavky (viz rozsah dodavky v
kapitole Obrazky k montazi).

+ Zkontrolujte, zda otvor ve sténé odpovida
rozmérum dvefi.

e Zvolte Srouby (min. @ 6 mm) vhodné pro situaci
vestavby a pfipadné hmozdinky vzhledem ke
konstrukénim podminkam.

* VS8echny rozméry jsou uvedeny v milimetrech.
Technické zmény vyhrazeny.
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4.4 Montaz ramu dvefi

Obrazkovou cast (kapitola Obrazky k montazi)
najdete v montaznim navodu, dale postupujte podle
obrazkl soucasné s navodem k provedeni montaze.

Potrebné nastroje a naradi

Pfrekontrolujte konstrukéni poméry a

pouzijte Srouby a hmozdinky vhodné
pro montaz. Srouby a hmozdinky
nejsou soucasti dodavky!

K montazi budete potfebovat nasledujici naradi:
» Drfevény skladaci metr nebo svinovaci metr

*  Vodovaha

e Sika klesté
* Pilka na kov
« Kladivo

» KfFizovy Sroubovak PH, vel. 1 a vel. 2
+ Ockoplochy kli¢ vel. 10
» Priklepova vrtacka a vrtak
* Kili¢ s vnitinim Sestihranem SW5
* Osobni ochranné prostfedky
pfip. Sroubovak a upevrnovaci material
odpovidajici konstrukénim podminkam
Typy zavéseni
Mozné jsou nasledujici typy zavéSeni (oznaceni
velkymi pismeny najdete dale v textu a na obrazcich):

o
o

Vnéjsi zavés se zapusténim do zemé

Vnéjsi zavés bez zapusténi do zemé (prah
musi byt odstranén na misté stavby)

Vnitini zavés bez zapusténi do zemé (prah
musi byt odstranén na misté stavby)

Vnitini zavés se zapusténim do zemé
(drazka tésnéni musi byt odstranéna na misté
stavby)

MuUzete si navic vybrat z nasledujicich variant
montaze zarubné:

*  Montaz pomoci kotev do zdi

* Montaz skrz zaruben

Oddéleni dverniho kfidla a zarubné

Umistéte dvefe (1) na podpéry/bloky tak, aby bylo
mozné zaruben (2) odklopit. Odklopte zaruben (2).
Povolte Srouby s vnitfnim Sestihranem (S1) na
podkonstrukcich zavésu dvefi (3) maximalné o

3 otacky, aniz byste je odstranili. Sejméte
zaruben (2).



Priprava dvefi podle druhu dorazu

ey LU | PFed montazi uréete stranu otevirani

dvefi (levé nebo pravé zavéseni) a
dvefe montujte vyhradné v souladu se
smérem otevirani.

0 G VnéjSi zavés se zapusténim do zemé nebo
vnéjsi zavés bez zapusténi do zemé
Povolte Srouby (S2) zamku (4) a vyjméte jej z
dveirniho kfidla. Otocte zamek (4) o 180° a znovu jej
namontujte. Povolte Srouby (S3) zavésu (3). Otocte
zavésy o 180° a znovu je namontujte.

O VnéjsSi nebo vnitini zavés bez zapusténi do
zemé
Vytlaéte plechové vystupky drazky tésnéni. Oddélte
bolni &asti zarubné (2) v pfedem urCeném misté
zlomu. Nepouzivejte uhlovou brusku, protoze vzniklé
teplo by mohlo poSkodit povrchovou Upravu
materialu. Odstrante spodni prah a utésnéte fezné
hrany.

0 Vnitini zavés se zapusténim do zemé

Odlomte drazku té&snéni v pfedem uréeném misté
zlomu pomoci Siko klesti na zarubni (2). Odstranite
prah a utésnéte fezné hrany.

Pfipevnéte dodané tésnéni (5) pomoci montazni
pasky (6) ke spodnimu kfidlu dvefi, a to tak, ze
pfiSroubujete tésnéni 12 samovrtnymi Srouby (S4)
pod kfidlo dvefi. Dbejte na vySku falcu dveiniho
kfidla.

Nasazeni dverni zarubné

Bl Pouze pii montdazi s kotvami do zdi (7):
PFiSroubujte kotvy do zdi do =zarubné pomoci
kfizovych Sroubl se zapustnou hlavou M6 x 12 (S5)
a matic M6 (S6).

B Postavte zaruberi (2) k otvoru ve zdi a vyrovnejte ji
v souladu s vySkou hotové podlahy. Zaklinujte
zaruben (2) k surové podlaze a prekladu.

Pfipevnéte zaruben (2) na strané zavésu ke zdivu
pomoci vhodnych Sroubl a hmozdinek. Dbejte na to,
aby vSechny upevhovaci body zaru€ovaly bezpeéné
upevnéni. Umistéte kotvy do zdi (7) pfipadné Sikmo.
Ram zarubné se nesmi pfi upeviiovani zkroutit, v
pfipadé potfeby jej podepfrete.

Nasazeni dverniho kovani s kouli

Namontujte dvefni kovani s kouli na dvere.

Bl Nasurite objimku (11) na ctyfhran (12) a oboji
vlozte do zamku dvefi. Nasadte kliky dvefi (10L a
10R) vzdy na odpovidajici stranu dvefi na Ctyrhran
(12) s objimkou (11). Se&roubujte kliky dvefi pomoci
Sroubl (S9) a objimkovych matic (S10). Objimkové
matice pfitom nasadte z vné&jsi strany dvefi.

B Nasadte kryty (13) z obou stran na kliky dvefi (10L
a 10R).

Vsazeni dverniho kridla

Bl vsadte dverni kidlo (1) se zavésy (3) do
zarubné (2).

b] PfiSroubujte zavésy (3) pevné pomoci
Sroubl (S7).

Dverni zaruben vyrovnejte a seSroubujte

3] Vyrovnejte zaruben (2) na strané zamku tak, aby
rozmér mezery byl na vSech Ctyfech stranach stejny.
Zaruben a dvefe musi byt ve svislé poloze.

Pfi montazi s kotvami do zdi: Upevnéte

zaruben (2) na strané zamku ke zdivu pomoci
vhodnych Sroubd a hmozdinek. Dbejte na to, aby
vSechny upeviovaci body zaruCovaly bezpecné
upevnéni. Umistéte kotvy do zdi (7) pfipadné Sikmo.
Ram zarubné se nesmi pfi upeviovani zkroutit, v
pfipadé potieby jej podeprete.
PFfi montazi skrz zaruber: Upevnéte zaruben (2)
na strané zamku ke zdivu pomoci vhodnych Sroubu a
hmozdinek. Dbejte na to, aby vSechny upeviovaci
body =zaruCovaly bezpecné upevnéni. PouZijte
vhodny podkladovy material, abyste zachovali rozmér
falcu.

Montaz svorek zapadky

UPOZORNENI

Montaz svorek zapadky je nutna pouze
u vicebodového zamykani nebo u
dvoukFidlého provedeni dvefi.

Zasunte dodané svorky zapadky (8) nahofe a dole do
otvorll pro zapadky, dokud nezacvaknou na své
misto.

Upevnéte svorky zapadky vzdy pomoci samovrtného
Sroubu (S8). Vedeni Ize zvétsit navrtanim.

VyplInéni dverni zarubné a nasazeni dvernich
tésnéni

Zkontrolujte, zda je zaruben svisle a vodorovné ve
spravném uhlu, a v pfipadé potfeby ji znovu
vyrovnejte pomoci vodovahy. Nakonec vyplrite celou
dutinu mezi zarubni a zdi (napf. maltou).

PFifiznéte tésnéni (9) podle rozmérl dvefi.

Nasadte tésnéni (9) do dverni zarubné (2).

Nastaveni zaviraciho tlaku

Zaviraci tlak dvefi nastavite tak, ZzZe povolite
Sroub (S11) a odpovidajicim zplsobem posunete
uzaviraci plech (14). Povolte pfipadné Srouby (S1)
zavésu a nastavte vzdalenost mezi dvefnim kfidlem a
zarubni tak, ze upravite hloubku zasunuti.
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4.5 Dokonc¢eni montaze

Pro funkénost, trvanlivost a bezproblémovy chod
vedlejSich vchodovych dvefi je nezbytné, aby byly
v8echny dily namontovany v souladu s montaznimi
pokyny. PFekontrolujte bezpecnou a bezvadnou
funkci vedlejSich vchodovych dvefi. Zkontrolujte
zejména nasledujici body:
* Jsou v8echny distan¢ni prvky pro pfepravu
odstranény?
» Jsou v8echny Sroubové spoje pevné utazeny?
* Lze dvefe fadné zavirat a otevirat?
» Je té&snéni spravné vlozeno do profilovych
drazek?
» Doléha dverni kfidlo po celém obvodu na
tésnéni?
» Je zaviraci tlak nastaven spravné?
» Jsou body otageni namazany?

5 Obsluha

Pfi otevirani a zavirani vedlejSich vchodovych dvefi
je tfeba respektovat nasleduijici:
* VZdy udrzujte oblast pro ota€eni dvefi volnou.
* Dbejte na to, aby zapadka pfi zavirani dvefi
pevné zapadla.

6 Udrzba / prezkouseni

Pfed udrzbou dodrzujte nasledujici pokyny:

* Po vestavbé vedlejSich vchodovych dvefi a po
cca 5000 otevienich dvefi, ovdem nejpozdéji
jednou rocng, je tfeba namazat v8echny body
otaceni vedlejSich vchodovych dvefi. K tomuto
ucelu pouzivejte olej bez obsahu pryskyfice.

* Uzaviraci valec nesmi byt mazan olejem. V
pfipadé téZzkopadného pohybu valce pouzijte
pouze grafitovy spre;.

» Zamezte trvalému podmaceni prahu a profilu
zarubné.

* Chrarite vedlejSi vchodové dvefe pfed Ziravymi,
agresivnimi latkami, jako jsou kyseliny, louhy,
posypova sul apod.

» Dvefni kfidla s dfevénymi vyplnémi jsou z vyroby
pfedem oSetfena a impregnovana proti
dfevokaznym houbam a Skidcum. DalSi barevna
Uprava musi byt u zakaznika provedena u
dfevénych vyplni do 4 tydnl od dodani pfi
max. 20% vlhkosti dfeva, a to za pouziti bézné
dostupnych mofidel na dfevo nebo vhodnych
natérovych hmot. NepouZivejte tmavé lazury,
popf. laky.

* Dverni kfidla s ocelovymi vyplnémi a zarubné
jsou z vyroby opatfeny praskovym povlakem z
polyesteru. DalSi barevna uprava musi byt u
zakaznika provedena do 3 mésicu od dodani (v
souladu s VOB ¢ast C, DIN 18.360/3.1.14), a to
dvousloZzkovym epoxidovym zakladnim natérem
s obsahem rozpoustédel a po vytvrzeni bézné
dostupnymi natérovymi hmotami.
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» V zavislosti na mistnich atmosférickych
podminkach je tfeba v urcitych intervalech
provadét nasledny technicky natér barvou.

» Zkontrolujte utazeni Sroubl a svorkovych spojl a
v pripadé potreby je dotahnéte.

» Zkontrolujte opotfebitelné dily a v pfipadé
potieby je vyménte za originalni nahradni dily.

7 Demontaz a likvidace

Demontaz smi provadét pouze odborné zpusobila
osoba, viz kapitola Kvalifikace personalu.

Demontaz se provadi analogicky v opacném poradi
nez montaz.

Za ucCelem likvidace roztfidte produkt na jednotlivé
skupiny materiald:

*  Plasty
* NeZelezné kovy
*  Ocel

Likvidaci materialu provedte v souladu s obvyklou
vnitrostatni legislativou! Zlikvidujte obalové materialy
vzdy zpusobem Setrnym k zivotnimu prostfedi a v
souladu s platnymi mistnimi pfedpisy pro likvidaci.

8 Prohlaseni o vlastnostech

ProhlaSeni o vlastnostech v pfislusném / vaSem
jazyce naleznete v pfiloze tohoto navodu k montazi.



Spis tresci

© 00 N OO g A ON =

Informacije 0goIne.........cccocviririeriiniee e 37
BezpieCzeNStWO .......covcieiriiiiie e 38
Opis Produktu ........ccccevvvieiriiirir e 39
MONLAZ ..o ——— 39
(00T ¥ - 41
Konserwacja / kontrola ..........cccccuveerrinieinsnnnissecsnseensnns 42
Demontaz i utylizacja ..........ccceceriieeiniiiie s 42
Deklaracja wiasnosci uzytkowych .........c.ccccevieerniiinnins 42
llustracje dotyczace montazu.............ccoeecereriicicceennenees A1

1 Informacje ogéine

1.1 Tresc¢ i grupa docelowa

Niniejsza instrukcja montazu, obstugi i konserwacji
dotyczy drzwi dodatkowych EKZ 12 (okreslanych w
dalszej czesci jako ,produkt”). Instrukcja jest przezna-
czona zarowno dla odpowiednio wykwalifikowanych
instalatoréw, odpowiedzialnych za wykonywanie prac
instalacyjnych i konserwacyjnych, jak i dla operato-
réw produktu.

1.2 Zawartosc¢ ilustracji

llustracje zawarte w ponizszej instrukcji montazu,
eksploatacji i konserwacji stuzg lepszemu zrozumie-
niu tematyki i czynnosci obstugowych. llustracje sag
jedynie przyktadowe i mogg nieznacznie odbiegac od
rzeczywistego wyglagdu danego produktu.

1.3 Symbole i stowa ostrzegawcze

Wazne informacje zawarte w niniejszej instrukcji ob-
stugi sg oznaczone nastepujgcymi symbolami.
OSTRZEZENIE

... 0Znacza zagrozenie moggce prowa-
dzi¢ do powaznych obrazen ciata lub
Smierci.

& OSTRZEZENIE

1.4 Symbole ostrzegawcze

Niebezpieczenstwo!

A Znak ten oznacza bezposrednie niebezpie-
czenstwo zycia i zdrowia osob, wigcznie z

mozliwos$cig wystgpienia ciezkich zagrozen
ciata lub $mierci.
Ryzyko zmiazdzenia koinczyn

é Znak ten ostrzega przed niebezpieczng sytu-
acjg prowadzgcg do zmiazdzenia kohczyn.

1.5

EEEEITTN | WSKAZOWKA

...0znacza wazne informacje (np. szko-
dy materialne), lecz nie wigze sie z za-
grozeniem.

Symbole wskazéwek i informaciji

(&= Informacja!
Uwagi oznaczone tym symbolem umozliwig
szybkie i bezpieczne wykonywanie pracy.

1.6 Inne symbole zastosowane w tresci

instrukcji obstugi

Dokfadnie przeczytaj tres¢ instrukcji

@ montazowej i uwzglednij wskazowki
dotyczgce bezpieczenstwa zawarte w
rozdziale ,Bezpieczenstwo”.



1.7 Odniesienie do tekstu i obrazu.

E Odnosi sie do ilustracji graficznej dotyczgcej
odpowiedniego kroku montazowego w roz-
dziale ,llustracje montazowe.

Odnosi sie do ilustracji graficznej dotyczgcej
odpowiedniego kroku montazowego (typ za-
mknigcia) w rozdziale ,llustracje montazowe.

2 Bezpieczenstwo

Uwzglednij nastepujgce wskazéwki dotyczagce bez-
pieczenstwa:

/\ ostrzezenie | | Niebezpieczenstwo odniesienia
obrazen ciata w wyniku
niezastosowania sie do wskazéwek i
instrukcji dotyczacych

bezpieczenstwal

Niezastosowanie sie do tresci wskazo-
wek dotyczgcych bezpieczenstwa moze
spowodowac ciezkie obrazenia ciata.

» Stosowanie sie do tresci podanych
W niniejszej instrukcji montazu i
eksploatacji wskazowek i zalecen
dotyczacych bezpieczenstwa
zmniejsza zagrozenie wystgpienia
wypadkow i szkéd materialnych w
trakcie pracy urzgdzenia i w trakcie
wykonywania prac dotyczgcych
urzgdzenia.

* Przeczytaj i zastosuj sie do tresci
wszystkich wskazowek i instrukciji
dotyczgcych bezpieczenstwa.

* Uwzglednij wszystkie zamieszczone w niniejsze;j
instrukcji wskazowki dotyczgce zastosowania
urzgdzenia zgodnie z jego przeznaczeniem.

*  Przechowuj wszystkie wskazéwki i instrukcje
dotyczgce bezpieczenstwa w celu wykorzystania
w przysztosci.

* Instalacja moze zostac¢ przeprowadzona
wytgcznie przez odpowiednio wykwalifikowany
personel.

* Zmiany w produkcie mogg by¢ dokonywane
wytgcznie po uzyskaniu wyraznej zgody
producenta.

+ Stosuj wytgcznie oryginalne czesci zamienne
producenta. Zastosowanie nieprawidtowych lub
wadliwych czedci zamienne moze prowadzi¢ do
uszkodzenia, wadliwego dziatania lub catkowitej
awarii produktu.

* Niezastosowanie sie do tresci wskazéwek i
zalecen dotyczacych bezpieczenstwa, zawartych
W niniejszej instrukcji oraz do przepisow
dotyczgcych zapobiegania wypadkom i ogélnych
zasad bezpieczenstwa obowigzujgcych w danym
obszarze eksploatacji, wszelka odpowiedzialnos¢é
i mozliwos¢ formutowania roszczen wzgledem
producenta lub przedstawiciela producenta jest
wykluczona.

21 Zastosowanie zgodne z

przeznaczeniem

Drzwi dodatkowe sg przeznaczone do montazu w ga-
razach w celu zapewnienia bezpiecznego dostepu
0sob.

Drzwi dodatkowe sg testowane zgodnie z krajowymi i
miedzynarodowymi standardami i sg zbudowane
zgodnie z najnowszym stanem techniki. Mimo to ich
praca moze stanowi¢ zagrozenie.

Zmiany w produkcie mogg by¢ dokonywane wytgcz-
nie po uzyskaniu wyraznej zgody producenta.

W celu unikniecia niebezpieczehstwa podczas pro-
wadzenia prac, montaz produktu wymaga zaangazo-
wania 2 0sob.

2.2 Przewidywalne, nieprawidtowe

zastosowanie urzadzenia

Kazde inne zastosowanie, odbiegajgce od opisu za-
mieszczonego w rozdziale "Zastosowanie zgodne z
przeznaczeniem" uwazane jest za mozliwe do prze-
widzenia niewtasciwe uzycie. Wystepuje ono w
szczegoblnosci w nastepujgcych przypadkach:

* Nieprzestrzeganie instrukcji montazu, obstugi i
konserwaciji, nieprzestrzeganie odpowiednich
norm i wytycznych, obowigzujgcych w danym
kraju oraz niezastosowanie sie do
obowigzujgcych przepiséw bezpieczenstwa.

* Niewtasciwa konserwacja lub serwisowanie
produktu, w szczegdlnosci przez osoby nie
posiadajgce odpowiednich kwalifikaciji.

» Zamontowanie niezgodnych z przeznaczeniem
komponentéw i elementdéw drzwi, oscieznicy lub
systemu zamykania.

* Dokonywanie zmian lub modyfikacji produktu lub
jego elementow.

» Eksploatacja produktu, ktora nie jest idealnym
stanie technicznym. Dotyczy to w szczegdlnosci
jej bezpieczenstwa.

Producent nie ponosi odpowiedzialnosci za szkody
materialne oraz / lub obrazenia ciata oséb, wynikajg-
ce z przewidywalnego, nieprawidtowego zastosowa-
nia urzadzenia oraz z niezastosowania si¢ do tresci
niniejszej instrukcji montazu i eksploataciji.

Niniejsza instrukcja montazu, obstugi i konserwacji winna by¢ przechowywana przez caty okres eksploatacji!



2.3 Kwalifikacje personelu

Montaz, konserwacja i demontaz produktu mogg by¢
przeprowadzane przez nastepujgce osoby:

+  Wykwalifikowany montazysta

Wykwalifikowany montazysta to osoba przeszkolona
w zakresie montazu i demontazu drzwi i posiadajgca
wiedze, umiejetnosci i praktyczne doswiadczenie
oraz uzyskata odpowiednie wskazowki, zapewniajgce
prawidtowe i bezpieczne wykonanie koniecznych
Czynnosci.

Do obstugi produktu upowaznione sg nastepujgce
osoby:

* Operator (bez ograniczen)

24 Niebezpieczenstwa wynikajace z pracy

urzadzenia
Urzagdzenie poddane zostato analizie ryzyka. Bazuja-
ca na niej konstrukcja i wykonanie produktu odpowia-
da aktualnie stosowanym standardom i nowocze-
snym rozwigzaniom technicznym. Produkt zapewnia
bezpieczenstwo w przypadku prawidtowej eksploata-
cji. Mimo to, tgczy sie ona z ryzykiem resztkowym.

A OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo uderzenia i
zmiazdzenia w wyniku
nieoczekiwanego ruchu pod
wptywem wiatru!

*  Drzwi winny by¢ zawsze zamkniete.

*  Przytrzymuj otwarte drzwi w celu
unikniecia niezamierzonego za-
mkniecia i mozliwego uszkodzenia
ciala jakichkolwiek oséb. Zamknij
drzwi po przejsciu przez nie.

* Obszar otwierania drzwi musi by¢
zawsze pusty.

3 Opis produktu

Dodatkowe drzwi bramy uchylnej okreslane dalej jako
produkt sg przeznaczone do montazu w garazach. W
zaleznosci od typu zamykania drzwi i podtoza mozli-
we jest zastosowanie roznych typéw zabudowy.
Etykieta zawierajgca dane uzytkowe produktu znajdu-
je sie na wewnetrznej stronie skrzydta drzwi.

Niniejsza instrukcja montazu, obstugi i konserwacji winna byc przechowywana przez caty okres eksploatacji!

4 Montaz

41 Wskazéwki dotyczace bezpieczenstwa

w trakcie instalacji i montazu

Niebezpieczenstwo uderzenia i
zmiazdzenia w wyniku
nieprawidtowego montazu!

A OSTRZEZENIE

VAV

Do montazu zaangazuj 2 osoby. Nieza-
stosowanie sie do tego zalecenia moze
spowodowac zmiazdzenie czesci ciata
w trakcie montazu.

* Szczegolnie w trakcie podnoszenia
i wieszania drzwi, zawsze przytrzy-
muj drzwi wraz z drugg osoba.

* Zachowaj ostroznosc, aby nie dopu-
Sci¢ do zmiazdzenia palcow pomie-
dzy drzwiami a ramg w trakcie za-
wieszania drzwi.

4.2 Zakres dostawy
Zakres dostawy zalezy od wybranej konfiguracji pro-
duktu. Zakres dostawy obejmuje zazwyczaj nastepu-
jace elementy:

+ Skrzydto drzwi z oscieznicg

* Pakiet wyposazenia dodatkowego

(&= llustracje zamieszczone w rozdziale
dotyczgcym montazu przedstawiajg
standardowy zakres dostawy. Wersje
specjalne mogg réznic sie od standardowego
zakresu dostawy.

(B~ Bebenek zamka nie nalezy do zakresu
dostawy.
4.3 Przygotowanie do montazu

Przed rozpoczeciem montazu uwzglednij nastepujgce
wskazowki:

» Kroki montazowe, obstugowe i konserwacyjne,
zawarte w ponizszej instrukcji instalacji i obstugi
odnoszg sie do standardowej konfiguracji
montazu. W przypadku wystgpienia
szczegolnych i nietypowych uwarunkowan
montazowych skontaktuj sie z producentem.

*  Sprawdz wymiary drzwi dodatkowych i poréwnaj
je z danymi zamieszczonymi na dokumentagciji
dostawy. Sprawdz, czy zawartos¢ dostawy jest
kompletna (patrz zakres dostawy w rozdziale
»llustracje dotyczgce montazu”).

» Sprawdz, czy otwor scienny odpowiada
wymiarowi drzwi.

*  Wybierz sruby odpowiednie do konfiguraciji i
warunkéw montazowych (min. @ 6 mm), a w
razie potrzeby zastosuj kotki rozporowe .

*  Wszystkie wymiary podane sg w milimetrach.
Zmiany techniczne zastrzezone.
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4.4 Montaz ramy drzwi
Wyjmij czes¢ ilustrowang (rozdziat ,llustracje doty-
czgce montazu”) z instrukcji i korzystaj z niej w trak-
cie lektury instrukcji montazu.

Konieczne narzedzia

m Sprawdz techniczne szczegoty budynku

w miejscu montazu drzwi i zastosuj do
montazu odpowiednie sruby i kofki roz-
porowe. Sruby i kotki rozporowe nie na-
lezg do zakresu dostawy

Montaz wymaga zapewnienia nastepujacych narze-

dzi:

* Miarka stolarska lub tasma pomiarowa

*  Poziomica

* Poziomica

* Pita do metalu

* Miotek

+  Srubokret krzyzakowy PH, wielko$é 1i 2

*  Klucz oczkowy 10

*  Wiertarka udarowa i wiertto

¢ Klucz inbusowy SW5

+  Srodki ochrony indywidualne;

» Ew. $rubokret i elementy montazowe
odpowiednie do lokalnych parametrow
technicznych miejsca montazu

Typu zamkniecia

Mozliwe jest zastosowanie nastepujacych typow za-
mkniecia (oznaczenia wielkimi literami zamieszczono
w dalszej czesci tekstu i ilustraciji):

0
o
o
o

Drzwi otwierane na zewnatrz, oscieznica
wpuszczona w posadzke

Drzwi otwierane na zewnatrz, przechodnia
podtoga (konieczne usuniecie progu)

Drzwi otwierane do wewnatrz, przechodnia
podioga (konieczne usuniecie progu)

Drzwi otwierane do wewnatrz, oscieznica
wpuszczona w posadzke (konieczne
usuniecie rowka uszczelki)

Mozliwe jest zastosowanie nastepujgcych typow
montazu oscieznicy:

* Montaz z zastosowaniem kotew murowych

* Montaz przez oscieznice

Odtaczanie skrzydta drzwi od oscieznicy

Utoz drzwi (1) na podporach / klockach drewnianych
tak, aby mozliwe byto otwarcie oscieznicy (2). Otworz
oscieznice (2). Wykre¢ $ruby inbusowe (S1) w dolnej
czeséci opaski (3) o maksymalnie 3 obroty bez ich wy-
krecania. Zdejmij oscieznice (2).

Przygotowanie drzwi w zaleznosci od typu
zamkniecia

w Przed rozpoczeciem montazu ustal stro-

ne otwierania drzwi (prawostronnie lub
lewostronnie) i montuj drzwi tylko i wy-
tacznie zgodnie z kierunkiem otwiera-
nia.

0 G Drzwi otwierane na zewnatrz, oscieznica
wpuszczona w posadzke lub drzwi otwierane na
zewnatrz z przechodniag podioga

Poluzuj sruby (S2) zamka (4) i wyjmij go ze skrzydta
drzwi. Obré¢ zamek (4) o 180° i ponownie zamontu;j
go. Poluzuj $ruby (S3) zawiasow (3). Obré¢ zawiasy
0 180° i ponownie zamontuj je.

G O Drzwi otwierane na zewnatrz lub do we-
wnatrz z przechodnia podioga

Wypchnij blaszany przycisk rowka uszczelki. Odtgcz
elementy boczne os$cieznicy (2) w miejscach przeta-
mania. Nie korzystaj ze szlifierki katowej, poniewaz
moze ona spowodowacé nagrzanie materiatu i uszko-
dzi¢ powtoke. Usun dolny prog i zabezpiecz krawe-
dzie ciecia.

Drzwi otwierane do wewnatrz i oscieznica
wpuszczona w posadzke
Odtam rowek uszczelki w miejscu przetamania
oscieznicy (2) za pomocg klucza do rur. Usun dolny
prég i zabezpiecz krawedzie ciecia.
Zamontuj nalezgcg do wyposazenia uszczelke (5) za
pomocg tasmy montazowej (6) do dolnego skrzydta,
przykrecajac jg za pomocg 12 srub wiercgcych (S4).
Uwzglednij wysoko$¢ sktadania skrzydta drzwi.

Montaz oscieznicy drzwi

a] Dotyczy tylko montazu z zastosowaniem kotew
murowych (7): Przykre¢ kotwy do oscieznicy za po-
mocg srub z tbem krzyzowym M6 x 12 (S5) i nakretek
M6 (S6).

Precyzyjnie ustaw os$cieznice (2) w otworze

drzwiowym zgodnie z wysokoscig gotowej podfogi.
Zamocuj oscieznice za pomoca klindw (2) do surowe;j
podtogi i nadproza.
Zamocuj oscieznice (2) do muréw po stronie za-
wiasow stosujgc odpowiednie sruby i kotki rozporo-
we. Upewnij sie, ze wszystkie punkty montazowe
gwarantujg odpowiednio silne mocowanie. W razie
potrzeby ustaw kotwe pod katem (7). Rama osciezni-
cy nie moze sie skreci¢ pod wptywem zamocowania.
W razie potrzeby zastosuj odpowiednie podktadki.

Niniejsza instrukcja montazu, obstugi i konserwacji winna by¢ przechowywana przez caty okres eksploatacji!



Montaz klamki

Zamontuj klamke do drzwi.

B wsun tuleje (11) na trzpien o przekroju kwadrato-
wym (12) i wsun oba elementy az do zamka drzwi.
Zamontuj klamki (10L i 10R) po odpowiedniej stronie
drzwi na trzpieniu o przekroju kwadratowym (12) z
zamontowang tulejg (11). Przykre¢ klamki za pomocg
Srub (S9) i nakretek tulejkowych (S10). Zastosuj na-
kretki tulejkowe od zewnetrznej strony drzwi.

B Nasun pokrywy (13) na klamki (10L i 10R) z obu
stron.

Montaz skrzydia drzwi
B zas: skrzydto (1) z zawiasami (3) do osciezni-
cy (2).

Przykre¢ zawiasy (3) za pomoca $rub (S7).
Ustawianie i przykrecanie oscieznicy drzwi
B ustaw oscieznice (2) po stronie zamka tak, aby
szczelina wzdluz wszystkich czterech krawedzi byta
taka sama. Oscieznica i drzwi muszg by¢ ustawione
pionowo.
B Montaz z zastosowaniem kotew: Zamocuj osciez-
nice (2) do muréw po stronie zamka stosujgc odpo-
wiednie S$ruby i kofki rozporowe. Upewnij sig, ze
wszystkie punkty montazowe gwarantujg odpowied-
nio silne mocowanie. W razie potrzeby ustaw kotwe
pod katem (7). Rama oscieznicy nie moze sie skreci¢
pod wptywem zamocowania. W razie potrzeby zasto-
suj odpowiednie podkfadki.
Montaz przez oscieznice: Zamocuj o$cieznice (2)
do murow po stronie zamka stosujgc odpowiednie
Sruby i kotki rozporowe. Upewnij sie, ze wszystkie
punkty montazowe gwarantujg odpowiednio silne mo-
cowanie. Zastosuj odpowiednie podktadki w celu za-
chowania wymiaru uskoku.

Montaz zatrzaskéw ryglujacych

m Montaz zatrzaskéw ryglujgcych jest ko-

nieczny tylko w przypadku blokady wie-
lostopniowej lub w wersji dwuskrzydto-
we;.

Wt6z dotgczone do wyposazenia zatrzaski ryglujgce
(8) z gory i z dotu w otwory blokady az do zablokowa-
nia w mocowaniu.

Zamocuj zatrzaski ryglujgce za pomocg srub wierca-
cych (S8). Nawiercenie otworu zapewni optymalne
prowadzenie.

Wypetnianie oscieznicy pianka i montaz
uszczelek drzwiowych

Sprawdz, czy oscieznica jest ustawiona pod prawidto-
wym katem ptaskim i poprzecznym do sSciany i, w ra-
zie potrzeby, wyreguluj jej ustawienie za pomoca po-
ziomicy. Nastepnie catkowicie wypetnij pustg prze-
strzeh pomiedzy oscieznicg a $ciang (np. zaprawg
murarska).

Dotnij uszczelke (9) odpowiednio do dtugosci drzwi.
Zamontuj uszczelke (9) w oScieznicy (2).

Niniejsza instrukcja montazu, obstugi i konserwacji winna byc przechowywana przez caty okres eksploatacji!

Ustawianie docisku zamykania

Ustaw docisk zamykania drzwi poprzez poluzowanie
sruby (S11) i odpowiednie ustawienie blachy zamka
(14). W razie potrzeby poluzuj $ruby (S1) zawiasow i
ustaw odlegtos¢ pomiedzy skrzydtem drzwi i osciezni-
cg odpowiednio regulujgc gtebokos¢ wnikania.

4.5 Konczenie montazu

W celu zapewnienia sprawnosci, diugiego okresu
bezawaryjnej pracy i niskich oporow ruchu drzwi do-
datkowych, konieczne jest zmontowanie wszystkich
elementéw zgodnie z instrukcjg montazu. Sprawdz,
czy drzwi dodatkowe dziata prawidtowo i bezpiecznie.
W szczegodlnosci sprawdz nastepujgce punkty:
* Czy elementy dystansowe zastosowane w
transporcie zostaty usuniete?
» Czy wszystkie ztgcza srubowe sg dokrecone?
» Czy drzwi zamykajg i otwierajg sie prawidiowo?
» Czy uszczelka jest prawidlowo zamontowana w
rowku profilowym?
» Czy skrzydto drzwi przylega do uszczelki na
catym obwodzie?
+ Czy docisk zamykania jest prawidtowo

ustawiony?

» Czy wszystkie sworznie obrotowe sg
nasmarowane?

5 Obstuga

W trakcie otwierania i zamykania drzwi dodatkowych
zastosuj sie do nastepujgcych zalecenh:
* Obszar otwierania drzwi musi by¢ zawsze wolny
od jakichkolwiek przedmiotow.
+ Sprawdz, czy blokada zamykania pewnie blokuje
sie w zatrzasku po zamknieciu drzwi.
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6

Konserwacja / kontrola

Uwzglednij nastepujace wskazowki konserwacyjne:

Po zamontowaniu drzwi i po ok. 5000 otwarciach,
nie pézniej niz po roku, konieczne jest
przesmarowanie wszystkich sworzni obrotowych
drzwi. Do smarowania stosuj olej nie ulegajgcy
zestaleniu.

Nie smaruj olejem bebenka zamka. W przypadku
duzego oporu zastosuj spryskiwacz grafitowy.
Unikaj nagromadzenia wilgoci i wody na progu i
profilu oscieznicy.

Chron drzwi dodatkowe przez zrgcymi,
agresywnymi srodkami, takimi jak kwasy,
zasady, sol zimowa itp.

Skrzydta drzwi z wypetnieniem drewnianym sg
fabrycznie zabezpieczone i zaimpregnowane
przed plesnig i szkodnikami. Natozenie powtoki
kolorowej przez klienta wypetnien drewnianych
musi nastgpi¢ w ciggu 4 tygodni od dostawy przy
maks. 20 % wilgotnosci drewna za pomoca
dostepnych w handlu bejc lub odpowiednich farb.
Unikaj ciemnych glazur lub lakierow.

Skrzydta drzwi z wypetnieniem stalowym i
oscieznice sg fabrycznie zabezpieczone
proszkowg powtokg poliestrowg. Obrébka
kolorystyczna po stronie budynku musi by¢
wykonana w ciggu 3 miesiecy od dostawy
(zgodnie z VOB czes¢ C, DIN 18.360/3.1.14) z
zastosowaniem podkfadu epoksydowego
rozpuszczalnikowego 2K i po utwardzeniu za
pomocg typowego, dostepnego w handlu lakieru.
W zaleznos$ci od wystepujgcego w miejscu
eksploatacji narazenia na dziatanie czynnikéw
atmosferycznych, w okreslonych odstepach
czasu odnawiaj powtoke kolorystyczng.
Sprawdz, czy sruby i potgczenia zaciskowe sg
prawidtowo osadzone i, w razie potrzeby dokreé
je.

Sprawdz stan elementdéw eksploatacyjnych i
wymien je w razie potrzeby na oryginalne czesci
zamienne.

7 Demontaz i utylizacja

Demontaz moze by¢ przeprowadzony wytgcznie
przez odpowiednio przeszkolonego pracownika, patrz
rozdziat Kwalifikacje personelu.

Demontaz odbywa sie w kolejnosci odwrotnej do
montazu.

W celu przekazania do utylizacji zdemontuj produkt
do poszczegodlnych grup materiatow:

+ Tworzywa sztuczne

* Metale niezelazne

« Stal

Utylizacje materiatdéw przeprowadz zgodnie z lokalny-
mi przepisami! Utylizacje materiatdw opakowanio-
wych przeprowadzaj zawsze zgodnie z przepisami
dotyczgcymi ochrony s$rodowiska naturalnego oraz
stosujgc sie do tresci lokalnych przepisami dotycza-
cymi utylizacji odpadoéw.

8 Deklaracja wtasnosci uzytkowych

Deklaracja wiasnosci uzytkowych w danej wersji jezy-
kowej zostata zamieszczona w zatgczniku do niniej-
szej instrukcji montazu.

Niniejsza instrukcja montazu, obstugi i konserwacji winna by¢ przechowywana przez caty okres eksploatacji!
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1 Altalanos informaciok

1.1 Tartalom és célcsoport

Ez a szerelési, kezelési és karbantartasi utmutaté a
EKZ 12 mellékajtot (a tovabbiakban "termék") irja le.
Ez az utmutatdé mind a szerelési és karbantartasi
munkakkal megbizott, megfeleléen képesitett szere-
I6knek, mind pedig a termék kezel8inek szol.

1.2 Illusztracioé abrakon

Az ebben a szerelési, kezelési és karbantartasi utmu-
tatoban lévé abrak arra szolgalnak, hogy jobban
megértsék a tényallasokat és cselekvési folyamato-
kat. Az illusztraciok az abrakon példaszeriek, és cse-
kély mértékben eltérhetnek az On termékének tényle-
ges kinézetétdl.

1.3 Piktogramok és kulcsszavak

A fontos informacidkat ebben a kézikdnyvben a ko-
vetkezd piktogramokkal lattuk el.

FIGYELMEZTETES

...olyan veszélyeztetésre hivja fel a fi-
gyelmet, ami - ha nem akadalyozzak
meg - halalhoz vagy sulyos testi séru-
Iéshez vezethet.

A\ FIGYELMEZ-
TETES

1.4 Veszélyt jelz6 szimbolumok

Veszély!
A Ez a jelzés személyek életét és egészségét

kozvetlenll veszélyeztetd koriiményre hivja
fel a figyelmet, ami életveszélyes sérilések-
hez vagy halalesethez vezethet.
Végtagok zuzédasanak veszélye

é Ez a szimbdlum veszélyes szituaciokra hivja
fel a figyelmet, amelyek végtagok zuzédasa-
nak veszeélyével jarnak.

1.5

I eresies

...fontos informacidkra (pl. anyagi ka-
rok), de nem veszélyforrasokra hivja fel
a figyelmet.

& Info!
Az ezzel a szimbolummal jeldlt megjegyzé-
sek segitenek abban, hogy gyorsan és biz-
tonsagosan végrehajtsa tevékenységeit.

Megjegyzés- és informacios szimbdélum

1.6 Egyéb szimbdélumok az utmutatéban

Olvassa el figyelmesen a szerelési utmutatét

@ és tartsa be a Biztonsag fejezetben talalhaté
biztonsagi utasitasokat.



Hivatkozas szovegre és képre

A megfelel6 szerelési [épés egyik rajzara utal
az Abrak a szereléshez fejezetben.

A megfeleld szerelési lepés egyik rajzara
(nyitdsmodok) utal az Abrak a szereléshez
fejezetben.

2 Biztonsag

Vegye figyelembe alapvetéen a kdvetkezd biztonsagi
tudnivaldkat:

/\ FIGYELMEZ-
TETES

Sériilésveszély a biztonsagi
tudnivaldk és utasitasok figyelmen
kiviil hagyasa miatt!

Mulasztasok a biztonsagi utasitasok be-
tartasanal sulyos sériléseket okozhat-
nak.

* Az ebben a szerelési és hasznalati
utmutatoban megadott biztonsagi
tudnivalok és utasitasok kovetése-
vel elkerilheték a személyi sértlé-
sek és anyagi karok a termékkel és
a terméken végzett munka kdzben.

* Olvassa el és kovesse az Osszes
biztonsagi tudnivalot és utasitast.

* Arendeltetésszerii hasznalat érdekében tartson
be minden utasitast, amit ez az utmutatod
tartalmaz.

+  Orizzen meg minden biztonsagi tudnivalét és
utasitast jovébeli hasznalatra.

* A beszerelést csak képesitett személyzet
végezheti el.

» Valtoztatast a terméken csak a gyartdé hatarozott
engedélyével szabad végezni.

» Kizardlag a gyart6 eredeti pétalkatrészeit
hasznalja. Hamis vagy hibas pétalkatrészek
karokat okozhatnak, a termék hibas
mikodéséhez vagy teljes kieséséhez
vezethetnek.

* Az ebben az utmutatéban megadott biztonsagi
ismeretek és utasitasok, valamint az alkalmazasi
terlletre érvényes balesetmegel6zési elGirasok
és altalanos biztonsagi rendelkezések be nem
tartdsa esetén kizart minden kotelez6 felel6sségi
és kartéritési igény a gyartéval vagy
megbizottjaval szemben.
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2.1 Rendeltetésszerii hasznalat

A mellékajtékat garazsokba torténd beépitésre ter-
vezzik, és hasznalatuk abbdl all, hogy bejutast bizto-
sitson emberek szamara.

Jollehet a mellékajtokat nemzeti és nemzetkdzi szab-
vanyok szerint ellenérizzik és a technika mai szintjén
készitjuk, mégis bizonyos veszélyek forrasai lehet-
nek.

Valtoztatast a terméken csak a gyarté hatarozott en-
gedélyével szabad végezni.

Veszélyek elkerllése érdekében a terméket 2 sze-
mély szerelje dssze.

2.2 Elore lathaté helytelen alkalmazas

A "Rendeltetésszerli hasznalat" fejezetben leirtaktol
eltéré alkalmazas ésszerlien el6relathatoé rendellenes
hasznalatnak szamit, ez mindenekel6tt a kovetkezd
esetekben all fenn:

+ Ha figyelmen kivul hagyjak a szerelési, kezelési
és karbantartasi utmutatot, a megfeleld
orszagspecifikus szabvanyokat és iranyelveket,
valamint az érvényben Iévf biztonsagi
el6irasokat.

* Ha atermék fenntartasa vagy karbantartasa
szakszer(tlenul, kilonésképpen, ha nem
alkalmas személyekkel torténik.

* Ha nem rendeltetésszer(i komponenseket és
alkatrészeket erésitenek ra az ajtéra, a kavara
vagy a zarrendszerre.

* Ha aterméken vagy annak alkotérészein
valtoztatasokat vagy modositasokat hajtottak
végre.

* Ha a termék nincs biztonsagtechnikailag
kifogastalan allapotban.

Az ésszerlen elbre lathatd helytelen hasznalatbdl
és / vagy a szerelési és kezelési utmutaté be nem
tartdsabdl ered6 anyagi karokért és / vagy személyi
sérilésekért a gyartd semmilyen felelésséget nem
vallal.

2.3 A személyzet képesitése

A kovetkezd személyek jogosultak a termék beszere-
|ésére, karbantartasara és kiszerelésére:

» képesitett szereld
A képesitett szerel6 olyan személy, aki ismeri az aj-
tok beépitését és kibontasat és szakképzett, valamint
ismeretei, képességei és gyakorlati tapasztalata alap-
jan kvalifikalt, és megkapta a sziikséges utasitasokat,
hogy helyesen és biztonsagosan végrehajtsa a kell§
tevékenységeket.
A kovetkezd személyek jogosultak a termék kezelé-
sére:

» kezel6k (korlatozas nélkiil)

Ezt a szerelési, kezelési és karbantartasi utasitast a teljes hasznalati id6 alatt meg kell &rizni!



24 A termékbdl kiindulhaté veszélyek

A terméket kockazatértékelésnek vetettik ala. A ter-
mék erre épuld tervezése és kivitele megfelel a tech-
nika mai allasanak. A termék rendeltetésszer(i hasz-
nalat esetén Uzembiztos. Ennek ellenére marad egy
fennmarado kockazat.

I\ FicYELMEZ- | Utéses és zuzédasos sériilések
TETES veszélye szél okozta mozgas miatt!

- Tartsa az ajtot, ha nincs atjaras,
mindig csukva.

* Tartsa az ajtét nyitaskor szorosan,
hogy ne csapddjon véletlenul be és
ne sértsen ekkor meg senkit. Csuk-
ja be az ajtét, miutan atment rajta.

« Tartsa mindig szabadon az ajto ki-
nyitasanak teriletét.

3 Termékleiras

Ennél a terméknél egy billen6kapu-mellékajtérol van
sz0, ami garazsokba torténd beépitésre alkalmas.
Neégy kulonb6zé beépitési lehetdség all rendelkezés-
re az ajtépant tipusatdl és a padlotdl fuggben.

Az informacids tabla a termék tulajdonsagaival az aj-
télap bels6 oldalan talalhato.

4 Szerelés

4.1 Biztonsagi tudnivalok a telepitéshez és

szereléshez

Utés- és zuzédasveszély figyelmetlen
szerelés miatt!

/\ FIGYELMEZ-
TETES

VAV

A szerelést 2 személy végezze el, mert

kilénben végtagok zuzodasa fordulhat

el6 szerelés kdzben.

 Tartsa az ajtot, kiléndsen feleme-
lésnél és beakasztasnal, mindig egy
masik személlyel egyutt.

« Ugyeljen arra, hogy ne legyenek uj-
jak az ajté és a kava kozott, amikor
be akarja akasztani az ajtot.

4.2 Szaillitasi terjedelem

A szdllitasi terjedelem az Ondk termék-konfiguracio-
jahoz igazodik. A szallitasi terjedelem szokasosan a
kovetkez6:

* ajtélap kavaval

+ tartozékcsomag

(&= Vegye figyelembe, hogy az Abrak a
szereléshez fejezetben a standard szallitasi
terjedelem lathaté. Kulonleges valtozatok
eltérhetnek a standard szallitasi
terjedelemtél.

(&= A profilhengert a standard szallitasi
terjedelem nem tartalmazza.

Ezt a szerelési, kezelési és karbantartasi utasitast a teljes hasznalati id6 alatt meg kell Grizni!

4.3 A szerelés elokészitése

A szerelés megkezdése el6tt vegye figyelembe a ko-
vetkez6 informaciokat:

* Az ebben a szerelési, kezelési és karbantartasi
utmutatéban ismertetett szerelési Iépések egy
standard beépitési szituaciora vonatkoznak.
Kildnleges beépitési szituaciok esetén forduljon
a gyartéhoz.

* Ellenérizze a mellékajtd méreteit és hasonlitsa
0ssze ezeket a szallitélevél adataival. Ellendrizze
a szallitmany tartalmanak teljességét (lasd
szallitasi terjedelem az Abrak a szereléshez
fejezetben).

» Ellenérizze, hogy megfelel-e a falnyilas az ajto
méreteihez.

* Valassza ki a beépitési helyzetnek megfelel
csavarokat (min. @ 6 mm) és szukség esetén
tipliket a beépitési feltételeknek megfeleléen.

* Valamennyi méret milliméterben van megadva. A
miszaki valtoztatasok joga fenntartva.

4.4 Az ajtokava felszerelése

Vegye ki a képeket tartalmazo részt (Abrak a szere-
léshez fejezet) a szerelési utmutatobol és az abrakkal
parhuzamosan kdvesse a cselekvésre vonatkozo uta-
sitasokat.

Sziikséges szerszamok
ERTESITES Ellendrizze a szerkezeti adottsagokat
és hasznaljon megfeleld csavarokat és
tipliket a szereléshez. Csavarok és tiplik
nincsenek a szallitasi terjedelemben!

A szereléshez a kovetkez6 szerszamokra van szuk-
sége:

» Colstok vagy mérdszalag

*  Vizmérték

* Vizpumpafogo

*  Fémflrész

» Kalapacs
* Kereszthornyos csavarhuzo, PH, 1-es és 2-es
méret

» Csillag-villas kulcs, 10-es méret(

«  Utvefuro és faré

* Imbuszkulcs, 5 mm-es
Személyi védbfelszerelés

* Szlikség esetén csavarhuzo és rogzitbanyag a
beépitési feltételeknek megfeleléen

HU -45



Nyitasmédok

A kovetkezd nyitasmodok lehetségesek (a nagybetls
jeldléseket alabb talalja a szovegben és az abrakon):
@ Kifelé nyil6, padidbelépével

o

Kifelé nyil6, atmend padléval (kliszobot
beépitének kell eltavolitania)
@ Befelé nyil6, atmené padléval (kiszobot
beépitdnek kell eltavolitania)

@ Befelé nyil6, padidbelépével (tomitéshornyot

beépitdnek kell eltavolitania)

Ezenfelll a kava kdvetkezd két szerelési valtozata
kozott valaszthat

» Szerelés falkapoccsal

* Kavan at torténd szerelés
Ajtélap és ajtokava elvalasztasa

Fektesse az ajtét (1) bakokra/tuskékra ugy, hogy a
kava (2) felhajthaté legyen. Hajtsa fel a kavat (2). La-
zitsa meg az imbuszcsavarokat (S1) a zsanérszar-

nyakon (3) legfeljebb 3 fordulatra anélkil, hogy elta-
volitana azokat. Vegye le a kavat (2).

Ajté elékészitése nyitasmodnak megfeleléen

ERTESITES

Hatarozza meg a szerelés elétt az ajtod
nyitasi oldalat (balos vagy jobbos) és ki-
zardlag a nyitasi iranynak megfeleléen
szerelje az ajtot.

O O «ifelé nyils, padisbelépével vagy kifelé nyi-
16, atmeno padioval

Oldja a zar (4) csavarjait (S2) és vegye ki az ajtolap-
bdl. Forditsa el a zarat (4)180°-kal és szerelje azt Ujra
be. Oldja a zsanérok (3) csavarjait (S3). Forditsa el a
zsanérokat 180°-kal és szerelje azokat ujra fel.

9 O Kifelé vagy befelé nyilé, atmend padléval
Nyomja ki a tomitéhorony lemezfileit. Valassza le a
kava (2) oldalrészeit a meghatarozott térési helyen.
Ne hasznaljon sarokcsiszol6t, mert a héfejlédés karo-
sithatja a bevonatot. Tavolitsa el az als6 kuszobot és
zarja le a vagott szélt.

O Befelé nyils, padisbelépbvel

Torje le a tomitéhornyot a meghatarozott térési he-
lyen egy vizpumpafogdval, a kavan (2). Tavolitsa el a
kliszObot és zarja le a vagott szélt.

Rogzitse a mellékelt tdmitést (5) a szerelbszalaggal
(6) az als6 ajtélapon ugy, hogy a tomitést a 12 furd-
csavarral (S4) az ajtolap alatt felcsavarozza. Vegye
figyelembe a szarny falcmagassagat.

Ajtokava berakasa

Bl csak falkapcsos (7) szerelésnél: Csavarozza a fal-
kapcsot az M6 x 12 kereszthornyos, stllyesztettfejd
csavarokkal (S5) és M6 anyakkal (S6) a kavahoz.

B Aliitsa a kavat (2) a falnyilasba és igazitsa be a
kész padlé magassaganak megfeleléen. Ekelje ki a
kavat (2) a nyers padléhoz és az athidaléhoz.
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Rogzitse a kavat (2) a zsanéroldalon a falazathoz
megfeleld csavarokkal és tiplikkel. Ugyelijen arra,
hogy a régzitési helyek biztos tartast garantaljanak.
Szikség esetén dllitsa ferdén a falkapcsot (7). A ka-
vakeretnek nem szabad elcsavarodnia a rogzités mi-
att, szlkség esetén parnazzon ala.

Kilincsgarnitura berakasa

Szerelje fel a kilincsgarnitarat az ajtora.

a] Tolja ra a hivelyt (11) a négyzetvasra (12) és te-
gye mindkett6t be az ajtozarba. Tegye ra az ajtokilin-
cseket (10L és 10R), a megfelel§ ajtéoldalon a hu-
vellyel (11) ellatott négyzetvasra (12). Csavarozza ra
az ajtokilincseket a csavarokkal (S9) és huvelyanyak-
kal (S10) A hivelyanyat itt az ajté kiilsé oldala feldl
tegye be.

b Tolja ra a fedeleket (13) mindkét oldalrdl az ajtoki-
lincsekre (10L és 10R).

Ajtolap berakasa

3] Helyezze az ajtdlapot (1) a zsanérokkal (3) a kava-
ba (2).

B Csavarozza ra a zsanérokat (3)a

csavarokkal (S7).

Ajtokava beadllitasa és lecsavarozasa

Bl Allitsa be a kavat (2) a zaroldalon ugy, hogy a rés-
méret mind a négy oldalon egyforma legyen. A kava-
nak és az ajtonak fuggélegesen kell allnia.

b Falkapcsos szerelésnél: Rogzitse a kavat (2) a
zaroldalon a falazathoz megfelelé csavarokkal és tip-
likkel. Ugyeljen arra, hogy a régzitési helyek biztos
tartast garantaljanak. Szikség esetén allitsa ferdén a
falkapcsot (7). A keretnek nem szabad elcsavarodnia
a rogzités miatt, szilkség esetén parnazzon ala.
Kavan at torténd szerelésnél Rogzitse a kavat (2)
a zaroldalon a falazathoz megfelelé csavarokkal és
tiplikkel. Ugyeljen arra, hogy a régzitési helyek biztos
tartast garantaljanak. Hasznaljon alkalmas alatéta-
nyagot a falcméret betartasahoz.

A reteszklipszek szerelése

ERTESITES

A reteszklipszek szerelése csak tdbb-
sz0Oros reteszelés esetén vagy kétszar-
nyu kivitelnél sziikséges.

Dugja a mellékelt reteszklipszeket (8) folil és alul re-
teszlyukakba, mig bepattannak.

Rogzitse a reteszklipszeket furécsavarral (S8). A ve-
zetés felfurassal megnagyobbithaté.

Toltson az ajtékava mogé és helyezze be az
ajtétomitéseket.

Ellenérizze a kava fluggblegességét és vizszintessé-
gét a derékszdgben, és ha szikséges, igazitsa be
meég egyszer a vizmértékkel. Toltse ki ezutan az
egész Ureget a kava és a fal kdzott (pl. habarccsal).
Szabja le a tdmitést (9) az ajtoméreteknek megfelel6-
en.

Rakja be a tomitést (9) a kavaba (2)

Ezt a szerelési, kezelési és karbantartasi utasitast a teljes hasznalati id6 alatt meg kell &rizni!



Zaronyomas beallitasa

Allitsa be az ajtdé zarényomasat ugy, hogy oldja a

csavart (S11) és megfeleléen eltolja a

zarolemezt (14). Adott esetben lazitsa meg a zsané-

rok csavarjait (S1) és allitsa be a tavolsagot az ajto-

lap és a kava kozott ugy, hogy beallitia a bedugas

mélységét.

4.5 Szerelés befejezése

A mellékajté mikodése, tartdéssaga és konny( futasa

szempontjabdl dont6é jelentésége van annak, hogy

valamennyi alkatrészt a szerelési el6irdsoknak meg-

felel6en szereljék dssze. Ellenérizze a mellékajto biz-

tonsagos és kifogastalan miikodését. Mindenekel6tt

ellenérizze a kovetkez6 pontokat:

» Eltavolitotta az 6sszes szallitasi tavtartét?

» Valamennyi csavarkotés feszesen meg van
hazva?

+ Kifogastalanul zarhato és nyithat6 az ajt6?

* Megfeleléen van a tdmités berakva a
profilhoronyba?

» Felfekszik az ajtélap a tomitésre az egész
keruleten?

+ Megfeleléen van a zarasi nyomas beallitva?

* Meg vannak zsirozva a forgaspontok?

5 Kezelés

A kovetkezd elbirasokra kell a mellékajtd nyitasakor
és zarasakor figyelemmel lenni:
» Tartsa mindig szabadon az ajt6 elfordulasi
terlletét.
*  Gy6z6djon meg arrdl, hogy a kilincsnyelv
biztonsagosan bepattan az ajté bezarasakor.

6 Karbantartas / fellilvizsgalat

Karbantartas el6tt vegye figyelembe a kdvetkezd tud-
nivalokat:

* A mellékajto beépitése utan és kb.

5000 ajtonyitas utan, legkésébb évente meg kell
zsirozni a mellékajté minden forgaspontjat.
Hasznaljon ehhez nem gyantasodo olajat.

* A zarcilindert nem szabad olajozni. Ha nehezen
jar, csak grafitsprayt hasznaljon.

+ Kertlje el nedvesség feltorlodasat a kiszobon és
a kavaprofilon.

+ Ovja a mellékajtét mard, agressziv szerektél, pl.
savaktdl. lugoktdl, szérosotdl stb.

» A fakitoltési ajtolapok gyarilag el6kezelve,
kékkorhadas és kartevék ellen impregnalva
vannak. A tovabbi szinkezelést a beépitének a
szallitastol szamitott 4 héten beldl kell
elvégeznie, legfeljebb 20 % fanedvesség mellett,
kereskedelmi forgalomban kaphat6 falazurral
vagy mas, alkalmas fest6lakkal. Kerllje a sotét
lazurokat, ill. lakkokat.

Ezt a szerelési, kezelési és karbantartasi utasitast a teljes hasznalati id6 alatt meg kell Grizni!

* Aceélkitoltési ajtélapok gyarilag porbevonatoltak
poliészterrel. A tovabbi szinkezelést a
beépitdnek a szallitastol szamitott 3 hénapon
beltl kell elvégeznie (VOB C rész szerint,

DIN 18.360/3.2.14), old6szertartalmu,
kétkomponensl epoxialapozéval, majd
kikeményedés utan kereskedelemi forgalomban
kaphaté festékkel.

* A helyi légkori terhelésnek megfeleléen
id6kozonként utanfestést kell végezni.

* Ellenérizze a csavarok és kapocskotések
szorossagat és szlikség esetén huzzon utanuk.

* Ellenérizze a kopo alkatrészeket és szikség
esetén cserélje ki ezeket eredeti
potalkatrészekkel.

7 Leszerelés és artalmatlanitas

A leszerelést csak kompetens személy végezheti el,
lasd a A személyzet képesitése fejezetet.

A leszerelés értelemszeriien forditott sorrendben tor-
ténik, mint a felszerelés.

Az artalmatlanitashoz szedje szét a terméket az
egyes anyagcsoportokra:

* mulanyagok

*  nemvas fémek

+ acél

Artalmatlanitsa az anyagokat az adott orszag torvé-
nyeinek megfeleléen! A csomagoléanyagokat mindig
kdrnyezetkimél6éen és a hatalyos helyi artalmatlanita-
si el6irasok szerint artalmatlanitsa.

8 Teljesitménynyilatkozat

A teljesitménynyilatkozat az On mindenkori nyelvén
ezen Szerelési Utmutato fuggelékében talalhato.
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intretinere servesc intelegerii mai bune a situatiilor si
operatiilor. Reprezentarile din figuri sunt
exemplificative si se pot abate usor de la aspectul
real al produsului dumneavoastra.

1.3 Pictograme si cuvinte de semnalizare

Informatiile importante din aceste instructiuni sunt
prevazute cu urmatoarele pictograme.

A\

AVERTISMENT

AVERTISMENT

...indica un pericol, care, daca nu este
evitat, poate avea ca urmare decesul
sau o vatamare corporala grava.

1.4  Simboluri de pericol

Pericol!
Acest simbol va indica un pericol iminent

pentru viata si sanatatea persoanelor, care
poate conduce la accidentari care pun viata
in pericol sau la deces.

Pericol de strivire pentru membre

é Acest simbol va atrage atentia asupra
situatiilor periculoase cu pericol de strivire
pentru membre.

1.5 Simbol de indicatie si informare

[T morcaTe

...atrage atentia asupra informatiilor
importante (de ex. daune materiale),
dar nu asupra pericolelor.

(& Informatii!
Indicatiile cu acest simbol va ajuta sa va
executati activitatile rapid si in siguranta.

1.6  Alte simboluri in instructiuni

Cititi cu atentie instructiunile de montaj si
respectati instructiunile de siguranta din

capitolul Siguranta.
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1.7  Referire la text si figura

H Face referire la un desen al etapei de monta;j
respective, din capitolul Figuri aferente
montajului.

o Face referire la un desen al etapei de montaj
respective (tip balama), din capitolul Figuri
aferente montajului.

2 Siguranta

Respectati, din principiu, urmatoarele instructiuni de
siguranta:

A\ Pericol de accidentare din cauza
AVERTISMENT ' | nerespectarii indicatiilor si
instructiunilor de siguranta!

Omisiunile de la respectarea
instructiunilor de siguranta pot conduce
la accidentari grave.

* Urméand instructiunile de siguranta
si indicatiile mentionate in aceste
instructiuni de montaj si exploatare,
se pot evita vatamari corporale si
daune materiale in timpul lucrului cu
si la produs.

+  Cititi si respectati toate instructiunile
de siguranta si indicatiile.

* Respectati toate indicatiile din aceste instructiuni,
cu privire la utilizarea conform destinatiei.

» Pastrati toate instructiunile de siguranta si
indicatiile pentru consultarea ulterioara.

* Instalarea este permisa numai personalului
calificat.

* Modificarile la produs sunt permise numai cu
acordul explicit al producatorului.

+ Utilizati exclusiv piesele de schimb originale ale
producatorului. Piesele de schimb gresite sau
defecte pot conduce la deteriorari, functionare
defectuoasa sau defectarea completa a
produsului.

+ In cazul nerespectarii instructiunilor de siguranta
si indicatiilor din aceste instructiuni precum si a
prevederilor de prevenire a accidentelor valabile
pentru domeniul de utilizare si a reglementarilor
de siguranta general valabile, se exclud toate
pretentiile privind raspunderea si despagubirea in
caz de dauna, fata de producator sau delegatii
acestuia.

Aceste instructiuni de montaj, exploatare si intretinere trebuie pastrate pe intreaga duraté de utilizare!

2.1 Utilizarea conform destinatiei

Usile secundare sunt prevazute pentru montarea in
garaje iar scopul lor este sa asigure accesul sigur
pentru persoane.

Cu toate ca usile secundare sunt verificate conform
normelor nationale si internationale si sunt produse
conform nivelului tehnic actual, ele pot reprezenta
surse de pericole.

Modificarile la produs sunt permise numai cu acordul
explicit al producatorului.

Produsul trebuie montat de 2 persoane, pentru a
evita pericolele care pot apare in timpul montajului.

2.2 Utilizare eronata previzibila

O alta utilizare, alta decéat cea descrisa in capitolul
"Utilizare conform destinatiei”, este o utilizare eronata
rezonabila previzibila, care apare in special in
urmatoarele cazuri:

« n cazul nerespectarii instructiunilor de montaj,
utilizare si intretinere, a normelor si directivelor
nationale corespunzatoare precum si
prevederilor de siguranta valabile.

» Daca produsul este intretinut necorespunzator
sau se realizeaza intretinere necorespunzatoare,
in special de catre persoane fara competente.

« In cazul montarii unor componente neconforme
cu destinatia la usa, la prag sau la sistemul de
inchidere.

» Daca s-au operat modificari sau alterari ale
produsului sau componentelor acesteia.

» Cand produsul nu se afla in stare ireprosabila din
punct de vedere al tehnicii de siguranta.

Producatorul nu preia niciun fel de raspundere pentru
daune materiale si / sau vatamari corporale, care
rezulta in urma utilizarii eronate rezonabile previzibile
si / sau In urma nerespectarii instructiunilor de montaj
si utilizare.

2.3 Calificarea personalului

Urmatoarele persoane sunt indreptatite la montarea,
intretinerea si demontarea produsului:

 instalatori calificati

Un instalator calificat este o persoana familiarizata cu
montarea si demontarea usilor si instruitd in acest
sens, care, pe baza scolarizarii corespunzatoare,
este calificat, pe baza cunostintelor, capacitatilor si
experientei practice si Tn urma instructajului
corespunzator, sa execute operatiile necesare, corect
si in siguranta.

Urmatoarele persoane sunt indreptatite la utilizarea
produsului:

+ utilizatori (fara restrictii)
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2.4 Pericole care pot proveni de la produs

Produsul a fost supus unei analize de risc.
Constructia si varianta constructiva a produsului,
bazata pe aceasta, corespunde nivelului actual al
tehnicii. Produsul prezinta siguranta in exploatare, in
cazul utilizarii conform destinatiei. Cu toate acestea,
exista un risc remanent.

A Pericol de lovire si strivire in urma
AVERTISMENT ' | miscarii din cauza vantului!
Tineti intotdeauna usa Tinchisa,

A atunci cand nu treceti prin ea.

* La deschidere, tineti usa ferm,
pentru a Tmpiedica nchiderea ei
accidentala, ceea ce poate avea ca
efect ranirea cuiva. Inchideti usa
dupa ce ati trecut prin ea.

* Mentineti intotdeauna libera zona
de deschidere a usii.

3 Descrierea produsului

In cazul acestui produs este vorba despre o usa
secundara pentru porti basculante, adecvata pentru
montarea in garaje. Exista patru optiuni diferite de
montaj, care depind de modul de fixare a usii si de
sol.

Placuta de identificare cu informatile despre
caracteristicile produsului se afla pe partea interioara
a foii usii.

4 Montaj

4.1 Indicatii de siguranta pentru instalare si

montaj

A

AVERTISMENT

VAV

Pericol de lovire si strivire din cauza
montajului neatent!

Montajul trebuie realizat de 2 persoane,
in caz contrar pot fi strivite membre n
timpul montajului.

* Tineti usa ferm, intotdeauna cu
ajutorul unei a doua persoane, in
special cand o ridicati si agatati.

* Asigurati-va ca nu se afla degete
intre usa si toc, atunci cand doriti sa
agatati usa in balamale.

4.2 Pachetul de livrare

Furnitura se bazeazd pe configuratia produsului
dumneavoastra. De obicei, furnitura se prezinta in
modul urmator:

» Foaie usa cu toc

» Pachet de accesorii

(BZ= Retineti ca in capitolul Figuri aferente
montajului este reprezentata furnitura
standard. Variantele speciale pot diferi de
furnitura standard.

(&= Cilindrul profilat nu este cuprins in furnitura.

4.3 Pregatirea montajului
inainte de Tinceperea montajului, tineti cont de
urmatoarele indicatii:

+ Etapele de montaj descrise in aceste instructiuni
de montaj, exploatare si intretinere se refera la
situatia de montaj standard. In cazul situatiilor de
montaj speciale, adresati-va producatorului.

 Verificati dimensiunile usii secundare si
comparati-le cu avizul de expeditie. Verificati
continutul furniturii cu privire la integralitate
(consultati furnitura din capitolul Figuri aferente
montajului).

+ Verificati daca deschiderea din perete se
potriveste cu dimensiunile usii.

* Alegeti suruburi adecvate pentru situatia de
montaj (min. @ 6 mm) si eventual dibluri
corespunzatoare situatiei constructive.

+ Toate dimensiunile sunt indicate Tn milimetri. Se
rezerva dreptul la modificari tehnice.

4.4 Montarea cadrului usii

Scoateti plansa cu figuri (capitolul Figuri aferente
montajului) din instructiunile de montaj si urmati
figurile in paralel cu indicatiile de lucru.

Scule necesare

INDICATIE Verificati situatia constructiva si utilizati
pentru montaj suruburi si dibluri
adecvate. Suruburile si diblurile nu sunt

cuprinse n furnitura!

Pentru montaj aveti nevoie de urmatoarele scule:
*  Metru de tamplarie sau ruleta

* Nivela cu bula de aer

+ Cleste de instalator

* Ferastrau pentru metal

+ Ciocan

* Surubelnita cu cap in cruce PH, dim. 1 si dim. 2
* Cheie combinata mar.10

+ Masina de gaurit cu percutie si burghiu

+ Cheie inbus de 5

» Echipament personal de protectie

+ eventual surubelnita si material de fixare

corespunzator situatiei constructive

Aceste instructiuni de montaj, exploatare si intretinere trebuie pastrate pe intreaga duratéa de utilizare!



Tipuri de fixare

Sunt posibile urmatoarele tipuri de fixare (notarea cu
majuscule poate fi gasita mai jos in text si in figuri):

Deschidere spre exterior cu prag

Deschidere spre exterior cu podea
continua (pragul trebuie eliminat pe partea
cladirii)

Deschidere spre interior cu podea continua
(pragul trebuie eliminat pe partea cladirii)

Deschidere spre interior cu prag (canalul
pentru garnitura trebuie eliminat pe partea
cladirii)

Puteti alege suplimentar intre urmatoarele variante
de montaj pentru toc:
* Montaj cu ancore de perete

* Montaj prin toc

Separarea foii usii si tocului

Asezati usa (1) pe capre/butuci, in asa fel incéat sa
poata fi rabatat tocul (2). Rabatati tocul (2). Desfaceti
suruburile inbus (S1) de la placa de prindere a
balamalei (3) maxim 3 rotatii, fara sa le scoateti.
Detasati tocul (2).

Pregatirea usii pentru deschiderea dorita

INDICATIE Inainte de montaij, stabiliti sensul in care

se va deschide usa (spre stanga sau
spre dreapta) si montati usa exclusiv
pentru sensul de deschidere.

0 9 Deschidere spre exterior cu prag sau
deschidere spre exterior cu podea continua
Desfaceti suruburile (S2) incuietorii (4) si scoateti-o
din foaia usii. Rotiti Tncuietoarea (4) cu 180° si
montati-o la loc. Desfaceti suruburile (S3) ale
balamalelor (3). Rotiti balamalele cu 180° si montati-
le la loc.

G 0 Deschidere spre exterior sau spre interior
cu podea continua

Scoateti ciocurile din tabla ale canalului pentru
garnitura. Detasati marginile tocului (2) in punctul de
rupere prestabilit. Nu utilizati polizoare unghiulare,
deoarece caldura rezultata ar putea deteriora stratul
de acoperire. Demontati pragul de jos si vopsiti
muchiile debitate.

Deschidere spre interior cu prag

Rupeti canalul pentru garnitura in punctul de rupere
prestabilit utilizdnd un cleste de instalator, de pe
toc (2). Demontati pragul si vopsiti muchiile debitate.
Fixati garnitura livrata (5) cu banda de montaj (6), la
foaia de jos a usii, Tnsuruband garnitura cu cele
12 suruburi autofiletante (S4) sub foaia usii. Tineti
cont de inaltimea faltului.

Aceste instructiuni de montaj, exploatare si intretinere trebuie pastrate pe intreaga duraté de utilizare!

Introducerea tocului usii

B Numai la montaj cu ancore de perete (7):
Insurubati ancora de perete cu suruburile cu cap in
cruce ingropat M6 x 12 (S5) si piulitele M6 (S6) de
toc.

b Asezati tocul (2) in deschiderea din zidarie si
aliniati- in functie de inaltimea podelei finisate. Fixati
tocul (2) cu pene fata de pardoseala bruta si pentru a
preveni caderea.

Fixati tocul (2) pe partea balamalelor in zidarie cu
suruburi si dibluri adecvate. Asigurati-va ca toate
punctele de fixare asigura o fixare ferma. Eventual
montati ancorele de perete (7) inclinat. Cadrul tocului
nu trebuie rasucit in timpul fixarii, daca este cazul,
introduceti material sub el.

Introducerea setului de méanere
Montati setul de manere pe usa.

impingeti mansonul (11) pe patrat (12) si
introduceti-le impreund in broasca. Montati clantele
(10L si 10R) pe partea corespunzatoare a usii pe
patrat (12) utilizand mansonul (11). Tnsurubati
clantele cu suruburile (S9) si piulitele (S10).
Introduceti piulitele de pe exteriorul usii.

impingeti capacele (13) de pe ambele laturi pe
clante (10L si 10R).

Introducerea foii usii

3] Introduceti foaia usii (1) cu balamalele (3) in
toc (2).
b Insurubati balamalele (3) cu suruburile (S7).

Alinierea si insurubarea tocului usii

a] Aliniati tocul (2) pe partea incuietorii in asa fel,
incat rosul sa fie egal pe toate cele patru laturi. Tocul
si usa trebuie sa stea vertical.

La montaj cu ancore de perete: Fixati tocul (2) pe

partea fincuietorii in zidarie cu suruburi si dibluri
adecvate. Asigurati-va ca toate punctele de fixare
asigura o fixare ferma. Eventual montati ancorele de
perete (7) inclinat. Cadrul tocului nu trebuie rasucit in
timpul fixarii, daca este cazul, umpleti spatiul liber de
sub el cu material.
La montaj prin toc: Fixati tocul (2) pe partea
incuietorii in zidarie cu suruburi si dibluri adecvate.
Asigurati-va ca toate punctele de fixare asigura o
fixare ferma. Utilizati materiale de umplere adecvate,
pentru a respecta dimensiunea rostului.
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Montarea clemelor de incuiere
INDICATIE Montarea clemelor de Tncuiere este
necesara numai daca exista un sistem
de incuiere multiplu sau la versiunea cu
doua canate.

Introduceti clemele de incuiere livrate (8) in partea de
sus si de jos in gaurile pentru zavor, pana cand se
fixeaza.

Fixati clemele de fincuiere cu céate un surub
autofiletant (S8). Ghidajul poate fi largit prin gaurire.

Umplerea spatiului din spatele tocului usii si
introducerea garniturilor

Verificati daca tocul este aliniat vertical si orizontal cu
peretele si aliniati-l daca este necesar, utilizadnd o
nivela. Umpleti apoi intreaga cavitate dintre toc si
perete (de ex. cu mortar).

Taiati garnitura (9) in functie de dimensiunile usii.
Introduceti garnitura (9) in toc (2).

Reglarea fortei de inchidere

Reglati forta de inchidere a usii, slabind surubul (S11)
si deplasand corespunzator placa zavorului (14).
Desfaceti eventual suruburile (S1) balamalelor si
reglati distanta intre foaia usii si toc, regland
adancimea.

4.5 incheierea montajului

Pentru functionarea, durabilitatea si rularea usoara a
usii secundare este hotaratoare montarea tuturor
pieselor conform instructiunilor de montaj. Verificati
usa secundara cu privire la functionarea in siguranta
si impecabila. Acordati atentie in special urmatoarelor

puncte:
* Au fost demontate toate distantierele pentru
transport?

» Sunt stranse ferm toate imbinarile cu surub?

* Usa poate fi inchisa si deschisa fara probleme?

» Garnitura este introdusa corect in canelurile
profilate?

+ Foaia usii se aseaza pe toata circumferinta pe
garnitura?

+ Forta de inchidere este reglata corespunzator?

* Balamalele sunt gresate?

5 Utilizare

Urmatoarele informatii trebuie respectate in timpul
deschiderii si inchiderii usii secundare:
* Mentineti intotdeauna libera zona de pivotare a
usii.
* Asigurati-va ca zavorul se fixeaza sigur la
inchiderea usii.

6 Mentenanta / verificare

fnainte de lucrari de
urmatoarele indicatii:

* Dupa montarea usii secundare si circa 5000 de
actionari ale usii, cel tarziu anual, trebuie gresate
toate balamalele usii secundare. In acest scop,
utilizati ulei care nu rezinifica.

« Nu este permiséa gresarea butucului. in cazul
functionarii greoaie, utilizati numai spray cu grafit.

+ Evitati acumularile de umiditate la prag si la
profilul tocului.

* Protejati usa secundara de substante corozive,
agresive, precum acizi, lesie, sare, etc.

+ Foile de usa cu panouri din lemn sunt pretratate
din fabrica si sunt astfel impregnate impotriva
putrezirii si daunatorilor. Vopsirea suplimentara la
fata locului trebuie realizata la panourile din lemn
in decurs de 4 saptamani de la livrare, la o
umiditate maxima a lemnului de 20 %, utilizdnd
lazuri uzuale de protectie a lemnului sau vopsele
adecvate. Evitati lazuri respectiv vopseluri cu
nuante intunecate.

* Foile de usa cu panouri metalice si tocurile sunt
acoperite din fabrica cu pulbere. Vopsirea
suplimentara la fata locului trebuie realizata in
decurs de 3 luni de la data livrarii (conform VOB
partea C, DIN 18.360/3.1.14) cu grund epoxidic
bicomponent pe baza de solventi, iar dupa
uscare, cu vopseluri uzuale.

« In functie de incarcarile atmosferice locale, se va
realiza o revopsire, la anumite intervale.

+ Verificati suruburile si imbinarile cu clema cu
privire la fixare ferma, daca este cazul, strangeti-
le.

+ Verificati piesele de uzura si inlocuiti-le dupa caz
cu piese de schimb originale.

intretinere, respectati

7 Demontare si evacuare la deseuri

Demontarea poate fi realizata numai de catre o
persoana competenta, consultati capitolul Calificarea
personalului.

Demontarea portii se realizeaza corespunzator, in
sens invers montarii.

Pentru evacuarea la deseuri dezasamblati produsul
pe grupe de materiale:

* Materiale plastice

* Metale neferoase

+  Otel

Evacuati materialele la deseuri, conform legislatiei
nationale in vigoare! Eliminati intotdeauna materialele
de ambalare in mod ecologic si conform prevederilor
de evacuare la deseuri, valabile pe plan local.

8 Declaratia de performanta

Declaratia de performanta in limba dumneavoastra
poate fi gasitd in anexa acestor instructiuni de
montaj.

Aceste instructiuni de montaj, exploatare si intretinere trebuie pastrate pe intreaga duratéa de utilizare!
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vzdrZzevanje vam pomagajo razumeti okolis¢ine in
postopke. llustracije v slikah so vzorne in se lahko
nekoliko razlikujejo od dejanskega videza vaSega
izdelka.

1.3 Piktogrami in signalne besede

Pomembne informacije v tem priro€niku so oznacene
z naslednjimi piktogrami.

/\ oPozoRILO | OPOZORILO

... opozarja na nevarnost, ki ima lahko
za posledico smrt ali hudo telesno
poskodbo, Ce se ji ne izognete.

1.4 Znaki za nevarnost

Nevarnost!
Ta znak vas opozarja ha neposredno

nevarnost za zivljenje in zdravje ljudi, ki lahko
vodi do smrtno nevarnih telesnih poskodb ali
smrti.

Nevarnost zmeckanin udov
Ta znak vas opozarja na nevarne situacije,
kjer lahko pride do zmeckanin udov.

1.5 Simbol napotka in informacij

NAPOTEK | NAPOTEK

... Opozarja na pomembne informacije
(kot so npr. stvarne Skode), vendar pa
ne na nevarnosti.

(& Informacija!
Napotki s tem simbolom vam pomagajo pri
hitrem in varnem upravljanju svojega dela.

1.6  Drugi simboli v navodilih

Skrbno preberite navodila za montazo in
upostevajte varnostne napotke v poglavju

Varnost.



1.7 Napotek na besedilo in sliko

H Opozarja na grafiko ustreznega montaznega
koraka v poglavju Slike k montazi.

o Opozarja na grafiko ustreznega montaznega

koraka (vrsta pritrjevanja) v poglavju Slike k

montazi.

2 Varnost

Nujno upostevajte naslednje varnostne napotke:
/\ 0POZORILO | Nevarnost poskodb zaradi
neupostevanja varnostnih napotkov
in navodil!

Neupostevanje varnostnih napotkov
lahko povzrocijo hude telesne
poskodbe.

* Z upostevanjem podanih varnostnih
napotkov in navodil v teh navodilih
za montazo in obratovanje je
mogocCe prepreciti osebne telesne
poskodbe in materialne Skode med
delom in na izdelku.

* Preberite in upoStevajte
varnostne napotke in navodila.

vse

» Upostevajte vse napotke, ki so navedeni v teh
navodilih, glede uporabe za predviden namen.

* Obhranite vse varnostne napotke in navodila za
prihodnost.

* Namestitev sme izvesti le usposobljeno osebije.

* Spremembe na izdelku je dovoljeno izvesti samo
izrecnim dovoljenjem proizvajalca.

» Uporabite samo izvirne nadomestne dele
proizvajalca. Napacni ali pomanjkljivi nadomestni
deli lahko vodijo do poSkodb, napacno delovanje
ali popoln izpad sistema izdelka.

* Pri neupostevanju podanih varnostnih napotkov
in navodil v teh navodilih ter predpisov za
prepreCevanje nezgod pri delu, ki veljajo za
obmocje uporabe, kot tudi splosnih varnostnih
predpisov je izklju¢ena kakrsna koli odgovornost
in pravice do od8kodnine do proizvajalca ali
svojega poobladcena.

21 Predvideni namen uporabe

Stranska vrata so namenjena vgradnji v garaze in
zagotavljajo varen dostop ljudi.

Ceprav so bila stranska vrata preizkusena v skladu z
nacionalnimi in mednarodnimi standardi ter izdelana
v skladu z najnovejSo tehnologijo, lahko od njih izhaja
nevarnost.

Spremembe na izdelku je dovoljeno izvesti samo
izrecnim dovoljenjem proizvajalca.
Izdelek morata sestaviti 2 osebi,
nevarnosti med montazo.

da preprecite

2.2 Predvidljiva napaéna uporaba

Vsaka uporaba, ki ni opisana v poglavju "Predvidena
uporaba", se Steje za razumno predvidljivo zlorabo; to
velja zlasti za naslednje primere:

*  Pri neupostevanju navodil za montazo, uporabo
in vzdrzevanje, ustreznih norm in smernic, ki so
specificne za doloceno drzavo ter veljavnih
varnostnih predpisov.

« Ce je izdelek nestrokovno servisiran ali
nestrokovno vzdrzevan, zlasti tedaj, ko to izvede
oseba, ki za tako delo ni primerna.

* Pri pritrjevanju nepredvidenih komponent in delov
na vrata, okvir ali sistem zaklepanja.

« Ce se izvedejo na izdelku ali njegovih sestavnih
delih spremembe ali modifikacije.

« Ce izdelek ni v varnostno-tehniénem brezhibnem
stanju.

Za materialne Skode in/ali poSkodbe oseb, ki so
posledica razumno predvidljive napacne uporabe in/
ali neupostevanja navodil za montazZo in obratovanje,
proizvajalec ne prevzame odgovornosti.

2.3 Kuvalifikacija zaposlenih

Za sestavljanje, vzdrzevanje in razstavljanje izdelka
so pooblas€ene naslednje osebe:

* usposobljen monter

Usposoblien monter je oseba, ki se spozna z
vgradnjo in izgradnjo vrat in je za to delo ustrezno
izobrazen, kvalificiran na podlagi svojega znanja, ima
sposobnosti in prakti¢nih izkuSenj in je dobil potrebna
navodila za pravilno in varno izvrSitev svojega dela.
Naslednje osebe so upraviCcene za upravljanje
izdelka:

» Upravljavec (brez omejitev)

2.4 Nevarnosti, ki lahko izhajajo od izdelka
Izdelek je bil podvrzen presoji tveganja. Konstrukcija
in izvedba izdelka, ki temeljita na tem, ustrezata
danasnjemu stanju tehnike. lzdelek je pri uporabi za
predviden namen obratovalno varen. Kljub temu
ostane preostalo tveganije.

Nevarnost udarcev in zmeckanin
zaradi nenamernega gibanja, ki ga
povzroci veter!

/\ oPozORILO

VAV

Ko ne greste skoznje, imejte vrata
vedno zaprta.

»  Pri odpiranju vrat trdno drzite, da se
ne morejo slu€ajno zapreti in koga
poskodovati. Zaprite vrata, potem
ko ste $li skoznje.

» Drzite obmocje odpiranja vrat vedno
prosto.

Ta navodila za montazo, uporabo in vzdrzevanje je treba shraniti med celotnim obdobjem uporabe!



3 Opis izdelka

Pri tem izdelku gre za stranska vrata dviznih vrat, ki
so primerna za vgradnjo v garaze. Obstajajo Stiri
razlicne moznosti vgradnje, ki so odvisno od vrste
pritrjevanja vrat in tal.

Tablica z oznako s podatki k lastnostmi izdelka je na
notraniji strani vratnih kril.

4 Montaza
4.1 Varnostna navodila za vgradnjo in
montazo
/\ oPozORILO | Nevarnost udarcev in zmeékanin

zaradi nepazljive montaze!

VAV

Montazo naj izvedeta 2 osebi, sicer
lahko med sestavljanjem pride do
zmeckanin okondin.

* Vedno naj druga oseba drzZi vrata,
zlasti ko jih dvignete in obesite na
svoje mesto.

» Pazite, da med vrati in okvirjem ni
prstov, ko jih Zelite obesiti.

4.2 obseg dobave
Obseg dobave je odvisen od vaSe konfiguracije
izdelka. Obicajno je v obsegu dobave:

* Vratno krilo z nosilnim okvirjem

+ Paket dodatkov

(&> Upostevaijte, da je v poglavju Slike k montazi
prikazan standardni obseg dobave. Posebne
variante lahko odstopajo od standradnega
obsega dobave.

(&= Cilinder profila ni del standardnega obsega
dobave.

4.3 Priprava montaze

Upostevajte naslednje napotke pred zacetkom

montaze:

* Montazni koraki, ki so opisani v teh navodilih za
montazo, uporabo in obratovanje, se nana$ajo
na standardno situacijo vgradnje. Pri situacijah,
kjer je potrebna posebna vrsta vgradnje, se
obrnite na izdelovalca.

* Preverite mere odprtine stranskih vrat in jo
uskladite z dobavnico. Preverite vsebino dobave
glede popolnosti (glejte obseg dobave v poglavju
Slike k montazi).

* Preverite, ali se ujema odprtina stene z merami
vrat.

* |zberite za situacijo vgradnje primerne vijake
(min. @ 6 mm) in po potrebi moznike glede na
gradbene pogoje.

* Vsi podatki o merah so podani v milimetrih.
Pridrzujemo si tehni€ne spremembe.

Ta navodila za montazo, uporabo in vzdrZevanje je treba shraniti med celotnim obdobjem uporabe!

NAPOTEK

4.4 Montaza okvirja vrat
Vzemite slikovni del (poglavje Slike k montazi) iz
navodila za montazo in sledite navodilom, kot je
prikazano na posamezni sliki.

Potrebno orodje

Preverite gradbene pogoje in uporabite
primerne vijake in moznike za montazo.
Vijaki in mozniki niso v obsegu dobave!

Za montazo potrebujete naslednja orodja:
* Zzlozljivo merilo ali merilni trak
* vodna tehtnica
+ cevne kled¢e
* kovinska Zaga
» kladivo
» Philipsov krizni izvija&, velikost 1 in 2
» obrocni vilicasti klju¢ velikost 10
* udarni vrtalni stroj in vrtalni stroj
* inbus klju¢ ZK 5
* Osebna zascitna oprema
* po potrebi izvija€ in material za pritrditev glede na
gradbene pogoje
Vrste pritrjevanja
Mozne so naslednje vrste pritrjievanja (oznake z
velikimi ¢rkami najdete spodaj v besedilu in v slikah):

o
o

Dodatno lahko izberete med naslednjimi razliCicami
montaze za nosilni okvir:

*  Montaza s zidnimi sidri

* Montaza skozi nosilni okvir

Krilo vrat in nosilni okvir vrat

PolozZite vrata (1) na koze/lesene kocke, tako da je
mogocCe nosilni okvir (2) odpreti. Odprite nosilni
okvir (2). Odvijte inbus vijake (S1) na podkonstrukciji
traku (3) z maksimalno 3 obrati, vendar jih ne
odstranite. Snemite nosilni okvir (2).

Zunanja pritrditev s talno vdolbino
Zunanja pritrditev z neprekinjenimi tlemi
(prag je treba na mestu vgradnje odstraniti)

Notranja pritrditev z neprekinjenimi tlemi
(prag je treba na mestu vgradnje odstraniti)

Notranja pritrditev s talno vdolbino (tesnilni
utor je treba na mestu vgradnje odstraniti)
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Pripravite vrata glede na vrsto pritrjevanja

N\ e = [@ [ Pred zaCetkom montaze dolocite stran
odpiranja vrat (leva pritrditev ali desna
pritrditev) in montirajte vrata izklju¢no

glede na smer odpiranja.

0 9 Zunanja pritrditev s talno vdolbino ali
zunanja pritrditev z neprekinjenimi tlemi

Odbvijte vijake (S2) kljuCavnice (4) in jo odstranite iz
vratnega krila. Zavrtite klju€avnico (4) za 180° in jo
montirajte nazaj. Odvijte vijake (S3) Sarnirjev (3).
Zavrtite Sarnirje za 180° in jih montirajte nazaj.

9 0 Zunanja ali notranja pritrditev 2z
neprekinjenimi tlemi

Pritisnite ven ploCevinaste konice tesnilnega utora.

LoCite stranske dele nosilnega okvirja (2) na
nacCrtovanem prelomnem mestu. Ne uporabljajte
kotnega brusilnika, kajti razvoj toplote lahko

poSkoduje premaz. Odstranite spodnji in

zatesnite rezilne robove.

prag

Zunanja pritrditev s talno vdolbino
Odlomite tesnilni utor na nacrtovanim prelomnim
mestom s cevnimi kleS¢ami na nosilnem okvirju (2).
Odstranite prag in zatesnite rezilne robove.
Pritrdite pri dostavi vkljuéeno tesnilko (5) z
montaznim trakom (6) na spodnjem vratnem Kkrilu,
tako da tesnilko mocno privijete z 12 samovrtalnimi
vijaki (S4) pod vratnim krilom. UpoStevajte viSina
prepogiba kril.
Vstavitev oboda vrat
B samo pri montazi z zidnimi sidri (7): Privijte zidna
sidra s kriznimi vijaki z ugrezno glavo M6 x 12 (S5) in
maticami M6 (S6) v nosilni okvir.
B Postavite nosilni okvir (2) v zidno odprtino in jo
ustrezno poravnajte po viSini okon¢anih tal. Podlozite
kline pod nosilni okvir (2) nedokon&anim tlom in
nadboju.
Fiksirajte nosilni okvir (2) na strani Sarnirjev na zid
s primernimi vijaki in mozniki. Pazite na to, da
zagotavljajo vsa mesta pritrditve varno drZo. Po
potrebi postavite zidna sidra (7) poSevno. Podboj se
ne sme zaradi fiksiranja zavrteti, po potrebi ga
podlozite.
Vstavite garnitura kljuke
Montirajte garnituro kljuke na vrata.
Bl Potisnite tulec (11) na S&tirirobnik (12) in vstavite
oboje v kljucavnico vrat. Postavite vratne kljuke (10L
in 10R) na S§tirirobnik (12) s tulcem (11) na ustrezni
strani vrat. Pritrdite vratne kljuke z vijaki (S9) in
maticami (S10). Pri tem vstavite matice tulca z
zunanje strani vrat.

B Pokrove (13) potisnite na vratne kljuke (10L in
10R) z obeh strani.
Vstavitev vratnih kril

B vratno krilo (1) s Sarnirji (3) namestite v nosilni
okvir (2).
B Pritrdite Sarnirje (3) z vijaki (S7).

Poravnava in privitje oboda vrat

a] Poravnajte nosilno okvir (2) na strani klju¢avnice
tako, da je razmik enak na vseh &tirih straneh. Nosilni
okvir in vrata morajo stati navpicno.

B P montazi z zidnimi sidri: Fiksirajte nosilni
okvir (2) na strani klju¢avnice na zid s primernimi
vijaki in mozniki. Pazite na to, da zagotavljajo vsa
mesta pritrditve varno drzo. Po potrebi postavite
zidna sidra (7) poSevno. Podboj se ne sme zaradi
fiksiranja zavrteti, po potrebi ga podlozite.

Montaza skozi nosilni okvir: Fiksirajte nosilni
okvir (2) na strani klju¢avnice na zid s primernimi
vijaki in mozniki. Pazite na to, da zagotavljajo vsa
mesta pritrditve varno drzo. Uporabite primeren
podloZni material, da bo ustrezal dimenzijam pregiba.

Montaza sponk zapahov

NAPOTEK Montaza sponk zapahov je potrebna
samo pri veCkratnem zaklepaniju ali pri

dvokrilni izvedbi.

Vtaknite pri dostavi vkljuCene sponke zapahov (8)

zgoraj in spodaj v Iluknje zapahov, dokler ne
zaskocijo.
Fiksirajte vsako sponko zapaha z samovrtalnim
vijagkom (S8). Vodilo je mogole povecati s
navrtanjem.

Zapolnitev oboda vrat in vstavitev vratnih
tesnilk

Preverite ali je nosilni okvir v kotu pravokoten in
poravhan in ga po potrebi Se enkrat z vodno tehtnico
poravnajte. Nato zapolnite celotho notranjo votlino
med nosilnim okvirjem in steno (npr. z malto).
Prirezite tesnilko (9) glede na mere vrat,.

Vstavite tesnilko (9) v okvir (2).

Prilagodite zapiralni tlak

Prilagodite zapiralni tlak vrat tako, da popustite
viak (S11) in wustrezno premaknete zapiralno
ploCevino (14). Po potrebi odvijte vijake (S1) Sarnirjev
in prilagodite razdaljo med vratnim krilom in okvirjem
tako, da prilagodite globino vstavljanja.

4.5 Zakljuéek montaze

Za delovanje, obstojnost in lahki tek stranskih vrat je
merodajno, da so bili vsi deli montirani skladno z
navodili za montazo. Preverite stranska vrata glede
varnega in brezhibnega delovanja. Preverite Se zlasti
naslednje tocke:

» Ali so bili za transport odstranjeni vsi distan¢niki?
* Ali so vsi vijacni spoji mo¢no zategnjeni?

» Ali je mogoce vrata pravilno zapreti in odpreti?

» Alije tesnilka pravilno vstavljena v utore profila?

» Alilezi vratno krilo po celotnem obodu ob
tesnilki?

» Ali je zapiralni tlak pravilno nastavljen?
* Ali so vrtilne to¢ke namazane?

Ta navodila za montazo, uporabo in vzdrzevanje je treba shraniti med celotnim obdobjem uporabe!



5 Upravljanje

Pri odpiranju in zapiranju stranskih vrat je treba

upostevati naslednje specifikacije:

* Drzite gibno obmocje vrat vedno prosto.

* Prepricajte se, da zapah varno zaskoci, ko
zaprete vrata.

6 Vzdrzevanje / Preverjanje

Pred vzdrzevanjem upostevajte naslednje:

* Po vgradniji stranskih vrat in po priblizno
5000 pomikih vrat, je treba najkasneje po leto dni
namazati vse vrtilne toCke stranskih vrat. V ta
namen uporabite olje, ki ne pus¢a smole.

+ Cilinder kljuéavnice ne sme biti naoljen. Ce se
teZko premika, uporabite samo grafitno prsilo.

* Preprecite nakopi€eno vlago na pragu in profilu
nosilnega okvirja.

« Stranska vrata zascitite pred jedkimi, agresivnimi
sredstvi, kot so kisline, alkalije, sol za posipanje
polic itd.

* Vratna krila z lesenimi polnili so tovarnisko
predhodno obdelana in zato impregnirana proti
modri plesni in Skodljiveem. Pri lesenih polnilih je
treba nadaljnjo obdelavo barve opraviti na kraju
samem v roku 4 tednov po dobavi z najve¢ 20 %
vlage lesa z uporabo trgovsko obi€ajnih lazur za
zascito lesa ali ustreznih pleskarskih lakov.
Preprecite temne lazure ali lake.

* Vratna krila z jeklenimi polnili in nosilni okvirji so
tovarnisko prasno lakirani s poliestrom. Kupec
poskrbi za barvno nadaljnjo obdelavo, ki jo mora
izvesti v roku 3 mesecev od datuma dostave
(skladno z delom C nemskih predpisov za
pogodbe in izvedbo gradbenih del,

DIN 18.360/3.1.14) s prijemalno podlago iz
dvokomponentnega eposkija, ki vsebuje topila, in
po strditvi z obi¢ajnim pleskarskim lakom.

« Zaradi lokalnih atmosferskih obremenitev je treba
vsake toliko ¢asa dodatno tehni¢no obdelati vrata
z barvo.

* Preverite vijake in vpenjalna zveze glede dobre
pritrjenosti in jih po potrebi zategnite.

* Preverite obrabne dele in jih po potrebi
zamenijajte z originalnimi nadomestnimi deli.

Ta navodila za montazo, uporabo in vzdrZevanje je treba shraniti med celotnim obdobjem uporabe!

7 Razgradnja in odstranjevanje

Demontazo sme izvesti le kompetentna oseba, glejte
poglavje Kvalifikacija zaposlenih.

Demontaza poteka smiselno po obratnem vrstnem
redu kot pri montazi.

Za odstranjevanje razstavite izdelek na naslednje
posamezne materialne skupine:

* plastike
* nezelezne kovine
* jeklo

Material odstranite v skladu z zakonodajo svoje
drzave! Odstranite embalazo materialov vedno okolju
prijazno in ob upoStevanju veljavnih lokalnih
predpisov o odstranjevanju.

8 Izjava o lastnostih

Izjava o lastnostih v vaSem jeziku je v prilogi teh
navodil za montazo.
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1 O6wa nHdopmauma

1.1 CobabpxkaHue n uenesa rpyna

ToBa pPbLKOBOACTBO 3a MOHTax, oOcCnyxBaHe U
nogapbXka oOnucea cTpaHudHaTa BpaTa EKZ 12
(HapuyaHa no-HaTaTbK L,APOAYKT®). ToBa
PBKOBOLCTBO € NnpefHa3Ha4YeHo KaKTO 3a CbOTBETHO
KBanuuumpaHm MOHTbOPM, Ha KOWTO ce Bb3naraT
paboTM MO MOHTaxa W noggpbXkaTa, Taka M 3a
noTpebuTenntTe Ha NPoayKTa.

1.2 WU3o6paxeHus Ha churypurte

durypute B TOBa PBLKOBOACTBO 3@ MOHTaX,
obcnykBaHe UM noggpbxka cnyxaT 3a no-gobpo
pasbvpaHe Ha 3Ha4YeHVEeTO W WU3MbIIHEHWETO Ha
pencreuaTa.  M3obpaxeHuata Ha durypute ca
npMMEpHM W € Bb3MOXHO f[a ce pasnuyasaT
HEe3HaYMTENHO OT AEWUCTBUTENHUSA BBHLLUEH BMA Ha
Bawumsa npoaykr.

1.3 [ukTorpamm um cUrHanHu aymm

BaxHa wWHQopmauuss B TOBa pPbKOBOACTBO €
ob0o3HayeHa CcbC crnegHUTE NUKTOrpamu:

A\ NPEAYNPEXOEHUE

NPEOYNPEXAE

HUE ...0bpbLLa BHUMaAHME Ha OMacHOCT,
BCIe[ICTBME Ha KOATO, ako He Obae
npegoTBpaTeHa, ca Bb3MOXHU CMbPT
UM TeXXKO HapaHdAaBaHe.

14 CunmBonu 3a onacHocCT

OnacHocT!

To3sn 3Hak Bu obpbliua BHMMaHME Ha
HernocpenCcTBEHa OMAaCHOCT 3a XMBoTa U
3[4paBeTo Ha xopa, nocnegmumTe OT KOATO
morat Aa 6baaT XKuBoTo3acTpallaBallm
HapaHABaHWSA NN CMbPT.

OnacHOCT OT NPUTUCKAHE Ha KpauHULM
To3n cumBon Bu o6pblia BHUMaHUE Ha
OnacHM cUTyauun ¢ ONacHOCT OT NPUTUCKaHe
Ha KpanHuuu.

A
£\

1.5

EEZETE | YKASAHME

...00pbLLa BHMMaHME Ha BaXHa
nHdopmMaLmsa (Hanp. maTepuanHm
LLIeTK), HO HE Ha OMacHOCTMW.

CumBon 3a ykasaHue 1 uipopmaums

(&= WHdopmauus!
Ykasanusa ¢ To3m cumBorn Bu nomarart ga
n3pbpuBate 6bvp30 1 6esonacHo ceouTe
DEeNHOCTN.



1.6 [Opyrm cnmBONM B pbKOBOACTBOTO

[MpoyeTeTe BHMMATENTHO PHLKOBOACTBOTO 3a
MOHTaX M cnasBainTe ykasaHusiTa 3a
©e3onacHocT B rnasa ,besonacHocT".

1.7 MpenpaTtka KbM TEKCT U n3oobpaxeHue

B} penpatka kbm rpadmutHo nsobpaxeHue Ha
CLOTBETHATa MOHTaXHa CTbMKa B rnaka
»,PUrypn 3a MOHTaxa".

@ Tpenpatka kbM rpadmuHO M306paxeHIe Ha
CLOTBETHATa MOHTaXHa CTbMKa (BUA
oTBapsiHe) B rnaea ,durypu 3a MoHTaxa"“.

2 Be3sonacHocT

Mo npuHUMN chnasBanTe CcregHUTe YyKasaHus 3a
Oe3onacHocCT:

AN\ OnacHoCT OT HapaHsiBaHe nopaau
NPEAYNPEXKAE | npeHeOpersaHe Ha yka3aHusiTa 3a
HUE 6e3onacHOCT U UHCTpyKuuuTe!

Mponycku npu cnassBaHeTo Ha
yKasaHusiTa 3a 6e3onacHOCT moraT fa
NPUYMHSAT TEXKN HapaHsBaHWS.

*  AKo ce cnegsaT Noco4YeHUTe B TOBa
PBKOBOACTBO 3@  MOHTaX W
ekcnnoartayus yKasaHus 3a
6e30nacHOCT M WHCTPYKUMK, morat
jJa Obpat um3berHatu  TenecHu
yBpEeXOaHUa M MaTepuanHu LWeTtu
no BpemMe Ha pabota cbC M nNO
nNpoAayKTa.

* [lpoyeTeTe W cnegBanTe BCUYKK
ykasaHmss 3a  6esonacHoCcT U
NHCTPYKLMW.

+ CnasBanTe BCUMYKM CbabpXKalln ce B TOBa
PBbKOBOACTBO yKa3aHus 3a ynotpeba no
npegHasHaveHue.

+ 3anaseTe BCUYKM yKa3aHUA 3a 6€30MacHoCT u
WHCTPYKUMM 3a BbaeLLm cripaBku.

*  WHcTanupaHeTo TpsbBa ga ce U3BbPLUM CaMO OT
KBanuduumnpaH nepcoHar.

*  WN3ameHeHus no npoaykta Tpsbea ga ce
npegnpuemMar camo C U3PUYHO paspeLueHne oT
npounsBoanTenNS.

*  Wanonssante eAMHCTBEHO OPUTMHAMHN
pe3epBHM YacTW Ha NPOM3BOAMTENS.
Henoaxoaswm nnv noBpefeHn pe3epBHU YacTu
MoraT Aa gosefaT 4o noBpexaaHe, HenpaBuImHO
YHKUMOHMPAHE U MbiieH OTKa3 Ha NPoAyKTa.

Tosa pbkosodcmeo 3a MOHMaX, obcryxeaHe u nodopbxka mpsibea Oa ce CbxpaHsiea 10 8peMe Ha Ueslusi CPOK Ha ronssaHe!

« [pu HecnasBaHe Ha NOCOYEHNUTE B TOBA
PBKOBOACTBO yKa3aHus 3a 6e30MacHOCT U
WHCTPYKLMW, KaKTO 1 Ha BanuaHuTe 3a obnacTra
Ha NpUNoXeHve Hapeabu 3a NpeaoTBpaTABaHe
Ha 3M10MonyKku 1 obLmM NpasBuna 3a TexHu4ecka
6e30nacHOCT, ca U3KIMYeHN BCAKakaa
OTrOBOPHOCT M 1CKOBE 3a 06e3LeTeHns Cnpsamo
NPOU3BOANTENS UMW YMbITHOMOLLIEHOTO OT HEero
nuue.

21 Ynotpeba no npegHa3HavyeHue

CTtpaHnyHWTE BpaTu ca NpeaBuAeHN 3a BrpaxgaHe B
rapaxu. Msnon3satr ce 3a ocurypsiBaHe Ha
6e3onacHo Bnu3aHe Ha xopa.

Bbnpekn 4e cTpaHu4HUTE BpaTM ca U3NUTaHW
CbIMacHO HauMOHamNHU U MeXOyHapoaHU CTaHAapTy
M ca MpousBeAeHW B CbOTBETCTBME  CbC
CbBPEMEHHOTO HMBO Ha TeXHMKaTa, OT TAX moraT Aa
nponsTekaTt OnacHOCTH.

N3ameHeHnsa no npogykta TpsbBa Aa ce npeanpuemat
CaMO C U3pUYHO paspeLLeHne OT NPON3BOAUTENS.
MpoaykTbT TpsibBa Aa ce MOHTMpa OT ABama AyLuwu,
3a ga ce n3berHaTt onacHOCTW NPV MOHTaxa.

2.2 T[lpepaBuauma HenpaBusiHa ynotpeba
Ynotpeba, pasnuyHa OT onucaHata B rnaea
L,ynorpeba no npegHasHadyeHne* ce cuuTa 3a
pasyMHO nMpedBvMaMma HenpaBuiiHa  ynoTpeba.
TakaBa e Hanvue ocobeHo B criegHUTe criyvau:

* Mpu HecnasBaHe Ha PbLKOBOACTBOTO 3a MOHTaX,
obcnyxBaHe 1 noaapbXkKa, Ha cneunduyH1UTE 3a
CbOTBETHaTa CTpaHa CTaH4apTV U ANPEKTUBM,
KaKTO M Ha BannOHMTE MHCTPYKUUK 3a
Oes3onacHocT,

* NpW HenpaswileH PEMOHT U HenpasBuHa
noaapbXxka, ocobeHo OT HEMOAXOASALLM NMLA,

* NPV MOHTUPaHe Ha HeuernecbobpasHu
KOMMOHEHTWN N eNleMeHTU Ha BpaTaTa, kacaTa
WNW 3aknoyBallaTa cucTema,

* NPV N3BBLPLUBAHE HA UBMEHEHUS UM
MoaMdUKaLmMm No NPOAYKTa UNN HEFOB eNEeMEHT,

* NPV HEM3MPABHO MO OTHOLLIEHME Ha
TexHuyeckaTa 6e30nacHOCT CbCTOsIHUE Ha
npoaykTa.

3a martepuanHu WweTtn n/vunn TenecHu yBpexaaHnsa B
pe3yntaT Ha pa3yMHO npeaBuaMMa HenpaBuiHa
ynotpeba w/vnu HecnasBaHe Ha PbKOBOACTBOTO 3a
MOHTaX M ekcnnoatauus Npou3BOAUTENAT He noema
HWKaKBa OTFTOBOPHOCT.
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2.3 KBanudukauusa Ha nepcoHana

3a MOHTax, NoaapbXKa U OEMOHTaX Ha NpoAdykTa ca
YMbIIHOMOLLEHW CnegHnTe nuua:

s KBanuuumpaH MOHTLOP

KBanuuumpaH MOHTBOP € nuvue, 3anosHaTto WU
oby4yeHO 3a MOHTaxa M [AeMOHTaxa Ha BpaTw,
npuTexasawo keBanudukaums 6OnarogapeHve Ha
3HaHWUSA, YMEHUS W MPaKTUYECKU OMUT WU MOMy4Ynsno
HY>XHUTE WHCTPYKUMM 3a npaBunHo u 6HesonacHo
n3BbpLUBaHe Ha HeobxoanmMnTe OENHOCTH.

3a u3non3BaHe Ha nNpPoAykTa ca YMbIIHOMOLLEHU
cnegHvTe nuua:

* noTtpebuten (6e3 orpaHu4eHune)

2.4 OnacHocCTU, KOUTO MoOraT Aa

npou3TUYaT OT NpoAyKTa

MpoaykTbT € MoASIOKEeH Ha OueHKa Ha pucka.
OcHoBaBawmuTe ce Ha Hes  KOHCTPYKUMS U
M3NbIIHEHWE Ha MpoAyKTa CbOTBETCTBAT Ha
CbBPEMEHHOTO HMBO Ha TexHukaTa. [pu ynotpeba no
npegHasHaveHve npoayKTbT oTroBapsi Ha
M3NCKBaHUSITA 3a ekcnnoaTauuMoHHa 6Ge3onacHocT.
Bbnpekn ToBa CbLLECTBYBA OCTATbY€H PUCK.

AN OnacHoOCT OT yaap U NpUTUCKaHe npwu
NPEAYNPEXAE | HenpeaBMAeHU ABMXEHUA Nopaau

HUE BATBLP!
3aTBOpeEHa, Korato He ce

'
npemuHaBa npes Hes.

 [lpyn oTBapsHe OpbXTe CTabUMHO
BpaTaTa, 3a Ja He MOXe fJa ce

BuHarm OPBXTE BpaTtarta

3aTBOpM  HenmpeaBuMaeHo UM Aa
HapaHu HSKOrO. 3aTBopeTe
BpaTaTa, crej kato cTe npeMmuvHanu
npes Hes.

e BuHarm OpbXTe cBobogHa

obnacTTa Ha OoTBapsAHE Ha BpaTaTta.

3 OnucaHue Ha npoaykKTta

Toan NpoAaykT npefcrtaBnsgBa CTpaHMYHA BpaTa 3a
BpaTa Tun JeTdwa Kpuno“, nogxogsuwa 3a
BrpaxxgaHe B rapaxu. B 3aBucumocT OT Buaa
OTBapsiHe Ha BpaTaTa M noda CblLecTByBaT YeTMPKU
pasfiMyHN Bb3MOXHOCTU 3a BrpaxgaHe.

TabenkaTta ¢ AaHHUTE OTHOCHO XapaKTePUCTUKUTE Ha
npoaykta ce Hamupa OT BbTpellHaTa CTpaHa Ha
naaTHOTO Ha BpaTarta.

4 MoHTax

4.1 YkasaHusa 3a 6e30nacHOCT npu

MHCTannpaHe N MOHTaXx

Vi OnacHocCT oT yaap U NpUTUCKaHe

NPEAYIPEXAE | nopaan HeBHMMaTENeH MOHTax!
HUE

VAV

MoHTaxbT TpsibBa Aa ce U3BbpLUn OT
JBama gylu, Tbi KaTo B MPOTMBEH
cnyyam e Bb3MOXHO NpUTUCKaHe Ha
KpamHULUM NO BPEME Ha MOHTaxa.

» [pbxTe cTabunHo BpaTaTa BuHAru
3aegHo C olle eagHo nuue, ocobeHo
npv NoBAUraHe 1 OKa4yBaHe.

« KoraTto okayBaTe BpaTaTa,
BHMMaBanTe npbcTtuTe By ga He ce
HamupaT  Mexay Bpatata w
pamkaTa.

4.2 OkomnreKkToBKa Ha gocTaBKaTa

OkomnnekToBkaTta Ha AocTaeBkata 3aBuCu  OT
KoHurypauuaTa Ha Bawwma npogykt. OBGMKHOBEHO
OKOMIIIeKTOoBKaTa Ha  pocTaBkaTta CbAbpxa
CrnegHoTo:

* nraTHO Ha BpaTaTa C Kaca

* nNakeT NnpunHaaneXHoCTn

(&= O6bpHeTe BHMMaHMe, Ye B rnasa ,durypy 3a
MOHTaxa"“ e nokasaHa cTaHgapTHaTa
OKOMIMIIEKTOBKA Ha JocTaBKaTa.
CneunanHuTe BapyaHTy MoraT aa ce
pasnuyaBart OT CTaHAapTHaTa
OKOMMSIEKTOBKA Ha AoCTaBKaTa.

&

MpoUAHNAT UMNNHOBP HE € BKIIOYEH B
CTaHOapTHaTa OKOMIMSIEKTOBKA Ha
JocTaBkarTa.

4.3 MoaroToBka Ha MOHTaxa

Mpegn 3ano4BaHe Ha MoOHTaxa
BHMMaHue crnegHuTe ykasaHus:

* OnucaHuTe B TOBa PbKOBOACTBO 3@ MOHTAX,
obcnyxBaHe U NoaapbXKKka MOHTaXHU CThINKK ce
OTHacAT 3a CTaHgapTHa MOHTa)XHa CUTyauus.
MMpun cneunanHn MOHTaXHW CUTyaummu ce
00bpHEeTEe KbM TbproeeLa.

» [lpoBepeTe pasmepuTe Ha CTpaHMYHaTa BpaTta u
r cpaBHeTe Cc ToBapuTenHuuara. [posepeTte
CbObPXaHMETO Ha AocTaBKaTa 3a KOMMIEKTHOCT
(BX. OKOMNEKTOBKaTa Ha AoCcTaBkaTta B rnasa
,PUrypn 3a MoHTaxa“).

+ [lpoBepeTe ganun oTBOPbBT B CTeHaTa nacsa 3a
pasmepuTe Ha BpaTaTa.

*  WN3bepeTe noaxoosLm 3a MOHTaXHaTa cUTyaums
BMHTOBE (MUH. & 6 mm) 1 Npy1 HeobXxoAMMOCT
atobenn cnopea CTpouTenHuTe AageHoCTy.

* Bcwuukn gaHHM 3a pasmepu ca nokasaHu B
MUIIMMETpU. 3anaseHo NPaBo Ha TEXHUYECKN
N3MEHEHMS.

B3emMeTe noa

Tosa ppKk0B80ACMBO 3@ MOHMAX, 0bCyx)e8aHe u ModdpbXKKa mpsibea da ce CbXpaHs8a 1o epeme Ha Uesusi CPoK Ha nonaeaHe!



4.4 MoHTaxX Ha paMKaTa Ha BpaTaTta

Bwkte wu3sobpaseHata uyact (rmaea ,Purypm 3a
MOHTaxa“) OT pPbKOBOACTBOTO 3a MOHTaX MU
cnepgBanTe napanenHo durypute

NocrneaoBaTenHOCTTa Ha U3MbIIHEHME.
Heo6xoanmMn MHCTPYMEHTH

YKA3AHUE [poBepeTe CTpOMTENHUTE Aa4EHOCTU U
n3nonssanTe NOAXOASLUN 3a MOHTaXxa

BUHTOBE 1 Atobenn. BuHtoBeTe U
arobennTte He ca BKITHOYEHU B
OKOMMIeKToBKaTa Ha goctaBkaral

3a MoHTaxa ca Bwu

NHCTPYMEHTH:

* [ObpBEH CrbBaeM MeTbp UK pyneTka

* nubena

*  pasgBWKHU KNeLm

* TPWOH 3a mMeTan

* YyK

* KpbcTata oTBepTka PH, pa3sm. 1 n paam. 2

* raeuveH ko nyna, pasm.10

* yaapHa 6bopmalumHa u cBpeasio

* WeCTOCTeHeH ko4 SW5

*  NMYHM NpegnasHu cpeacTsa

*  Npu HEOBXOOAMMOCT OTBEPTKA M KPEMEXEH
mMaTepuan cnopeg CTpouTeNnHuTe AageHocTum

BupoBe oTBapsiHe

Bb3moXHn ca cnegHute  BMOOBE  OTBapsiHe
(o603HaveHMeTo C rmaBHK OyKkBM LLe HamepuTe Mo-
00ny B TeKcTa 1 BbB urypute):

0
o
o
o

HeoOxoOMMW  cnegHuTe

BbHLWHO oTBapsiHe ¢ (hMkcupaHa B noga
Kaca

BbHWHO oTBapsiHe € HenpeKbCHaT noa
(nparbT TpAbBa Aa ce OTCTpaHM Ha MACTO)

BbTpelwHo oTBapsiHe € HeNMpeKbCHaT noa
(mparbT TpsibBa Aa ce OTCTpaHM Ha MSCTO)

BbTpewHo oTBapsHe ¢ ¢pukcupaHa B noga
Kaca (ynnbTHUTENHUAT KaHan TpsibBa ga ce
OTCTPaHM Ha MACTO)

OcBeH ToBa 3a kacata MoxeTe Ja u3bupate mexay
creH1Te MOHTaXHWN BapuaHTK:

«  MOHTaX C aHKepu 3a 3uaapust

* MOHTaXx ypes kacata

OTaensiHe Ha NNAaTHOTO Ha BpaTaTa M KacaTta
Ha BpaTa

MocTtaBeTe BpaTaTta (1) Bbpxy cToMKn/6nokyeTta, Taka
ye kacaTta (2) ga moxe ga ce ortBopu. OTBOpETE
kacaTa (2). OTBMHTETE LWEeCTOCTEHHMTE BUHTOBE (S1)
Ha ocHoBuTe Ha naHtuTe (3) ¢ Makcumym 3 obopoTa,
0e3 ga rm oTcTpaHaBate. CeaneTe kacaTta (2).

Tosa pbkosodcmeo 3a MOHMaX, obcryxeaHe u nodopbxka mpsibea Oa ce CbxpaHsiea 10 8peMe Ha Ueslusi CPOK Ha ronssaHe!

MoproTrBsiHe Ha BpaTaTa cnopea BMaa
oTBapsiHe

kIl YKASAHUE Mpean mMoHTaxa onpeaerneTte cTpaHaTta

Ha oTBapsiHe Ha BpaTaTa (oTBapsiHe
HansaBO UMW OTBapsiHE HAAACHO) U
MOHTMpaNnTe BpaTata camo cropes,
rnocokarta Ha oTBapsiHe.

0 G BbHWHO oTBapsiHe ¢ chukcupaHa B nopaa
Kaca unu BBLHLUHO OTBapsiHe C HenpeKbCcHaT noa
OTBuHTETE BUHTOBETE (S2) Ha Knoyankata (4) v s
n3Bagete OT NNaTHOTO Ha BpaTtata. 3aBbpTeTe
knoyankata (4) Ha 180° n 9 MOHTUpanTe OTHOBO.
OTtBuHTeTe BUHTOBeTe (S3) Ha naHTuUTe (3).
3aBbpTeTe naHTMTe Ha 180° M ™ MOHTMpanTe
OTHOBO.

G G BbHWHO MM BBLTPEWHO OTBapsiHe C
HenpeKbCHAaT nog

M3bytante HaBbH MeTanHUTe uM3gaTtbuM  Ha
ynnbTHUTENHNA KaHan. Otgenete  CTpaHUYHUTE
yacTM Ha kacata (2) Ha onpegeneHoTo MSICTO 3a
otaensHe. He m3nonseante brnowsnandg, Tb Kato
obpasdyBaHeTO Ha Tom/MHa MOXe [Ja noBpeaun
NMOKPUTMETO. OtcTpaHeTe  OonHUSA npar u
3anedarante pbboBeTe Ha cpesa.

BbTpewHo otBapsiHe ¢ ¢dukcupaHa B nopa
Kaca
C pas3gBkHM  Knewm oTtyynete  YNIbTHUTENHUSA
KaHan Ha kacata (2) Ha onpegeneHoto MACTO 3a

otyynBaHe. OTcTpaHeTe npara W 3anevyatante
pbboBeTe Ha cpesa.

3akpenete [OoCTaBeHOTO  ynnbTHeHne (5) ¢
MOHTaXHaTa nexrta (6), Kato 3aBUHTUTE

ynnbTHEHMETO ¢ 12 npobuBHM U pe3boHapesHu
BUHTa (S4) nog nnaTtHOTO Ha BpaTtaTta. BsemeTe nog
BHMMaHue BMCOYMHaTa Ha danua Ha KpunoTo.

MocTaBsiHe Ha KacaTa Ha BpaTaTta

B cavo npyM MOHTaX C aHkepu 3a 3ugapus (7):
3aBvHTETE CTabuUnHO aHkepute 3a 3ugapusa C
BUHTOBETE C KpbCTaTa ckpuTa rmaesa M6 x 12 (S5) u
ravikute M6 (S6) B kacarta.

lMocTaBeTe kacaTta (2) B oTBOpa B 3vgapudata U 4
noapaBHeETE cnopes BUCOYMHATa Ha roToBusA nog.
3akpenete Cc  knNuHoBe  kacata  (2)  KbMm
HeobpaboTeHus nog 1 wypua.
dukcupanTe kacata (2) oT cTpaHaTta Ha naHTuTe ¢
noaxogswiM BUHTOBE U fAwobenu KbMm 3ngapusra.
Bcuukn mecta 3a 3akpensaHe TpsbBa ga ocurypsisaT
cTabunHocCT. Mpn HeobxoanmocT nocraBeTe
aHkepuTe 3a 3ugapua (7) nog HaknoH. [pwu
duKCMpaHeTo pamkaTa Ha kacaTa He TpsbBa Aa ce
yCyKBa, Npy Heo6XoANMOCT NocTaBeTe NOAMOXKMN.
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NocTaBsHe Ha OpaBaTa
MoHTupanTe 6paBarta Ha BpaTaTa.

Bkapante kBagpata (12) B rmunsata (11) wu
nocraeeTe [fBaTa efneMeHTa B Kroyankara Ha
Bpartarta. [locTtaBeTe Opbxkute Ha BpaTaTa (10L wu
10R) oT cboTBeTHaTa CTpaHa Ha Bpartata Ha
kBagpaTta (12) ¢ runsata (11). 3aBuHTETE CTAbUMHO
OPBXKUTE Ha BpaTtaTta ¢ BuHTOBETE (S9) U ravikute C
dnaHey (S10). lNpu TOBa nocTaBeTe ravikute C
dnaHey OT BbHLWHATa CTpaHa Ha BpaTaTa.

MocTtaBeTe wungosete (13) OoT OBeTe CTpaHU Ha
apbxknte Ha BpataTa (10L n 10R).

NMocTtaBsiHe Ha NNaTHOTO Ha BpaTaTta

Bl nocrasete nnatHoto Ha BpaTata (1) c naHtute (3)

B KacaTa (2).
3aBuHTETE

BuHTOBETE (S7).

MNoapaBHABaHe M 3aBMHTBaHe Ha KacaTa Ha
BparaTa

a| MogpaBHeTe kacata (2) OT cTpaHata Ha
Krntoyankata Taka, 4Ye pasmMepbT Ha MexauHata oT
yeTMpuTe CTpaHu ga e egHakbB. KacaTta n Bpartarta
TpsibBa Aa CTOAT BEPTUKAIHO.

Mpn MOHTaX C aHkepw 3a 3ugapud: Oukcupante

KacaTa (2) OoT cTpaHaTa Ha Kn4yankaTta ¢ noaxoaaLm
BMHTOBE M Ato6enn kbM 3vagapuaTa. Beuukn mecta 3a
3akpenBaHe TpsibBa ga ocurypsasat ctabunHocT. [Mpu
HeobxoOMMOCT nocTaeseTe aHkepuTe 3a 3ugapus (7)
noa, HaknoH. Mpu cukcnpaHeTo pamkata Ha KacaTa
He TpsibGBa ga ce YCykBa, Npu HeobXoouMocT
nocrtaeseTe MOAMOXKN.
Mpn MoHTax Ypes kacaTa: PukcupanTe kacarta (2)
OT CTpaHaTa Ha Knto4vankaTa ¢ Noaxo4sLIM BUHTOBE U
awobenn  kbm  3upapudata.  Beuukm  mecta  3a
3aKkpenBaHe TpsibBa [fga ocurypsiBat CTabWUmHOCT.
M3nonaeanTe noaxoasdil NoASIoKeH maTtepuan, 3a ga
crnasute pasmMepa Ha canua.

MoHTax Ha ckobuTe 3a pe3eTa

YKA3AHUE MoHTaxbT Ha ckobuTe 3a peseTta e

HeobXoaAMM camo NPy MHOTOTOYKOBO
3arocTBaHe Unu Npv BapuaHT ¢ ABe
Kpuna.

ctabunHo  naHtute  (3) ¢

lMocTaBeTe  ckobuTe  3a pezeta (8) ot
OKOMMNMEKTOBKaTa Ha [ocTaBkaTa rope v Jony B
OTBOpWTE 3a pes3eTa Taka, Ye Aa ce umkeupar.
dukcmpanTe ckobuTe 3a peseTa ¢ No eanH NpobmnBeH
n pesboHapeseH BMHT (S8). HanpaenaBawmar oTeop
MOXe [ia ce yroniemMu Ype3 pasLumpsiBaHe.

MoanbnBaHe Ha KacaTa Ha BpaTtata u
noctaBsiHe Ha YMJTbTHEHUSA Ha BpaTaTa

lMpoBepeTe ganu kacata € nogpaBHEHa BepTUKAITHO
N XOPU3OHTasrHO 1 Npu HeobXxo4MMOCT A nogpaBHETE
owe BeAHbX ¢ nubenata. Cnen ToBa 3anbriHeTe
usanara KyxmHa mexay kacaTa u cTeHaTta (Hanp. CbC
CTpouTeneH pasTeop).

Paskponte ynnbTHeHMeTO (9) cnopen pasmepute Ha
BpaTaTa.

MocTtaBeTe ynnbTHeHMeTO (9) B kacaTa (2).

HaCTpOﬁBaHe Ha HaTUCKa Ha 3aTBapsAHe

HacTponTe HaTucka Ha 3aTBapsiHe Ha BpaTaTa, KaTo
OoTBMHTUTE BUMHTa (S11) M npemectTuTe CbLOTBETHO
nnaHkata Ha 6paeata (14). [Mpu HeobxogMmocT
oTBMHTETEe BUHTOBETE (S1) HAa MaHTUTE N HacTpowTe
pas3CTOsHMETO Mexay nnatHoTo Ha BpaTtata wu

KacaTa, KkaTo perynuparte AObnboynmHaTa Ha
NnocTaBdHe.
4.5 3aBbplUBaHe Ha MOHTaxa

3a (yHKUMOHMPAHETO, MNPOABLIDKUTENHOCTTA Ha
N3Mon3BaHe W NEeCHOTO ABWXEHME Ha CTpaHu4HaTa
BpaTa OT pellaBallo 3Ha4YeHWe € MOHTaXbT Ha
BCUYKM YaCTW CbINAaCHO YyKasaHusTa 3a MOHTaX.
MpoBepeTe ©e3onacHoTOo 7 6esynpeyHo
(OYHKUMOHMpaAHe Ha cTpaHudHaTa BpaTa. [lo-
crnewmanHo npoBepeTe CneaHNTe TOYKK:
* OTCTpaHeHn nNn ca BCUYKN OUCTAHLMOHHM
enemMeHTn?
» 3arerHaTv N1 ca BCUYKN BUHTOBU CbeaUHEHNS?
« Bpatata moxe nu ga ce 3atBaps 1 oTBaps
©e3npobnemHo?
*  YNNbTHEHNETO NOCTABEHO M € NPaBUITHO B
npodunHUTE KaHann?
« [lnaTHOTO Ha BpaTaTa npunsara nu no usnara
nepugepnsa KbM ynnbTHEHNETO?
* [logoxogsLo N e HaCTPOEH HAaTUCKBLT Ha
3aTBapsHe?
+ Cwma3aHu nn ca TOYKMUTE Ha BbpTeHE?

5 O6cnyxBaHe

Mpn oTBapsiHe M 3aTBapsiHe Ha CTpaHU4HaTa BpaTa
TpsbBa Oda ce B3emaT Nog BHMMaHWe cnegHuTe
yKa3aHus:
* BwuHarm gpbxTe cBobogHa obnacTtrta Ha
3aBbpTaHe Ha BpaTaTa.
* BHumaBalnTe peseTo ga ce hukcmpa curypHo
npv 3aTBapsiHe Ha BpaTarTa.

Tosa ppKk0B80ACMBO 3@ MOHMAX, 0bCyx)e8aHe u ModdpbXKKa mpsibea da ce CbXpaHs8a 1o epeme Ha Uesusi CPoK Ha nonaeaHe!
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Mpean

Mopapbxka/llpoBepka

noaapmbXKa B3eMeTe noa BHUMaHNe

crnegHunTe yka3aHua:

Tosa pbkosodcmeo 3a MOHMaX, obcryxeaHe u nodopbxka mpsibea Oa ce CbxpaHsiea 10 8peMe Ha Ueslusi CPOK Ha ronssaHe!

Cnep BrpaxxgaHeTo Ha CTpaHU4HaTa BpaTa u
cnep okoro 5000 oTBapsiHusA/3aTBapsiHUSA Ha
BpaTaTa, HO Ha-KbCHO BCsIKa rOAMHA,
CMasBanTe BCUYKM TOYKM Ha BbPTEHE Ha
CTpaHu4HaTa BpaTa. 3a uenta nsnonassavrte
HecbAbpXKaLLlo cMora Macno.

MaTpoHbT Ha Knoyankata He Tpsibea ga ce
cmasBa. [Mpn TpyaHONOABMXHOCT M3MNoN3BanTe
camo rpaduTeH cnpemn.

N3bareanTe HaTpynBaHe Ha Bnara rno npara u
npodunna Ha kacara.

Ma3eTe cTpaHMyHaTa BpaTa OT passbkaallm,
arpecuBHM npenapaTun KaTto KNCENNHWU, OCHOBW,
con 3a nocunesaHe no NbTuaTa u T.H.
lMnaTtHaTa 3a BpaTa C AbpPBEH MbIIHEX Ca
npeasaputenHo obpaboTeHn B 3aBoga
nNpou3BOANTEN U Ca UMMPErHNpaHu cpeLly CUHbO
rHMeHe n Bpegutenu. [lonbnHuTenHarta uBeToBa
0obpaboTka Ha MAcTo TpsibBa Aa ce M3BbpLLUBA B
paMK1Te Ha 4 cegmMuum crnef AocTtaekarta npm
makc. 20 % BnaxHOCT Ha AbpBecuHaTa c
OBGMKHOBEHM 3aLMTHW NasypHU fakoBe 3a
AbpBECUHA UMW NOAXOAALLMN BOAKNNCKN
nakose. N3bareante TbMHM Na3ypHU fakoBe,
pecn. 6owu.

lMnaTHaTa 3a BpaTta CbC CTOMAHEHU MbIHEXMN U
KacuTe nputexasaT pabpnyHO nonmecTepHo
npaxoBo nokputune. JlonbnHUTenHaTta useToBa
0bpaboTka Ha MAcTo TpsbBa Aa ce M3BbPLLM B
pamMkuTe Ha 3 Meceua cref gocTaBkaTta
(cbrnacHo lNpaBunHuka 3a Bb3naraHe u
porosapsiHe Ha ctpoutenHu yenyru (VOB) yact
C, DIN 18.360/3.1.14) cbc cbabpKaLy
pa3TBOpUTEN ABYKOMMNOHEHTEH eMNOKCUAEH
cneneall rpyHA 1 cneg BTBbpAsiBaHe C
OBMKHOBEHW NakoBe.

B cboTBETCTBME C NMOKANHOTO aTMOCHEPHO
3amMbpcsiBaHe NepuoanyHo Tpsabea aa ce
npeanpuema gonbrHUTENHA LBETOBA
obpaboTka.

lMpoBepsiBanTe BUHTOBETE U KIEMHUTE
CbeANHEHNS 3a CTabUITHOCT, NPy HEOOXOOMMOCT
M 3aTarante JONbIHUTENHO.

lMpoBepsiBanTe M3HOCBALLMTE CE YacTh U Npu
HeoBXoANMOCT M CMEHANTE C OPUTMHANHN
pes3epBHU YacTu.

7 OeMoHTax n npegaBaHe 3a oTnagbuun

[demoHTaxbT TpsAbBa Aa ce u3BbplWwBa CamMoO OT
KOMMETEHTHO nuue, BX. rnaea Keanudwukaums Ha
nepcoHana.

[JeMOHTaXbT ce u3BbpLUBa MO aHanorus B obpartHa
nocrnegoBaTenHOCT Ha MOHTaXa.

3a npepaBaHe 3a oTnagbum pasrnoberte npoaykra Ha
OTAENHU rpynu MaTepuanu:

* nnactMacwy,

* LUBETHM MeTanu,

* CTOMaHa.

Mpepante matepmanuTe 3a o0TNagbUM CbrNacHoO
3aKoHOOaTencTBoTO Ha cTpaHartal M3xsbpnanTte
ONaKOBBbYHUTE MaTepuanu BUHarM B CbOTBETCTBME C
€KOJTOTMYHUTE W3UCKBaAHUA W AeWCTBalLUTE MECTHU
npaBuna 3a npegasaHe 3a oTnagbuu.

8 Deknapauusa 3a ekcnnoaTtauMoHHU
nokasarenm

B NPUNOXEeHNEeTO Ha TOBaA PBbKOBOACTBO 3a MOHTaAX
e HamMepuTe AeknapaumAata 3a eKcrnnoaTtauunoHHU
nokasaTtenu Ha Baluus e3uk.

BG -63



Novoferm GmbH
Isselburger Strafle 31
46459 Rees (Haldern)

ARTIKEL NR.: 80189022 - STAND:06.2023 - DRUCK: 06 2023



	Titelseite
	Typ EKZ 12
	1 Allgemeine Informationen
	1.1 Inhalt und Zielgruppe
	1.2 Darstellungen in Abbildungen
	1.3 Piktogramme und Signalwörter
	1.4 Gefahrensymbole
	1.5 Hinweis- und Infosymbol
	1.6 Sonstige Symbole in der Anleitung
	1.7 Verweis auf Text und Bild

	2 Sicherheit
	2.1 Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	2.2 Vorhersehbare Fehlanwendung
	2.3 Personalqualifikation
	2.4 Gefahren, die vom Produkt ausgehen können

	3 Produktbeschreibung
	4 Montage
	4.1 Sicherheitshinweise für die Installation und Montage
	4.2 Lieferumfang
	4.3 Vorbereitung der Montage
	4.4 Montage des Türrahmens
	4.5 Montage abschließen

	5 Bedienung
	6 Wartung / Überprüfung
	7 Demontage und Entsorgung
	8 Leistungserklärung

	Type EKZ 12
	1 General information
	1.1 Contents and target group
	1.2 Illustrations
	1.3 Pictograms and signal words
	1.4 Hazard symbols
	1.5 Notice and information symbol
	1.6 Other symbols used in the instructions
	1.7 Refers to text and image

	2 Safety
	2.1 Intended use
	2.2 Foreseeable misuse
	2.3 Personnel qualifications
	2.4 Potential hazards associated with the product

	3 Product description
	4 Mounting
	4.1 Safety information for installation and assembly
	4.2 Scope of delivery
	4.3 Preparing for installation
	4.4 Installing the door frame
	4.5 Completing the installation

	5 Operation
	6 Maintenance / checks
	7 Disassembly and disposal
	8 Declaration of Performance

	Type EKZ 12
	1 Informations générales
	1.1 Contenu et groupe cible
	1.2 Illustrations
	1.3 Pictogrammes et signalisation de mise en garde
	1.4 Symboles de danger
	1.5 Symboles informatifs
	1.6 Symboles utilisés dans cette notice
	1.7 Renvoi à du texte et à de l'image

	2 Sécurité
	2.1 Utilisation conforme
	2.2 Mauvais usage prévisible
	2.3 Qualification du personnel
	2.4 Risques pouvant émaner du produit

	3 Description du produit
	4 Montage
	4.1 Consignes de sécurité pour l'installation et le montage
	4.2 Composition de la fourniture
	4.3 Préparation du montage
	4.4 Montage du cadre
	4.5 Finalisation du montage

	5 Utilisation
	6 Entretien / Contrôle
	7 Démontage et élimination
	8 Déclaration de performances

	Type EKZ 12
	1 Algemene informatie
	1.1 Inhoud en doelgroep
	1.2 Getoonde afbeeldingen
	1.3 Pictogrammen en signaalwoorden
	1.4 Gevarensymbolen
	1.5 Aanwijzings- en infosymbool
	1.6 Overige symbolen in de handleiding
	1.7 Verwijzing naar tekst en afbeelding

	2 Veiligheid
	2.1 Bedoeld gebruik
	2.2 Voorspelbaar verkeerd gebruik
	2.3 Kwalificaties van het personeel
	2.4 Gevaren die kunnen uitgaan van het product

	3 Productbeschrijving
	4 Montage
	4.1 Veiligheidsaanwijzingen voor installeren en montage
	4.2 Leveringsomvang
	4.3 Voorbereiding van de montage
	4.4 Montage van het deurframe
	4.5 Montage afsluiten

	5 Bediening
	6 Onderhoud / controle
	7 Demontage en recycling
	8 Prestatieverklaring

	Typ EKZ 12
	1 Allmän information
	1.1 Innehåll och målgrupp
	1.2 Framställningar på bilderna
	1.3 Piktogram och signalord
	1.4 Farosymboler
	1.5 Hänvisnings- och informationssymbol
	1.6 Övriga symboler i anvisningen
	1.7 Hänvisar till texter och bilder

	2 Säkerhet
	2.1 Ändamålsenlig användning
	2.2 Förutsebar, felaktig användning
	2.3 Personalens kvalifikation
	2.4 Faror som kan utgå från produkten

	3 Produktbeskrivning
	4 Montering
	4.1 Säkerhetsanvisningar för installation och montering
	4.2 Leveransomfattning
	4.3 Förberedelse för monteringen
	4.4 Dörramens montering
	4.5 Avsluta monteringen

	5 Hantering
	6 Underhåll / Översyn
	7 Demontering och avfallshantering
	8 Prestandadeklaration

	Typ EKZ 12
	1 Obecné informace
	1.1 Obsah a cílová skupina
	1.2 Znázornění na obrázcích
	1.3 Piktogramy a signální slova
	1.4 Symboly nebezpečí
	1.5 Symbol upozornění a informací
	1.6 Ostatní symboly v návodu
	1.7 Odkaz na text a obrázek

	2 Bezpečnost
	2.1 Použití v souladu s určením
	2.2 Předvídatelné chybné použití
	2.3 Kvalifikace personálu
	2.4 Nebezpečí, která mohou vyplývat z produktu

	3 Popis produktu
	4 Montáž
	4.1 Bezpečnostní pokyny pro instalaci a montáž
	4.2 Rozsah dodávky
	4.3 Příprava montáže
	4.4 Montáž rámu dveří
	4.5 Dokončení montáže

	5 Obsluha
	6 Údržba / přezkoušení
	7 Demontáž a likvidace
	8 Prohlášení o vlastnostech

	Typ EKZ 12
	1 Informacje ogólne
	1.1 Treść i grupa docelowa
	1.2 Zawartość ilustracji
	1.3 Symbole i słowa ostrzegawcze
	1.4 Symbole ostrzegawcze
	1.5 Symbole wskazówek i informacji
	1.6 Inne symbole zastosowane w treści instrukcji obsługi
	1.7 Odniesienie do tekstu i obrazu.

	2 Bezpieczeństwo
	2.1 Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem
	2.2 Przewidywalne, nieprawidłowe zastosowanie urządzenia
	2.3 Kwalifikacje personelu
	2.4 Niebezpieczeństwa wynikające z pracy urządzenia

	3 Opis produktu
	4 Montaż
	4.1 Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa w trakcie instalacji i montażu
	4.2 Zakres dostawy
	4.3 Przygotowanie do montażu
	4.4 Montaż ramy drzwi
	4.5 Kończenie montażu

	5 Obsługa
	6 Konserwacja / kontrola
	7 Demontaż i utylizacja
	8 Deklaracja własności użytkowych

	EKZ 12 típus
	1 Általános információk
	1.1 Tartalom és célcsoport
	1.2 Illusztráció ábrákon
	1.3 Piktogramok és kulcsszavak
	1.4 Veszélyt jelző szimbólumok
	1.5 Megjegyzés- és információs szimbólum
	1.6 Egyéb szimbólumok az útmutatóban
	1.7 Hivatkozás szövegre és képre

	2 Biztonság
	2.1 Rendeltetésszerű használat
	2.2 Előre látható helytelen alkalmazás
	2.3 A személyzet képesítése
	2.4 A termékből kiindulható veszélyek

	3 Termékleírás
	4 Szerelés
	4.1 Biztonsági tudnivalók a telepítéshez és szereléshez
	4.2 Szállítási terjedelem
	4.3 A szerelés előkészítése
	4.4 Az ajtókáva felszerelése
	4.5 Szerelés befejezése

	5 Kezelés
	6 Karbantartás / felülvizsgálat
	7 Leszerelés és ártalmatlanítás
	8 Teljesítménynyilatkozat

	Tip EKZ 12
	1 Informații generale
	1.1 Conținut și grup țintă
	1.2 Reprezentarea în figuri
	1.3 Pictograme și cuvinte de semnalizare
	1.4 Simboluri de pericol
	1.5 Simbol de indicație și informare
	1.6 Alte simboluri în instrucțiuni
	1.7 Referire la text și figură

	2 Siguranță
	2.1 Utilizarea conform destinaţiei
	2.2 Utilizare eronată previzibilă
	2.3 Calificarea personalului
	2.4 Pericole care pot proveni de la produs

	3 Descrierea produsului
	4 Montaj
	4.1 Indicații de siguranță pentru instalare și montaj
	4.2 Pachetul de livrare
	4.3 Pregătirea montajului
	4.4 Montarea cadrului ușii
	4.5 Încheierea montajului

	5 Utilizare
	6 Mentenanță / verificare
	7 Demontare și evacuare la deșeuri
	8 Declarația de performanță

	Tip EKZ 12
	1 Splošne informacije
	1.1 Vsebina in ciljna skupina
	1.2 Predstavitve v slikah
	1.3 Piktogrami in signalne besede
	1.4 Znaki za nevarnost
	1.5 Simbol napotka in informacij
	1.6 Drugi simboli v navodilih
	1.7 Napotek na besedilo in sliko

	2 Varnost
	2.1 Predvideni namen uporabe
	2.2 Predvidljiva napačna uporaba
	2.3 Kvalifikacija zaposlenih
	2.4 Nevarnosti, ki lahko izhajajo od izdelka

	3 Opis izdelka
	4 Montaža
	4.1 Varnostna navodila za vgradnjo in montažo
	4.2 obseg dobave
	4.3 Priprava montaže
	4.4 Montaža okvirja vrat
	4.5 Zaključek montaže

	5 Upravljanje
	6 Vzdrževanje / Preverjanje
	7 Razgradnja in odstranjevanje
	8 Izjava o lastnostih

	Тип EKZ 12
	1 Обща информация
	1.1 Съдържание и целева група
	1.2 Изображения на фигурите
	1.3 Пиктограми и сигнални думи
	1.4 Символи за опасност
	1.5 Символ за указание и информация
	1.6 Други символи в ръководството
	1.7 Препратка към текст и изображение

	2 Безопасност
	2.1 Употреба по предназначение
	2.2 Предвидима неправилна употреба
	2.3 Квалификация на персонала
	2.4 Опасности, които могат да произтичат от продукта

	3 Описание на продукта
	4 Монтаж
	4.1 Указания за безопасност при инсталиране и монтаж
	4.2 Окомплектовка на доставката
	4.3 Подготовка на монтажа
	4.4 Монтаж на рамката на вратата
	4.5 Завършване на монтажа

	5 Обслужване
	6 Поддръжка/Проверка
	7 Демонтаж и предаване за отпадъци
	8 Декларация за експлоатационни показатели




